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Der Rrieg.
Lebhafte Kämpfe am Görzer Brückenkopf..
— 850 Italiener , darunter 8 Offiziere , ge¬
fangen. — Ein Angriff österreichischerSee-

flngzeuge auf die Sdobbamündung.
Ksterreichisch-ungarifcher Tagesbericht,

W . T.-B . Wien , 30. Dcärz. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 30. März , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Stellenweise Vorpostenkämpfe.

Jtalienisck êr Kriegsschauplatz.
Im G ö r z i s che n wurde wieder Tag und Nacht

heftig gekämpft. Am Brückenkopf traten beiderseits
st a r ke Kräfte ins Gefecht. Unsere Truppen nahmen
hierbei 350 Italiener,  darunter 8 Offizier,  ge¬
fangen . Im Ao,chnitt der Hochfläche von Doberdo
ist das Artilleriefcuer äußerst lebhaft.  Auf den
Höhen östlich von Selz  wird um einige Gräben weiter
gerungen.

Ein Geschwader unserer Seeflugzeuge  belegte
die feindlichen Batterien an der Sdobbamündung aus¬
giebig mit Bomben . Im Fella - und Blöcken-Abschnitt,
a« der Dolomitenfrout und Riva Geschützkämpfe.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse.

Der Stellvertreter des Chefs des Gcneralstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Oa§ Vertrauen im Uriege.
Als der Kaiser  bei Beginn des Krieges sich zu dein

Grundsatz bekannte, daß es für chn jetzt keine Par¬
teien  mehr , sondern nur Deutsche  gäbe , und als
unter allgemeiner Zustirmrmng sämtlicher Parteien und
Gruppen des politischen Lebens der allgemeine Burg,
friede verkündet wurde , da handelte es sich nicht um
weichherzige Erwägungen , sondern um die Auer-
kenntnis  einer im Kriege unerläßlichen Not-
Wendigkeit.

Wenn alles aus eine .Karte gesetzt werden muß,
wenn es mn das Dasein  des Landes geht , müssen
manche Dinge zurück gestellt  werden , die uns,
namentlich in einem mit Preß - und Rodefteiheit aus-
gestatteten Kulturlande , während der Friedensseiten als
unenlbehrliche Vorbedingung ldes geistigen und öffent¬
lichen Lebens überhaupt erscheinen. Wo früher laut
und offen gesprochen werden konnte, ist jetzt das
Schweigen Pflicht.  Wenn man früher Eingriffe
und Übergriffe der Bchöcden in das tägliche Leben mit
Recht beklagte, da erkennt man jetzt die Notwendigkeit
des Eingreifens an und fügt sich ihm willig . Wo sonst
stürmische Kritik einsetzte, gebietet es die Stunde , Maß

. zu halten und mancherlei berechtigte Einwendungen
nicht zu erbeben. Gesetze und Verordnungen , die man
ehedem schon aus grundsätzlichen Erwägungen aufs
entschiedenste abgelehnt hätte , werden jetzt immerhin in
nähere Betrachtung gezogen . Theorien und grund-
legende Forderungen politischer und volkswirtschaftlicher
Art werden zunächst in den Silverschrank gestellt in der
Erkenntnis , daß man jetzt von ihnen doch keinen Ge-
brauch machen kann und erst später wieder auf sie
zurückgreifen wird.

Das sind Kriegs Notwendigkeiten.  Wer
die Logik des Krieges voll erfaßt Hot. wird es nicht
als eine Einschränkung seiner Freiheit , seiner Selbst-
entscheidung betrachten, wenn er während des Krieges
in seinen Ansichten, Absichten und Forderungen einen
Pflock zurückstecken, wenn er manches hinnohmen muß,
was ihm an sich nicht in den Kram paßt . Die Einig¬
keit und Eintracht der gesamten Nation
während eines barten Ringens um ihre Existenz ist ein
so heiliges und teures  G u t, daß der noch so be¬
rechtigte Individualismus demgegenüber zurück-
t'  e t e n muß und daß es für den einzelnen auch gar
kein Opfer sein kann, sich zu bescheiden und seinen Wil¬
len unterzuordnen.

Im Kriege herrscht der Gesamtwille,  und er
wird verkörpert von denen, die an >der Spitze der Ge¬
schäfte stehen, die in militärischer Hinsicht, aber auch in
den politischen und ivirft'chaftlichen Fragen zum Sach¬
walter der Nation  in solcher ernsten Zeit be-
stimmt sind. Ob diese Männer sonst auf unserem
Boden standen oder nicht, ist für die Kriegszeit nicht
das entscheidende. Wir werden nach dem Kriege
vielleicht mit ihnen die Klinge kreuzen müssen. Während
des Krieges haben wir mit ihnen das eine Ziel:
den Feind niederzuzwingen und das Deutsche Reich groß
und mächtig zu erhalten . Wir wünschen ihnen gute
B8t> fotgtecw Ratgcker, und es ist natürlich cmch auf

verschiedenen Gebieten eine angemessene Kritik und
das Streben , die Herren von der Regierung zur Ände¬
rung ihrer Maßnahmen zu drängen , angebracht und
zum Teil von Erfolg gekrönt gewesen . Aber das
Grundlegende  muß sein, der Regierung jetzt das
V e rt raue  n entgegenzubringen , das sie notwendig
in den kriegerischen Zeiten braucht, um die Geschäfte des
Reiches _gut und kraftvoll führen zu können. Eine
Unterminierungslpolitrk läge nicht im vaterländischen
Interesse . Wir dürfen die feste Zuversicht  aus¬
sprechen, daß die Regierung alles und nichts an¬
deres  tut als das , was im wohlverstandenen
Interesse der Kriegführung und der Zu¬
kunft des deutschen Landes  liegt ; und wir
haben auch ferner die Überzeugung , daß die Reichs¬
leitung sich des notwendigen Vertmuens würdig  er¬
wiesen hat . Vor Mer Öffentlichkeit können in dieser
Zeit nicht Me Fäden -der Politik bloßgelegt werden,
llm so bedenklicher wären Stmmrungsregungen .gegen
die leitenden Männer , die vielleicht nur auf mangelnder
Information beruhen, während diejenigen , die über die
Pläne und Absichten der Regierung und über das ihr
vorliegende tatsächliche Material genauer unterrichtet
sind, der Politik der Regierung die Berechtigung nicht
aberkennen und ihr vielmehr die Zustimmung zu er¬
teilen vermögen.

Innere Krisen pflegen sich bei einem kriegführenden
Lande dann einzustellen , wenn die militärische Lage
schlecht ist und man einen Sündendock braucht, iwn ihn
in die Wüste zu schicken. So ist es ja jetzt in Frank-
reich und in Rußland , in England  und in
I t a I ie  n . Wir in Deutschland bei unserer trefflichen
militärischen und ausreichenden wirtschaftlichen Lage
brauchen gottlob dieses Ventll zur Beschwichtigung der
Bevölkerung nicht . Aber wir dürfen uns auch nicht
den Luxus erlauben , die schöne Einmütigkeit , die seit
Beginn des Krieges zwischen Volk und Regierung be¬
stand, enrschränken zac lassen. Das Vertrauen im
Kriege ist eine Notwendigkeit für den endlichen Erfolg;
und es ist auch durchaus gerechtfertigt.

Oer Nrieg gegen England.
Oie Aeberlegenheit der deutschen

Zlugzeuge gegenüber den englischen.
Weitere schwere Anklagen gegen die

Regierung im Unterhanse.
W. T.-B. London, SO. März . (Sichtami-lich. Drahtbericht .)

Im Unterhaus erneuerte Bi Hing  seine Angriffe aus die
Regierung wegen der ungenügenden  Vorkehrungen für
den Luftdienst. Er wies an vielen Einzelheiten nach, daß viele
de> eingestellten Maschinen sehr gefährlich  seien und
sagt, daß nach einer unvollständigen Liste 150 Fliogerafsiziere
als getötet, 160 als verwundet und über 106 als vermißt ge¬
meldet worden feien. Die meisten Flieger , die gefallen wären,
könne man als Fokkerfutter  bezeichnen. Sie seien fast
alle heräbgeschossen wachen, da die deutschen Maschinen ihnen
unendlich überlegen  wären . Obwohl man die besten
Maschinen der Welt haben könnte, >die die deutschen Flugzeuge
weit übertoeffen, kaufe man aeronautischen Schund. Zu
Tausenden  bestelle man bei der Royal Aircraft Factory
Flugzeuge mit unzuverlässigen Maschinen, die nicht einmal
geprüft worden seien, und schicke damit die Piloten in den
Tod. Es würden Flugzeuge beuützt, auf denen Maschine und
Propeller vorne  seien , so daß der Pilot weder sehen noch
schießen könne. Die Bewaffnung war in einem Falle ein
Revolver, in einem anderen ein Wnchester-Revetiergewehr.
Billing sagte, britische FluMmge würden unbewaffnet
nach Frankreich geschickt und dort versuche ein Schadronen-
ichmied. sie in eine Kriegswaffe  zu verwandeln . Es sei
schlimin genug, daß die englischen Maschinen nur 80 Meilen
in 'der Srunde zurücklegten, während die Fokkermaschinen
110 Meilen machten. Aber nach ihrer Bewaffnung sinke
die Schnelligkeit der engli-ickeii Maschinen aus 68 Meilen . _
In der Debatte sagte Sir SB. Gelder:  Wenn die Städte der
O st kü st e unverteidigt bleiben -und die Deutschen es erfahren,
so werden einige vom Erdboden verschwinden . — Lunc
(natl .) sagte, die englrsben Luftichrffbauversuche seien alle
fehlgeschlagen . — Logge (lib .) sagte, Billing habe dem
Unterhaus so viel Material geliefert, daß man die ■Dinge
nicht lassen könne wie bisher . — Ten na nt sagte, wenn
Asquich zurückkehre, werde er ihm eine Kommission Vor¬
schlägen, um die Angaben MllingS zu prüfen.

Das Gefecht in der Nordsee.
Vielsagendes englisches Schweigen.

I -. Berlin , 30. März . (Eig. Meldung. Zeus. Bin .) Der
deutstk« Mmiralstab hatte miitgeteilt, daß von deni letzten
Seegefecht eines unserer Torpstwboote nicht zurückgc - -
kehrt  ist . Jetzt gibt di« englische Admiralität bekannt, daß
der britische Kreuzer „Meopatra " ein deutsches Torpedoboot
versenkt  habe . Es ist erstaunlich, daß die Engländer diese
doch für sie angenehme Nachricht so lange ver>
schwiegen  haben . Der Ĝrund dafür dürfte sein, daß auch
bei diesem ungleichen Kampfe der große Gegner ni cht ohne
V e r l u jt e roegkam, von dem er lieber nicht reden wollte.

Der LufLKNgriff auf die uordfriestsche Küste.
Englische Nachträge. — Der Untergang deS „Greif ".
W. T.-B. London, 30. März . (Nichiamtlich.) Die Admi¬

ralität weist darauf hin, daß der englische Bericht über den
Luftangriff aus Schleswig-Holstein die Angabe enthielte , daß
zw e i und nicht zehn deutsche bewaffnete Vorpostenschiffe ge¬
sunken seien. Betreffend den Untergang des „Greif"  betont
ine Admiralität , daß sie nicht erklärt hat, der „Greif " habe
unter norwegischer Flagge gefeuert, sondern er habe über
die norwegischen Farben hinioeggefouert. Endlich wird er¬
wähnt , daß -der britische Bericht, demzufolge das deutsche Schiss
gesunken sei, nach deutscher Aufsassuug unwahr sei, da ange¬
nommen wird, der „Greis" habe sich selbst in die Luft ge¬
sprengt. In diesem Zusammenhang wird daraus hingewiesen,
daß die Deutschen selbst in einem drahtlosen Bericht bestätigt
haben, daß die Gefangenen,  die aus dem „Greis " ge¬
macht sind, von jeder Verbindung mit der Außenwelt abge»
schnitten seien. Die Nachricht der Deirtschen fanrt . deshalb
v'cht von einem Mitglied der Besatzung des Schiffes stammen.

1 600 000 Tonnen SchiffsverLuste.
Großbritanniens Außenhandel.

Christmnia , 30. März . (Jens . Bln .) Nach einer Dar¬
stellung des „Daily Ehronicle" b̂etrug der Eesamt -Tonuen-
raum britischer und fremder Schisse, die im Außenhandel
Großbriäriini -ens tätig waren, nach den amtlichen Ziffern
des englischen Handelsamtes im Febrrlar 1916 2 098 858
Tonnen , im Februar 1915 2 510 850 Donnen, im Februar
1914 3 329 795 Tonnen , die mit Fracht h e r e >n ka m e n.
Der Gosamtbetvag bfttffcher und auslärtdischer Schiffe, die
im Außenhandel Großbritan -nien mit Fracht verließen,
war : im Februar 1916 2 757 939 Tonnen , rm Februar 1916
3 117 886 Tonnen , im Februar 1914 5196 657 Tonnen . Wäh¬
rend für das gesamte Jahr 1915 die ausgegangene Fracht ge¬
ringer war als die eingegcnuxcne, lassen die Februar -Ztchien
eine Rückkehr zu dem umgekehrten, früheren , normalen Vr-
HAtnts erkennen, wenn auch noch nicht ein solches Werwiege»
der Ausfuhr wie 1914. — Wie „SjoefartS Didende" meldech,
betrugen die Gefamtverlüfte  der englischen Handels¬
flotte  während 18 Krieg Smonaten 8 Prozent fcn: Besamt-
tonnage . Die Gesamttonnage betrug rm Jahre 1915
19 540 368 Tonnen.

Die „Unerträgliche" Lage der englischen
Rekrutiernng.

W. T.-B. London, 29. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die gegenwärtige Lage der Rekrutierung mird in der „Times"
als unerträglich  bezeichnet. Ein Leitartikel des Blattes
sagt, die Regierung sollte sich die Resolutionen der v e r -
heirateten  Männer von Manchester zu Herzen nehmen,
die Lord Derby aufgefordert haben, von seinem Posten zu¬
rück z u t r e t e n, da die Negierung ihr Versprechen nicht ein¬
gelöst habe, und welche die Einführung der allgemeiiWn Wehr¬
pflicht verlangen . Das Blatt fährt fort : Der Streit um die
Rekrutierung macht einen schlechten  Eindruck auf die Ver-
bündeten und Neutralen , sowie auf die Armeen an der Front.
Der Soldatenmangeli st sehrgroß.  Im Parlament
wird offen erklärt , daß die Stärke gewiffer Gefechtseinheiten
nicht aufrecht erhalten werde. Er ist notorisch, daß die
Depots und Reservebataillone nicht so stark sind, wie sie sein
sollten.

Die Nnionisten und die Regierung.
W. T.-B. London, 30. März . (Nichtamtlich. Drahkbevicht.)

Der pWLrmentarische Berichterstatter der „Times " meldet:
Dos urnomstische KriegSkomiitee hat bis jetzt ebenso wie das
liberale Koiegskomitee für die allgemeine Wehr-
Pflicht  entschieden . Das unionistische Komitee hat nun
auf Antrag Earsons beschlossen, der Regierung eine Wjoche
Zeit zu lasten, um selbst eine beftiedigende Lösung der
Rekrntierunysfrage zu finden. Falls das bis nächsten Diens¬
tag nicht geschehen ist, wird Caffon im Unterhaus berntragelr,
daß eine Debatte über einen entsprechenden Antrag zugelassen
wird, was unter den obwaltenden Umstärvden nur als Miß¬
trauensvotum  betrachtet werden kann. Entweder steht
eine Lösung der Rekrutierungsfrage auf breiter Basis oder
eine Krisis bevor. Das unionistische Kriegskomitee besteht
aus 150 Abgeordneten und umfaßt tatsächlich die ganze
unionistische Unterhauspartei.

Neue Opfer an feindlichen Schiffen.
W . T.-B . London , 30. Mäffz. (Nichtamtlich. T-rccht-

bericht.) „Reuter " meldet : Wie mitgeteilt wird , ist der
Dampfer „Kilbribc"  am l.  März versenkt  wor¬
den. — Der Dampfer „Savinia Wcstoll" ist g e s u n-
ki- n. Die Mannschaft ist gerettet worden . Der
Maschinist ist verwundet, — Nach einer Meldung von
Lloyds Agentur ist der russische  Schoner „Ottoman"
gesunken. Ein Schiffer und 9 Marin sind gerettet wor¬
den. — Bei dem Untergang des holländichen Dampfers
„Dnivcland " ist die ganze Besatzung gerettet worden.

Vier englische Dampfer verloren.
Br . Haag , 30. Marz . (Eig . Drahtbericht. Zeus . Bin .)

Nach englischen Mättermeldunge « ist der englische Pe-
trvleumdampscr „San Christobal" (204k Tonnen)
durch eine Entzündung ; c r st ö r t worden. Auch der
englische Dampfer „City  o s R a p e l s" (5730 Tonnen^
ist kurz nach Vcrlaffe» von Boston i« Brand  g eraten .
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iDrr „Daily Telegraph" meldet weiter: Der englische
Westindirnfahrcr „S a l i b i a" (3000 Tonnen) wurde
versenkt,  wahrscheinlich im Mittelländischen Meere;
«uch der englische Dampfer „S pa rr  a" wurde tor¬
pediert.

Ein britischer Schoner gestrandet.
W . T.-B. London, 30. März. (̂ Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Lloyds meldet: Der britische Schoner „Mont-
rose" ist gestrandet.  Er gilt lüs verloren. Die
Besatzung wurde gerettet.

Zur Vernichtung der „Tubantia ".
Eia holländisches Sozialistenblatt zu der heuchlerischen

englischen Erklärung, betr. die bronzenen SchwarzkopftorpcdoS.
W. T.-B. Amsterdam, 30. März . (Nichtamtlich.) In der

fiqialistischeu Zeitung „Het Volk' schreibt ein gut unterrich¬
teter Sachverständiger: Im „Handelsblaad" ist vor einiger
Zeit versichett worden, daß England die sogenannten
Schwarzkopftorpedos, von welchen eins nach der Un¬
tersuchung der Regierung zur Torpedierung der „Tubantia"
verwendet worden sein soll, nicht besitzt. Diese Art von
Torpedos gehöre zu einem veralteten  Typ , die immer
durch neue Torpedos ersetzt würden, welche man auf einem
größeren Abstand lancieren kann. Do die Unterseeboote
aber auf kürzerem Abstand Torpedos abschießen können, als
Torpedoboote oder Zerstörer , nahm man den alten Vorrat
wieder in Gebrauch. Ebenso wie Holland sie aufbewahrt,
hat auch England diese Waffe besessen  und auf¬
bewahrt . Wenn man die englische  Erklärung genau durch¬
lieft, wird man auch sinken, daß darin nicht geleugnet wird,
daß England im Besitz solcher Torpedos ist.

Wiedereröffnung der holländischen Schiff¬
fahrt.

Vf. T.-B. Rotterdam , 30. März . (Nchvamtlich. DvahLre-
richt.) Heute sind erstmals wieder die niederländischen Schiffe
ausyefahren.
Ein neutrales Urteil über die Gefahr des

neuen deutschenU-Bootkrieges.
Rotterdam , 30. März . (Zeus. Wn .j „Daily News" be¬

sprüht den Unterseebootkrieg und sagt: Die Energie , mit der
die Deutschen die zweite Unlerseebootkaanpoyn« beginnen,
zeigt die Natwendigke.it stärkster Gegenmaßnahmen.
Es ist nicht möglich. di« Gefahr  dieser Kampagne zu über¬
treiben . 28h selbst glauben , daß di« uns von Rotterdam
übermittelt « Nrchricht, die Deutschen hätten 200 bis 300
Unterseeboote zur Verfügung, di« Wirklichkeit stark übensteigt;
aber der Erfolg hängt keinesfalls nur von der Zahl der

^Unterseeboote ab.
•

Die U-Voot-§ rage im Reichstag.
Der Boden für die weitere Annäherung der

bürgerlichen Parteien geebnet!
Eine gemeinsame Entschließung der Fraktionen in Aussicht.

I* Berlin , 30. März . (Eig. Meldung. Ze>rs. Mn .) Der
ReichdhausdaltSausschuß des Reichstags trat heute morgen
wieder zuf-nnmerr. Der Reichskanzler nahm an der heutigen
Sitzung nicht inehr teil. Ihr Beginn verzögerte sich dadurch,
daß aus die Beendigung der Arbeit des UntevauSschufsesge¬
wartet wurde, der eingesetzt twjtfcen war. um ein« Ent¬
schließung ausguarvsiten , die von allen Parteien an¬
genommen  weodei kürrrre und die oingebrachten Uniersee-
beotunträye erledige.  Die Sitzung wurde gegen 15% Uhr
wieder ausgenommen ; über die Resolution dos Unter¬
ausschusses trat jedoch noch kein« Beratung ein. Man
ging zunächst in der Beratung des Etats des Auswärtigen
Amtes weiter, wozu der Berichterstatter , Mhg. Basjermann
(natl .), das Wort nahm.

Vf. T.-B. Berlin , 30. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die Sitzung des Haup-t.ru sschu fl es dos Reichstags begann erst
gegen 15% Uhr mittags . Auf Vorschlag des Vorsitzenden
wurde di« Weiterberatung der Frage , di« am den beiden oor-
hergähenükenTagen den Ausschuß beschäftigten, unterbrochen
und die übrigen mit dev zum Etat des Auswärtigen im Zu-
-samM-enhang stehenden Fragen erörtert . Bassermann
als Berichterstatter hob hervor, daß di« Beziehungen Deutsch.
landS zu den Balkanstoaten g u t seien, ebenso di« Bezivhun-
g«n Bulgariens zu der Türkei. Im übrigen loaren auch diese
Verhandlungen vertraulich.  Die Absperrrnaßregeln sind
heute womöglich noch schärfer gehandhabt worden als an -den
beiden letzten Tagen . — Vormittags hatte ein ans Führern
aller Parteien gebildeter Unterausschuß über den Wort¬
laut tinei  Resolution beraten , denen Annahme den Ab¬
schluß der gestrigen und vorgestrigem Verhandlungen bilden
sollte. Indessen stand zu Beginn der Ausschußsitzung der
endgültige Wortlaut noch nicht fest.

Br . Berlin, 80. März. (Eig. Drahtbericht. Jens. Mn.)
OBscho-n auch die zweite Sitzung des Haus-HÄt-SauSschusseS
pes Reichstags vertraulich  nxrr , können wieder zw«
Berliner Blätter ausführlich« Mitteilungen machen.
Wie der „L -A." erfährt , haben die Ausführungen des Reichs.
schatzsekveiärS aus die Abgeordneten aller Parteien schon um
deswillen einen ganz besonderen Eindruck  gemacht,
weil sie die Ausführung des Reichskanzlers und des Staats.
sekretärS des Reichsmarineamis m wirkungsvoller Weise er.
g ä n z t haben. Durch dies« Erklärung des Vertreters der
Sieichsvogierung dürfte der Boden für die weitere An.
Näherung  der bürgerlichen Parteien in den schwebenden
Kragen geebnet sein. Dem Beimehmen nach traten die
Frattionsvorstände heute zu neuen Verhandlungen über eine
gemeinsame Entschließung zusammen. die sie ihren
Fraktionen dann zur Genehmigung unterbreiten werben.
Wan erroartet von diesen vorbereitenden Arbeiten, daß sie
ein Er-Mmis haben werden, dem auch di« Reichsvegierurrg
wird beipflichten können. Wahrscheinlich gelangt ein«
Resolut« « schon heute am den Hauptausschuhund dort zur
Abstimmung. Nach Abschluß dieser Aussprache steht der
MiKtäretcn zur Besprechung. Es wird bestätigt, daß die
Debatte bisher sich durch einen außerordentlichwürdigen
und glücklichen Ton ausgezeichnet hat, wie er der Be¬
deutung der zur Verhandlung gelangtem Fragen entspricht.
Di« .Germania"  schreibt : Die weiteren Erklärungen des
Reichskanzlers und des neuen Staatssekretärs des Reichs-
moen« amtcS trugen wiederum einen streng vertraulichen
lAwrakter . Die Aufklärungen der Regierung machten auf di«
auch Heu« wiederm großer Zahl anaves-cnden Abgeordneten
0mm «irchm« befriedigenden Eindruck, zumal der Kanzler

_MNesbrrde «Br ffi’itrtHflft,
rückhaltlos die patriotischen B eweggründe  der vor¬
liegenden Anträge anerkannt hat. Redner der Konservativen
urib Nationalliberal -en betonten, die grundsätzliche
Tendenz ihrer Anträge Hochhalten zu müssen vor allem müsse
eine Beruhigung der Öffentlichkeit  eintteten.
Dazu biete auch die Haltung der Regierung und des Admiral¬
stabes Grund und Veranlassung, wie die gegebenen Auf¬
klärungen zeigen. Die Absicht eines Eingriffs in die Kam-
niandogeroalt liege, wie auch der Kanzlei: zugestanden hat,
-den Antragstellern fern. In der Beurteilung der Frag « müsse
eine versclnedenartigc Auffassung um so mehr zu-gelass-en wer¬
den, als auch auf seiten der Befürworter eines schärferen
Urvterseebootkrieges fachmännische, politische und wittschafts-
polrtffche Autoritäten ständen. Die Stärke Deutschlands urÄ
di« militärische Lage vertrügen die Erörterung der Angelegen-
-hkit und die verschiedenartige Beurteilung -durchaus. Wün¬
schenswert würde eine möglichst einmütige Kund¬
gebung  des Reichstags lein, welche die in ihren Zi-el-er
einige Stiminung des Volkes Wiedergabe und die inter¬
national « Pol - tik  der Regierung unterstütze. In dem
am Nachmittag fortgesetztem Berlmndlungen kam der Wunsch
und die Bereitwilligkeit zur Verständigung  über di«
Unterseetwotanträge und zu einen, gemeinsamen Vor¬
gehen  durch weitere Redner zum Ausdruck. Darin liege —
erklärte ma-n — die Erfüllung einer patriotffchen Pflicht
gegenüber der Regierung und dem Vaterland . Die Be¬
ratungen baden in der Sache selbst eine sehr wes-entlrch« Am-
näherung der verschiedenen Auffassungen und ein« vollstän¬
dige Einmütigkeit hinsichtlich des Zieles herbeigeführt . Di«
offene, freimütige Aussprache der Regierung mit den Volks¬
vertretern und den Parteien untereinander Hobe zu diesem
durchaus erfverrlichen Erfolge geführt, j«de Spitze entfernt
und volles Verständnis für die gegenseitig« Auffvffung ge¬
fördert. Am Schluß der Sitzung sprach der Vorsitzend« des
Ausschusses. Abg. Dr . Spahn,  dem Reichskanzler, der ver¬
hindert ist, den weiteren Verhandlungen beizuwohnen, unter
lebhaftem Beifall der Ausschußmitglieder den Dank für seine
Nttaobeit und die von ihm gegebenen Aufklärungen aus.

Die ttonservaliven und die
U-Vootfraae.

(Vom unserer Berliner Abteilung.)
I -. Berlin , 30. März . (Eig. Meldung. Zens. Bin .) Der

Rückzug  der Konservativen in der tzl-Bootfrage, denen nicht
nur der Reichskanzler, sondern auch die Patteier in den
Sitzungen der HausbaltsauSschusses des Reichstags goldene
Brücken zu bauen bestrebt waren , vollzog sich nicht so still
und friedlich,  wie man es im burgfriedlichen Interesse
gewünscht hätte . Die lange Suche nach einem Wortlaut,
der zugleich der Regierung und den Konservativen wie ihren
bisherigen Gegnern in dieser Frage annehmbar erscheinen
würde, war damit zu erklären , daß die Rechte bei ihren frühe¬
ren ausdrücklichen Vorbehalten  bleiben wollte, daß nach
der Ausschußberatung die (1-Bootdebatte ins Plenum  ge-
ttagen würde. Namens der Konservativen hatte Graf
Westarp  bei der Überweisung der hl-Bootanträge an den
Ausschuß geradezu die Bedingung  einer öffentlichen Be¬
sprechung im Reichstag geknüpft. Der gemeinsame Entschluß
des Ausschusses sollte aber jetzt dieser gefährlichen öffent¬
lichen  Besprechung Vorbeugen.  Daß sich die Konser¬
vativen beim Rückzug etwas zieren würden, hätte ihnen nie¬
mand verübeln , aber eine weniger aggressive Form wie die,
mit der das offizielle Parteiorgan , die „K r e u z z e i t u n g",
den Rückzug ankündigt , hätte sich wohl finden lasten. Sie
will in der Anerkennung , die der Reichskanzler  im
Ausschuß den patriotischen Motiven der Antragsteller aus¬
drücklich gezollt habe, „eine deutliche Abschüttelung der Frei¬
willigoffiziösen  vom Schlag gewisser linksstehender
Mütter und des Herrn Müller -Meiningen " erblicken. „Aber
wenn die Abschüttelung in irgend einer Form früher  er¬
folgt wäre , so hätte dadurch manche Schärfe dem Stteit fern-
gehalten werden können." Es mag dahingestellt bleiben, „ob
gewifle linksstehende Blätter ", die nicht offiziös zu sein
brauchten, weil sie in dieser Frage auf dem Regierungs¬
standpunkt standen, solche Schärfe in ihre Angttffe gelegt
haben, wie die Blätter der Rechten, vom denen heute die
„Tageszeitung " „dem Gegner irreführende StimmungS-
mache" und „tätliche Agitation " vorwirft . Die „Kreuzzeitung"
knüpft an ihre Bettachtungen bezeichnenderweise folgende
Feststellungen : Inzwischen bringt uns der Antrag Lansing,
bei dem Berliner amerikanischen Botschafter amtlich anzu¬
fragen , ob ein deutsches tzl-Boot den „S u s s e x" und
„E n g l i s h m a n" torpediert habe, in Erinnerung , daß wir
auch bei der jetzigen  Kriegführung mit unseren hl-Booten
ständig vor der Möglichkeit ernster Koufiikte mit Amettka
stehen. Es ist sehr wahrscheinlich, daß dieser Konflikt im Fall
der „Suflex " noch nicht die schärffte Form annehmen wird,
weil zufällig keiner der aus dem Dampfer befindlichen
Amettkaner sein Leben eingebüht hat, aber das ändert nichts
an der Tatsache, daß wir uns bereits jetzt  solchen Kon¬
flikten ausfetzen, deren Vermeidung wir andererseits eine so
entscheidende Bedeutung beilegen. Auch in Holland  fähtt
der größere Teil der Presse ttotz der Erklärungen der deut¬
schen Regierung , daß keine deutsche Torpedos auf die
„Tubantia"  abgeschoffen seien, mit ihren Angriffen
gegen Deuffchland fort.

Damit scheint die „Kreuzzeitung " feststellen zu wollen,
daß eine noch schärfere  Seekttegführung als die jetzt,
entsprechend der Denkschrift betriebene, auch keine
schlimmeren  Konflikte mit den neutralen Staaten herbei¬
führen könne. Wir sind nicht ganz dieser Meinung . Noch
hat die deutsche Regierung dem Botschafter Gerard keine
Antwort auf die von ihm eingebrachte Anfrage Lansings er¬
teilt . Sie wird dies mit der G r ü n d l i chke i t und Sachlich,
ke i t tun , wie in allen früheren Fällen , d. h. gestützt auf un¬
ser starkes Rechtsbewußtsein.  Einem Abbruch der
Beziehungen mit den Vereinigten Staaten oder anderen Neu-
ttalen wollen wir nicht zutreibcn , ebensowenig,  wie wir
uns eine Beschränkung  unserer Seekriegführung ge¬
fallen lassen. _ ,

Die Lage im westen.
Lord Kitchencr bei General Gallieni.

Br. Haag, 30. März. (Eig. Drahtbericht. Zens. Mn.)
Lord Kitchener besuchte gestern den General Gallieni,
der in der Uimgehnng von Poris seine Operation
adwartet, Er hatte mit ihm eine lauge Unterrsdung.
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Wechsel in der russischen Gesandtschaft beim

König der Belgier.
Vf.  T .-B. Petersburg , SO. März . (Nichtamtlich. Peters¬

burger Delegvaphen-Agentur .) Der russische Gesandi« beim
Vatikan N e l i d o w ist zum Gesandten am belgischen Hofe
ernannt worden.

Flämische und deutsche Amtssprache.
Brüssel, 30. März . (Zens. BIn )̂ Wie die „Gazet van

Brussel" berichtet, teilte der Bürgermeister von Mecheln  im
Auftrag der deutschen Behörden der dortigen Bevölkerung
mit , daß zur Vereinfachung der Verwaltung und zur Erleich
terung der Bureauarbeiten alle Schriftstücke, die an die d e u t>
s che Behörden gerichtet werden, in flämischer  oder
deutscher  Sprache abgefatzt sein müssen. Bittschriften oder
sonstige Schreiben, die in einer anderen Sprache abgefatzt
find, werden nicht beantwortet werden.

Für Wiederaufnahme der französischen
Beziehungen zum Vatikan.

Rotterdam , 30. März . (Zens. Mn .) Der Leiter de,
„Revue Hcbdomabaire", Landet, ehemaliger Sekretär tnr? de»
französischen Botschaft beim Vatikan, bespricht in der von chm
geleiteten Wochenschrift die Notwendigkeit, dem durch das
Trennungsgesetz hervorgerufenen Abbruch der diplomatischen
Beziehungen zwischen Frankreich und dem Heiligen Stuhle
ein Ende zu machen und in irgendeiiier Form di« Be¬
ziehungen wiederherzu st eilen.  Di « radikal«
.Heure " greift sofort den Artikel Laudets auf , um dagegen
Stellung zu nehmen.
Abänderung des französischen Sparkassen¬

gesetzes.
W. T.-B. Paris , 30. März . (Nichtamtlich.) Durch einen

Ministevialerlatz wurde das Sparkassengeseh  dahin
obgeändett , daß der Höchstbetrag der Sparguthaben von 1500
auf 3000 Franken erhöht und anstatt der bisherigen Höchst»
abhobung von lttägig 50 Franken das ganze Guthaben ab¬
gehoben werben kann, wenn der Abhebende dafür frar^ ffisch«
Renten kauft und die Rententitel ein halbes Jahr bei der
Sparkasse liegen läßt.

Rückgang der Ackerbanfläche.
Vf.  T .-B. Lyon, 30. März . (Nichtamtlich.) In einer be¬

wegten Kammievdebatt« über di« Hilfsakfion zugunsten der
danniederlisgenden Ackerbaues erklärte noch einer Meldung
des „Progres " der Ackerbauminister Meli ne, daß die Flache
des bebauten Ackerbodens um 3 SSM 000 Hektar abge -
ncmme«  habe . Gegenüber dieser tiefernsten Lage sei e»
offenbar von höchster Wichtigkeit, alles zu tun , um die ver¬
lassenen oder brachliegenden Äcker heranzuziehen. Unter leb-
baftester Opposition, besonders seitens der Sozialisten , wurde
schließlich der hierbei zur Beratung sielende Teil der Regle»
rungsvorlage mit 261 gegen 203 Stimmen angenommen.

Der Rrieg gegen Rußland.
Eingeschränkter Fleisrbverbrauch auch in

Russland.
Stockholm, 80. März. (Zens. Bin.) Meldungen aus

Petersburg  zufolge wurde dort unter dem Vorsitz des
Ackerbauministers  Noumow und unter Teilnahme der
Sonderausschüsse für die Berforgnng des Landes mit Lebens¬
mitteln die Einschränkung des Fleischgenusses erörkett und
festgesetzt, daß in ganz Rußland  am Dienstag und
Donnerstag überhaupt nicht, an den übttgen Tagen nach
festzusetzenden Normen  geschlachtet würde, daß der
Verkauf von Fleischwaren überall am Mittwoch und Freitag
verboten und die Geschäfte an diesen Tagen geschlossen
werden. In Hotels, Restaurants und Speisehallen soll Mitt¬
wochs und Freitags keine Fleischkost verabreicht werden,
Übertretungen  würden bis zu 3 Monaten Gefängnis
oder bis zu 3000 Rubel Geldsttafe geahndet.

Der Krieg über See.
Eine Riesenmeuteeei australischer Soldaten.

Berlin, 30. Mörz. Die „D. Z. a. M." meldet ans
San Francisco: Der aus Australien eingettoffene ame¬
rikanische Dampfer „Sonoma" hat Einzelheiten über
die Riesenmeuterei australischer Soldaten überbracht,
die sich vom 14. bis 16. Februar in den Truppenlagrrn
bei S i d u e h abspielte. Als Grund wird dir Ver-
mrhruua der Excrzierstunden, das Bekanntwerden
der s chw e r e n V e r l u ste der australischen Sol-
daten bei den Dardanellen  und die scharfen Sttafen
siegen austtalische Freiwillige in Ägypten  ange-
geben. In der Nacht zum 15. Februar besetzte«
18000 erst kürzlich eingeklcidete  Soldaten
den Bahnhof und die Vororte von Liverpool
bei Sidneh  und verhinderten die Abfahrt der Züge.
Am nächsten Morgen fuhren die Erzedenten nach Sidney
und den Nachbarstädten, wo sie länger als 24  Stunden
w i e Vandalen hausten.  Es gelang schlirsilich,
der Aufrührer Herr zu werden, nachdem viele Soldaten
und Aufrührer getötet oder verwundet worden waren.

Herrenhaus.
(Eigener Drahtberickt des „Mesbadever Tagblot !?".)

$ Berlin , 30. März.
Am Ministertisch : Minister des Innern v. L o e b e l l und

Eisenbahnminister v. Breitenbach.
Präsident Graf v. Arnim -Boitzenburg eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 20 Minuten.
Zunächst findet die Vereidigung  der neu -singettete-

nen Mitglieder Kardinal Dr . v. Hartmann und von
Friedländer - Fuld  statt.

Es folgt die Beratung des Gesetzentwurfs über weiters
Beihilfen zu Kriegswohlfahrtsausgaben  der
Gemeinde.

Oberbürgermeister Dr . Öchler (Düsseldorf) bettchtet über
die Verhandlungen der Kommission. Der Gesetzentwurf wird
ohne Debatte angenommen.

Es folgt der Gesetzentwurf zur Förderung der
Siedlungen.

Berichterstatter Graf von der Schuleaburg -Grünthal be«
mttragt namens der Kommission Annahme des Entwurfs in
der Fassung des Abgeordnetenhausesund befürwortet di« An-
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twötnr dn Kurnmissio», wonach bei der Gewährung vcm Zwi-
scheu Krediten die Förderung vor, Kleinsiedlungen, besonders
berück.cktigi werden soll.

Die Vorlage wird ev bloc «mgenommeu.
©S folgt di» Beratung des Eisenbahnanleihe

g »s  e h e s.
Bemckterstattrr Oberbürgermeister Dr . Jarres -Duisburg

beantragt Annahme nach den Beschlüssen des Abgeordneten¬
hauses . Dos Haus beschließt demgemäß . Der Bericht über
die Erträgnisse des Betriebs der verernigten preußischen und
hesfischen Staatseisenbahnen im Jahre 1914 wird durch
Kenntnisnahme für erledigt erklärt.

Über den B a u b e r i cht der Eisenbahnverwaltung für
die Zeit vom l . Oktober 1914 bis dabin 191b berichtet Ober-
bürgermeister Holle -Essen.

Gras v. Mirbach : Der Eisenbahnverwaltung gebührt
Anerkennung  für das , was sie im zweiten Kriegsjahr
geleistet  hat.

Eisenbahnminkster v . vrertenbaifi:
Ich danke dem Vorredner für die Worte der Anerkennung,

die er̂ meiner Verwaltung gezollt hat. Solche Worte von sol-
chen Steven wirken aus die ganze Verwaltung anregend
und werden sie instand setzen, das zu leisten , was das Vater-
land von der Eisenbahnverwaltung in diesem Krieg verlangt.

Unser Streben geht dabin, die gesamten Anlagen der
Eisen bobnverwaltung nicht nur leistungsfähig zu erhalten,
daß ste den Anforderungen der Hreersverwaktnng genüge»
können, sondern auch Vorsorge zu treffen , daß wir nach dem
Krieg so stark stad, um allen  Ansvrüchen des wirtschaft¬

lichen  LebruS zu genügen.
Wenn uns das gelingt , so werden wir gegenüber den Ländern,
mit denen wir jetzt im Krieg  stehen einen Vorsprung
erreichen zum Segen  des Vaterlands . (Beifall , s

Der Bericht wird durch Kenntnisnahme  für er.
ledigi erklärt, ebenso die Darstellung des Ergebnisses der Ver¬
handlungen de» Landeseisenbahnrots  von I9ib.
Dem Antrag auf Zustimmung zwecks Vertagung deS Land-
tags vom 1. April 191« bis 30. Mai 1916 stimmt das
HauS zu.

Hierauf wird eine Reihe von Rechnungssachen erledigt.
Sodann wird der Kaffe der Oberrechnungskammer für das
Etorsjahr ISIS Entlastung erteilt.

Es folgen Petitionen.

Eine Petition de» Sckuyverband « der Großgrund-
besitzet in Köln  uw Abänderung des Kommunal,
«bgabengesetzes  sowie Abänderung deS D e k l a -
caiionsgesetzeS  und deS Retckszuwochssteuergesetzes
beantragt die Kommission der Regierung als Material  zu
überweisen.

Oberbürgermeister Dr . Körte berichtet über die Verband-
lungrn in der Kommission.

Fürst zu Salm .Horstmar : Der HauS - und Grundbesitz ist
so mit Steuern überlastet,  daß sein Zusammen-
bruch unausbleiblich  ist . wenn nicht Abhilfe  ge-
schossen wird. Deshalb ist eine Ermäßigung  der für den
Grundbesitz besonder« erdrückenden Steuern  erforderlich.

Die Petition wird als Material  überwiesen.
Die Petition des Fürsten zu Salm -Horstmar namens des

Schutzverbunds für deutschen Grundbesitz  um Unter-
sagung des Erlasses vcm Zusatz st cuersatzungen  an
die Gemeinde und Aushebung der bereits erlassenen während
des Krieges , beantragt der Berichterstatter Oberbürgermeister
Dr . Rivr -Halle namen « der Kommission durch Übergang
zur Tagesordnung  zu erledigen.

Fürst zu Salm -Horstmar bemerkt: Die Petition verfolgt
das Ziel , daß wir mit der Beseittgung der für den Hausbesitz
- der lnsolge des Kriegs schon so schwere Lasten zu tragen
hat —. so drückenden Steuern einen Schritt vorwärts
kommen.

Der Berichterstatter Werst daraus hin, daß auch a n d e r e
»reise des Mittelstandes,  besonders daS kleine
selbständige Bewerbe,  durch den Krieg auf das
äußerste  belastet sind. " 1 i

Die Petition wird durch Übergang zur Tagesordnung er-teMgi
Ci« e Reihe weiterer Petitionen wird erledigt . - Nächste

Sitzung Freitag ll Uhr : Fischereigeseh . - Schluß 4 Uhr.

Bom Orfccit Pour le m^rite.
In dem fetzigen Kriege oft der Orden Pour le morite bis

tniit (&itifcnlaub  unib ?<echZltgrnLdl cljite Qpicfyen*
loub verliehen worden. Bon diiesen Rittern sind zwei ver¬
storben so. Cr rn iti i ch und Weddige  n ). Genernlseld-
marschall Gvais Haeseler,  der den Orden sür den dsutsch-
srcMgösrschen und Admiral v. Usedom,  der ihn sür
der: EhKvr,sebdzi'g erhielt , haben inizwischsn das Eichenlaub
erlitten . Bei den Generalen Fritz v. B e l o w und
v. Franeois  besaßen di« Väter auch den Orden Peru - le
ursrit « , die ihn 1866 erwarben , bei dem General Otto
v. Below  der Großvater mütterlicherseits , v. Lipinski aus
den Befreiungskriegen . Aus den früheren Feldzügen leben,
eingerechnet Gras .Haeseler und v. Usedom, vier  Ritter deS
Ordens mtt Eichenlaub und neun  Ritter des Ordens ohrre
Euchen taub . Unter den Rittern , die den Orden ohrre Eichen¬
laub in diesem Feldzüge erhielten , sind neun s ü r st l i che
Persönlichkeiten . Von dem Orden Pour le merite mit Eichen¬
laub kamen drei nach der Türkei.  ES erhielten ihn der
Koiegsmäirisier E n v « r . P a s cha und die in türkischen
Diensten befindlichen Admiral v. Usedon  und General
Liman v. SonderS.  Von dem Orden ohne Eichenlaub
würben fünf am Österreicher,  darunter der österreichische
Kaiser,  fünf an derttsche Seeoffiziere (davon
Weddigen gestorbenl und einer an den buhranischen Oberbe¬
fehlshaber Jekow  verlieben . Die meisten Pour le merite
er bieinen Offiziere in der Genera -lsstellung . ES bekamen ihn
ferner ein Korvettenkapitän , 8 Kapitänleutnant .s, 3 Haupte
teuft , 2 Oberleutnants und 8 Leutnants . (Zens . Bin . )

l0i » rg -:a -Ru Sgabe . _ Erstes Blatt. Tette S.

Kus Ztadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

£>»« oerelnlochte Speilekarte.
Dieser Tage hat im Reichsamt deS Innern eine Be¬

sprechung zwischen Verttetern der Regierung , der Gast.
Häuser . Schonkwirtschasten  usw . stattgefirnben. in
der die Grundlagen sür eine weitere Vereinfachung
der Speisekarte  in allen öffentlichen Lokalen verein¬
bart wurden Die entsprechende Verordnung wird »m Lauf
des April derauskomwen Rein äußerlich wurde zu nächst de
schlossen, daß Spe ' ien zur Ersparung von Fett nicht mehr aus
'Klotten, sondern allgemein nur noch auf Tellern verabreicht
werden dürfen Es dürfen ans oer Speisekarte nur noch er¬
scheinen zwei Suppen , zwei Vorspeisen und zwei Fleisch¬
speisen. doch darf dem Gast nur je eine davon verabreicht wer-
den. da dafür kaum eine Notwendigkeit besteht. Etn>as reich-
haltiger als die Mittagskarte wird die Abendkarte sein, bei der
vor allem die kalte Küche nicht beschränkt wirb Der allge¬
meine flerschlose Tag wird mich fiir die Privatbevölkerung
kommen, denn in .Kürze werden jedem Milch. Fleisch. Kaffee
usw. in ganz bestimmter Menge zugemesien werden. Diese
Parttonen werden beim Fleisch so groß sein, daß ganz von
selbst ein fleischloser Tag überall kommen muß. Von dieser
Maßnahme verspricht man sich eine große Erleichterung und
eine Abwendung der zweifellos bestehenden Gefahr fiir unsere
Viehbestände Den Gastwirten wird eine bestimmte Fleisch,
menge zugebilligt werden, die nach dem bisherigen Bedarf be.
rechnet wird. GastbauS-FIeischmarken sollen nicht eingesührtwerden.

von Konzertsängerin Berta Manz, der modernen Tänzerin Haya
Lemderger und uein  Tänzer Joachim v. Seewitz. Berla Manz ist
eine dongerl.i. die mtt ihren Liederabenden überall großen Anklang
gesunden hat Haya Demb-rger ist eine Wiener Tänzerin und in
ihren Mlnnsch-plagischen Tanzdarslellungen eine Hauptverlretcrtn der
modernen Bestrebungen aus den: Gebiete rhvlhmischer Gymnastik,
wie |te namentlich in Hellerem/ gelehrt wird. Eine Eigener! jtcllt
Joachim v. .̂cewitz dar, der in semen Tänzen und Tanzpantomüucrr
lich namentlich in Suddeutschlnd einen Namen gemacht hat.
«„s * WvhltStiskettsverm,slait««s zugunsten der Krtcgsfürsorge
I ® ItltD05.VB' Aprü. abends8 Uhr, im F-estsaale der Turn-

Jbre^ Mitwirkung haben gütigst zug-sagt: Fräulein
ttm.m, Leiterin der «schul; für künstlerische Gymnastik und Tanz
mit einigen Tchnlerinnon. Die Vraniftin Mariba Schneider, Könlgt.
«ar.ger Walter Eckardr. Max Sch' ldbach, Mitglied des städtischen
i*2S12m n i Sänger Richard Schubert und König!. Schau,'preier L-erntzardp^ ntamt.

Otthnen unt > SlchtsplsI «.
B( ®DecgnüßungSpalost.  Programm dom 1. bis

da« « atsel am Magnet; Bioto und Kulil. Equili-
brlsten, EmU Merkel, Mimiker; Emma und August Clever. Zwerg-

t hntl ‘ ^unaS -Du-tt; Robert Poyftnann.
. ^ .rl«i.anda. Drabtsei oft; Lotte Müller, Sängerin;

\ari  M -lllerwert der Technik und Mechanik, wirk-i.cheW^sscrspiele im Leuchikaskaom ulw.: Lichtspiele.
tNttsik» und Vortragsabende,

»Da»  gestrig« Miliwochskonzerl ln der Markt-
kl r che wurde niit >>m, Chora! lA-Mollj von Cäsar Franst auf der
Orig-I durch Herrn Peiersen eingelenci. Choral bedeutet hier di«
phontasieortlgeBehandlung eines großzügigen Themas. Das ge-
haltvolle L>e-k Rs aus Be asten stammenden hochbegabten Kompo¬
nisten durfte gerade jetz, lebhaft interessiert haben. Von Brahms
Werten sind die Orgelkomposttionen naturgemäß weniger bekannt;
man naym daher gerne Gelegenheit, die As-Mvll-Fugc und zwet
Cboralvoripielekennen zu lernen. Frau Gully Alost erfreute wie
immer durch die sorgfältig ausgearoeitetcnLiedervorträge(Händel.
Wo.s und Wo»rsch>. die für die Paisionszcit schön gewählt waren,
gm Kamv,ervirtu°s Sindner spielte die F-Dnr-Romanze von
Beetdoven und das Larao von Handel aus einer echt-n „Stradivari"
mit entsprechend.chöner Klangentsalti-ng. Die Veranstalruna hatte
sich wieder ein-s guten Besuches zu erfreuen.

^u «! Oercinsfcbcii.
Dorbcridite , Oeretnsoerlammlungen.

• Die Krieger- und Milftarlaiiieradschast.Kaiser Wil¬
helm  II ." kann an: lb. April aus ein Äljähriges Bestehen zuruck»
blicken. Aus di.-j>-m Anlaß wird die Iohreshauplversammlmrgnicht
am I. April, sondern an, 15. April slallfinden.

Svjähriges Dienstjubiläu », des General¬
obersten v. Eichhorn.

Am >. April begeht der frühere kommandierende General
unseres heimischen , 8. Armeekorps.  General-
oberst v. Eichhorn, sein byjähmges Wilitärjubliäum . Das
.M ' lttär . Wochenblatt widmet ihm aus diesem Anlaß solgen-
d« . Begrußungsartikel : . Die neun Tage währende Winter-
flacht ln Masurem m der es galt , den genialen Plan
HindenburgS , die Russen endgülttg auS Ostpreußen zu per-
brawgen und in unablässiger Verfolgung bis zur Vernichtung
zu schlagen, zur Durchfiibrung zu bringen , ist in der Kriegs - >
ge ch'chte sur alle Zeiten ruhmvoll mit dem Namen des Gene - '
MUberften v Eichhorn, des Führer « einer Armee , des Erobe-
kt*  o . Kowno . verknüpft. Am l . April sind 50 Jahre ver-
flössen, seitdem der Generaloberst als Fähnrich beim 8 Garde-
Regiment z. F . seine militärische Laufbahn begann , die ihn
^ld dooauf in den .Krieg 1866 führte . Den deutsch-sranzösi-
schen .Krieg machte er alS BotaillonSadjutont im genannten
Regiment mit . um dann. 1878 zum Hauptmann befördert,
rasch >n höhere Stellungen aufzurücken. Mit dem Jahre 1904
trat Generaloberst v. Eichhorn als kommandierender General
an die Spitze de« ,8. Armeekorps , bis ihm ,918 die Leitung
der neu -ns Leben gerufenen 7. Armeeinspektion Saarbrücken
übertragen wurde. Seine Verdienste uw di- Friedens¬
schulung der ihm unterstellten Armeeteile fanden ihre Würdi-
gnng durch V°rleihung des hohen Ordens von Schwarzen
Adler ; dem erfolgreichen Armeefiibrer verlieh Seine Majestät
der Kaiser den Orden Pour le mente .“ Generaloberst von
Shrfibom steht tat 09. Lebensjahr , er ist am , 8. Februar 1848
C , 5 " *^ " “U Sohn eines Regierungspräsidenten geboren,
tztttvchle die Gymnasien zu Breslau und Oppeln und trat nach
Anlegung des AbiturienteneramenS am I. April , 866 als
Avantageur in tie Armee ein . Im Krieg 1870/71 wurde er
durch verlelhung des Eisernen Kreuzes 8. Klasse ausgezeich-
net Am 6. Juni 1908 wurde er ö I» 8nite des Leib-Grena-
dier-Regiments König Friedrich Wilhelm III . (i . Brandenb,
«r . ^ gestellt Der Jubilar bot hervorragenden Anteil an
m  Avsagung de» neuen Ejerzierreglementü.

25 Jahre im Schuldienst . Die Herren Lehrer Friedrich
Hardt,  Karl Wink  und Heinrich WürgeS  von hier
können am I. April d. I . ihr 25jähriges Amtsiubiläum feiern.

— Gegen den Mossenaufkaus deschlognahmefreier Kleider¬
stoffe. Wie aus verschiedenen Pressenotizen bervorgebt . ver¬
suchen Händler Kleider-  und andere Stoffe  auf-
zukaufen . die nicht unter die Beschlagnahme fallen . Vielfach
bieten sie Kleinhändlern hohe Preise,  um dadurch Ware
an^ sich zu bringen . Daher wird nochmals amtlich  aus¬
drücklich daraus bingewiesen , daß der Kleinhandel  die
fteigegebenen Vorräte nur — unmittelbar an den Ver-
braucher — in Mengen unter einetn halben Stück bezw. einem
halben Dutzend veräußern darf, und zwar nur zu einem Ver¬
kaufspreis . der den zuletzt vor dem 1. Februar erzielten Preis
nickt übersteigt . Kleinhändler , die entgegen diesen Vor¬
schriften Waren an auskausende Händler abgeben , haben so¬
fortige Enteignung  der von der Beschlagnahme freien
Warenvorräte zu gewärtigen und laufen Gefahr , auf Grund
der gesetzlichen Bestimmungen besttaft zu werden . Anderer-
seits müssen eS die Kleinhändler als ihre Pflicht betrachten,
beim Auftoucken derartiger Aufkäufer der zuständigen
Polizeibehörde unverzüglich davon Nackricht zu geben.

— Die Preußische Brrlustliste Nr. 192 liegt mit der Bahe-
rischen Verlustliste Nr . 357 und der Württembergischen Ver-
lustliste Nr . 363 in der Tagblattschalterballe (Auskunfts-
schalter links ) sowie in der Zweigstelle BiSmarckring 19 zur
Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste deS Fuß-
artillerie -Regiments Nr . 3, des Reserve -Fußartillerie -Regi-
ments Nr . 3, des Pionier -Regiments Nr . 35 und des Pionier-
bataillons Nr . 81.

— AuöweiSvapiere auf Reifen auch im Inland mit-
nehmen ! AuS Gründen der allgemeinen Sicherheit ist eS
unvernieidlich , daß auch Reichsangehörige auf Reisen inner-
halb  Deutschlands in der Lage sein müssen, sich über ihre
Persönlichkeit  auszuweisen . Um unliebsame Reise¬
unterbrechungen zu vermeiden , empfiehlt es sich daher drin-
gend, auf allen Reisen vollgültige Ausweispapiere bei sich zu
führen.
, Rotize». Die Erneurnmg der Los- zur 4. Klasse der
7. (233., König l. Preuß . Klassen . Lotterie  bat spätestens
ms zum 3. April er. z verfolgen, andernfalls da« Anrecht auf lie
verloren geht. ' '

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kuliusae.
w e,  n d e. Smiagnge Miwelsberg Gottesdienst in der Haupt-
stmagoge: Freitag: abends 6.80 Ubr, Sabbat: morgens g Uhr nach-
wittaas 3 Ubr, Ausgang abends 7.45 Ubr. Gottesdienst im Ge-
meindekaal: Wochentage: morgens 7%  Ubr , abends 6% Ubr Die
Gemeindebibliotbek ist geöffnet: Dieustagnachmittags von 3 bis4^2 n ?)T.
- • ? [J t; 3 J r S„en (vH ! d,e Kultnsgemeinde.  Synagoge:
oirlkdrichstraße 33. Frettaq: abends «n uhr, Sabbwt: moraenSs Uhr. Bottrag INüs Uhr. nachmittags3Ubr. abend«7* 85*
Wochentage: morgen? 7 Ubr. abends (i% Ubr

Talmud Thora - Verein :®. B. ! Wiesbaden  Nero,
vwße 16. Sabbat - Eingang 6.10, morgens 8.30, Mussap'h SM
und' S"chiur 7 * l!?90nq 7'30' Wochentag «: morgens 714, Mincho
varbrrichte Ober Kumt . Oortr4 ee  und OertDontites.

* Tan,, und Liederabend Am Donnerstag den 13. ApZ, finde,
rm Durngesellschaitslaalem Lieder- und Tanzabend statt, veranstaltet

Kus dem Lanülrreis Wiesbaden.
— Dotzheim, Sv M,r $. Der Voranschlag  der hiesigen

Gemeinde  für dnc> Rcchnungojabi 1916 lieg! zur Einstchl aus
dem Ratbause U Tage offen. — Dir Ausnahme der Schulneulinge
frndri nächsten Sonistaq. drn I. April, vormittags uni 10 Uhr,
statt, und zwar .ne de, Knaben i» der Schule an der Swwalbacher
Sttoße. diejenige der Mädchen in der Schule an der Mühlgasse. —
Be! der letztm Sitzung der hiesigen Gemein dcverireiung

, waren 9 Miigliover anwesend. Für die Wah: eines Kreistagsabge-
- ordneten wurden 9 Wehlm,inner gewödll. Gegen di; Gemeind«.

ergänzunqswahl lind keine Einsprüche erdoben worden, die Wahl
: wird infolgedessen für gültig -rklorl. Die durch den Tod des Herrn

Zehrer Herbst frei geworden; Stelle soll in eine Lehrerinneustelle
uingewandeli werden. Uber den Antrag der Schuld:putat:on, dabei
die Mögüchkeii Ins Auge zu sa>sen. di-se Umwandlung spater wieder
rückgängig macken zu können, wurde kein Beschluß gefaßt, da man
der Meinung war. daß es niellercki möglich sei. bei eineni etwaigen
spaieren Rückgang der Sckiülerzahl oie Stelle ganz aufzuheven. Ein
diiich di; Nass Landesbaak in der Zwangsversteigerung von der
Eigeiibcim-Bill;»baugesellschaft erworbenes Grundstück in der Größe
von 6 Ar 10 Ouadrnimeier wird trotz der ungünstigm Zeit zu dom
bei der Bcrststgernng erzielten Höchslgcdoi von 1700M. von der Ge.
meinte übernommen, da der Erwerb dieses Grundstücks im Interesse
der Gemeinde liegt.

Zporl und Luftfahrt.
* Dir Auktion»er Graditzcr Bollbluipserde wurde in Hoppe-

mirten un'er starker Brieiligung abgehalien. Di- Kauflust war
Überaus rege, für ,2 Pferde wurden 73 10.0 M. erzielt. Den höchsten
Preis erzielte der dreiinbrige ..Sachp-nwald", der von C. Löwen,
khal sitt 16 9Gi M. gekanll wurde Die dreijabriae »Moraenstnude"
brockstc 9200M., der „oeilübrize„Defizit" 9(00 M.

Neues aus aller Welt.
Schweres b'iken-ftl-rftn«nfllück in Nord¬

amerika.
W. T-B. Meveland fObiei, 30. Marz. ,Nichtamtlich. Drahi-

brifcht.f Zw-i Personen,üg; sind am frübm Morgen insolge
Nil-esk 3 enzsisch? Meilen westlich von hier zu s a m m e n g e-
sto ß e u. Ein dritter  Zug fuhr ln die Trümmer  hmetn.
Bis jetzt find l i Tote und 2b Verwundete geborgen worden.

»

Schwere Schneefiürm« In England VV. T - B Amsterdam.
30 Marz. England ist in den letzten zwei Tagen von schweren
Schneesturmen bumgesuchi worden, wodurch der telegraphische Ver¬
kehr fast lahmgtleg, worden ist. Sei, 30  Jabren hat keine solche
Storung ltaitgttuudm. Alle Telegraphenlimcn längs der Eisenbahn
nach Norden. Nordwesten und Osten sind unterbrochen. Züge wur-
b™ stundenlang aufgebalien. Birmingham ist von 30 großen
Stödten abgeschutt;,!. Viele Schiss« und Häuser sind beschädigt wor¬
den. Es ist Nicki unwahrscheinlich, oaß die Störung den Drobwer.
kebrs mit Holland damit in Berdindung stehr

Ein vrndermord im Raus» Berlin,  10. März. (Zeus. Bin.)
Das ,.B. Ttt meldet aus Lurembiirg: In Senningen erschlug ein i»
anpcbeitettemZu'taad nach Hause kommender, in den 5»er Jahren
stehender Iungg .-selle7?inen taubstummen Bruder, den er für eurenEinbrecher hielt.

Ei» bedauerlicher Unfoll anf der Berliner Ringbahn. Berlin
80. Mör, kZml. Bin., Die ..B. Z. °. M." meldet: Ans der Ring.'
babn >wi,chen den Stationen Hermannplatz und Neukölln wurde»
heute zwei Stt -ckenarbtttcr iibcrsabren. Beide waren sofort tot.

HandelsteiL
Berliner Bürse.

$ Berlin , 30 M8rz. (Eig. Drahtberieht ) Im Börsen¬
verkehr hielt sieh 6as Oeschäft im allgemeinen in beschei¬
denen Grenzen . Nachfrage bestand zu besseren Kursen für
Kaliwerte . Ferner wurden Steaua - Romana  auf den
fluten Abschluß sowie Orenstein u. Koppel lebhaft um ge¬
setzt Für Montanwerte erhielt sich gute Meinung für
Phönix , Bochumer und Obersch’esissher Eisenbedarf Von
Rüstungswerteil Rheinmetall mehr beachtet . Die Tendenz
erwies sieb im allgemeinen als durchaus fest. Fonds be¬
haupteten den Kursstand . Geld für einige Tage
übei Ultimo 5V» Proz., Privatdiskont  4 % Proz.

•

Im Verfolg der Bekanntmachung des Börsenvorstandes
vom 25 November 1915 ist beschlossen worden , daß bei
noch laufenden Zeitgeschäften in Baltimore and
Ohio Eisenbahn - Aktien  die Hinausschiebung vou
Ende MS,z bis Ende April IS16 ginttauf ohne Ziusberech,
Bung erfolgt

(
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Banken und Geldmarkt.
W. T.-B. österrvaehiseh - Ungarische Bank. Wien,

38. März. (Kg . Drahtbericht ) ln der Sitzung des Gencral-
iwtes der Dsterrriehtech -Dngarischen Bank wurde ein ein-
gebmder Berteai (Iber die Lage der Bank sowie über den
Qetd- a *d Devisenmarkt erstattet . Eine Änderung des
Di « ko » toataee  wurde nicht  beantragt.

Industrie und Handel.
s= Buderuwche Eisenwerke , Wetzlar Über das Ergeb¬

nis des Unternehmens abgelaufenen Geschäftsjahr,
welches nach dem diviöend enlosen Vorjahre wieder ge¬
stattet , 5 Pros . Dividende zu verteilen , haben wir bereits
in der Abend-Ausgabe vom 24 d. M berichtet . Aus dem
uns jetzt vorliegenden Jahresbericht entnehmen wir noch
felgendes : Die Kohlenförderung  hat sich insgesamt
ven 550058 auf 459 074 Tonnen vermindert , die Koks-
Greeogung von 164 088 auf 157 687 t. die Briketlherstellung
von 52 782 auf 46 692 t An Nebenprodukten wurden ge¬
wonnen : Schwetelsaures Ammoniak 1315 (i. V. 1478) t, Teer
2440 (i. V. 2782) t, Benzolerzeugnisse 511 (502) t . Die Eisen¬
steinförderung Weigerte sieb von 255 677 auf 270182 t, die
Kafksternföntemag verminderte sich von 131 743 auf 122 1161
Die Roheisenerzeugung stieg von 125 303 auf 132 240 t.
Ferner wurden erzeugt 52 372 (i . V. 64 095) t Gußwaren,
53 372 (i V 58 040) t Zement und 7 473 800 (i . V 11 014 000)
Schlackensteine . Der gesamte Umsatz  des Unter¬
nehmen » stellte sich auf 35 60 Mill. M. gegen 24.37 Mill. M
im Vorjahre , ist also um 9.23 Mill. M. gestiegen . Daneben
betrogen die Lieferungen der Werke untereinander 9.04
Mill. M (i. V. 9.77 Mill Ml . Die Gesellschaft beschäftigt-
zum .Jahresschlüsse insgesamt 4878 Angestellte und Arbeiter
einschließlich 123 Arbeiterinnen , ferner 1005 Gefangene.

w. USln-Müsener Bergwcrksverein — Aktiengesellsehal,
CharbrtlenhStte . Köln,  30 . Mäiz. Der Köln - Müsener
Bergwerksaktienverein und die Aktiengesellschaft „Char
lottenMitte “ haben vorbehaltlich der Genehmigung de»
Generalversammlungen eine Verschmelzung dei
beiden Gesellschaften  mit Wirkung ab 1. Juli 191T
in der Weise vereinbart , daß den Aktionären des Köln-
Mfiseoer Berg wertes»ktien verei ns gegen 2400 M. Aktien des
Kölu-Mösener Vereins 1000 M neue., ab 1. Juli 1915 divi-
deudenberechtigte Aktien der „Chariottenhütte “ gewährt
weiden . Die Aktionäre des Kölr.-Mitseter Bergwerks¬
aktienverein « erhalten außerdem einen Barbetrag von 45 M.
Är eine Köln-Müsener Aktie Lm Nominalbetrag von 300 M.,
zahlbar Zug um Zug mit der zum Zwecke des Austausches
werxunehmeuden Einreichung des Köln-Miisener Bergwerks-
idttieuvereir .s. Die beiderseitigen Generalversammlungen
seilen möglichst bald eiaberufen werden.

w. Steaua Roman«. A.-G für Petroleumindustrie.
Berlin,  29 . März. CEig. Drahtbericht ) ln der heute ab-
gchalLinc !. Verwaltungsratssitzung der Steaua Romana,
A--G. fßr Petroleum industrie , Bukarest wurde beschlossen,
(ö* Generalversammlung auf den 28. April neuen Stils nach
Bakareet einzuberufen . In der Sitzung wurde mitgeteilt,
daß die Schwierigkeiten  des Geschäftsbetriebes in¬
folge des Weltkrieges gegen das Vorjahr noch zugenommen
haben , so aarnentlieh durch Arbeiterinaugel in Rumänien
tefoäge der Einberufung der Reservisten und durch die
große Ansammlung von Beesiirvorräten . deren Ausfuhr die
mmäaisrite Regierung weiterhin verbot Andererseits seien
aber erhöhte Erlöse für die ausgeführten Mengen erzielt
worden . Das Gesamtergebnis sei überdies durch die von
der Gesellschaft bisher geübte Vorsicht in der Bewertung
ihrei Bilanzposten günstig beeinflußt worden . Es soll die
Verteilung einer Dividende von 10 Proz. (wie i. V.) vorge¬
schlagen werden . Nach Abzug von Generalunkosten,
Steuern , Beiträgen zu Beamtenpensionskassen und Arbeite.r-
venricherungen and außerordentliche Hilfeleistungen bleibt
ein Bruttogewinn  von 18 519 569 Lei (i. V. 19 921 352
Lei). Nach Abzug von 721 479 Lei (i. V. 983 532 Lei) für
Zinsen , 6 279 417 Lei (i. V. 8 434 064 Lei) für ordentliche
Abschreibungen und 3 Millionen Lei (wie i . V.) für Extra-
Abschreibnngen bleibt somit ein Überschuß  von
8 518 673 Lei (i. V. 7 503 756 Lei) zur Verteilung . Die Roh-
ölausbetite hat für die Bericbtsperiode 230 940 Tonnen gegen
225 855 Tonnen im gleichen Abschnitt des Vorjahres be¬
trage ». Der Buchpreis der Warenvorräte beträgt 9 714 915
Lei (L V. 9 883 842 Lei), derjenige der Materialvorräte
6209583 Lei (i. V. 6516 891 Lei).

* Zur Gewinnung von Manganerzen eröffnet die A.-G.
Friedrich Krupp in Essen  in Niedersachswerfen im
Harz , wo früher Braunsteingruben betrieben wurden , Berg-
werksbetrtebe.

w. Die Maschinenfabrik Grevenbroich hat beschlossen,
eine Dividende  von 10 Proz vorzuschlagen.

* Die Hopfenernte im Deutschen Reiche für 1915 wird
bei einer Anbaufläche von 23 737 ha (i V. 27 685 ha ) auf
145 633 Doppelzentner geschätzt gegen 232 366 dz im Vor¬
jahre , also durchschnittlich auf 6.2 dz (8.4 dz) vom Hektar.

* Die Lederrerkäufc der Kriegsleder -A.-G. Diese
Verkäufe , die für die zweite Hälfte März in Aussicht ge¬
nommen und iann vertagt worden waren , finden nunmehr,
wie die Kriegs !eder -A.-G dem „Ledermarkt “ mitteilt , be¬
stimmt anfangs April statt.

* Nene Aktiengesellschaft Die seit dem Jahre 1829
bestehende offene Handelsgesellschaft Rhein. Maschinen¬
leder - und Riemenfabrik von A. Cahen-Leudesdorff u. Co.
in Köln-Mülheim ist, unter Mitwirkung der Bank für
Handel und Industrie (Berlin ), in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt worden . Aktienkapital und Rücklage be¬
hagen 2 475 000 M.

* Die Masf hinenban -A.-G. Balke in Bochum schlägt aus
dem Reingewinn von 507 000 M. (592 158 M ) eine Dividende
von wieder ,40 Proz (wie i. V.) vor, und zwar bei einem
Gewinnvortrag von 232 000 M (243 137 M.).

* De Fries u. Co., A -G. in Düsseldorf . Der Aufsichtsrat
schlägt die Verteilung von 8 (i. V 5) Proz. Dividende vor.

* Die A.-G. für Buntpapier - und Leimfabrikatnm,
Aechaffenburg, beschloß , aus dem Reingewinn von 80 525 M.
(i. V. 118 651 M.) eine Dividende von 3 Proz. (i. \ . 4 Proz.)
zu verteilen.

* Erhöhung der Bandeisenpreise . Die Rneitnsch-West¬
falische Bandeisen -Vereinigung erhöhte ihre Preise Ihr das
Inland um 20 M. die Tonne.

Letzte Draf)tbericf|te.
Die deutschen Schifte in örojiiien.

L e Kaffeieange !eqe :rHeit zwischen Deutsch¬
land und Brasilien längst geregelt.

L. Berlin, 30. Marz. (Ein. DvaHLericht. Zerrj. Bin.)
^cuchnlüten ubu§ englischer  Quelle versichern erneut,
ftrji S3ttkfüten dom portuaiefijäieri Boi spiele der Be-
schlcmnalnite deutscher Han-delAI'äüs.se fokjen werde. Die
siidamcrltcvn iichen Abc-Stoaten sollen segar mit den
Bereimpton 2hinter, zu einem ii herauf anrnven Knecks
gemeinsamen  Vorgehens gelangt sein. Man
braucht nicht Laran zu zweifeln, daß England nichts
unversucht  läßt . uin disse Länder zur Boichreitung
dieses Weges zu drängen.  Wir können indessen nui
lvieb erholen,  daß naä) allen  Versicherungen, die
unseren Vertretern bei diesen Staaten gegeben wurden
und auch nach der Meinung der bei uns akkreditierten
Vertreter derselben Staaten nicht die Absicht besticht
das Recht an unserer. Schiffen zu verletzen. Doutschillmld
braucht  feine Schiffe nach dem Kriege und denk,
nicht daran, sie zu veräußern.

iSertn dringend benötigte Schiffe leihweise  ver-
langt worden wären, unter der Garantie, daß sie in
keiner Weifte unseren Feinden  Nutzen bräästen, hätte
selbst Portugal  uns «i Verhandlungen bereit ge-
ftrnden. Es liegt deninach kein  Grund vor, eine
Verschlimmerung unserer Beziehungen mit den Wc-
Staaten etwa wegen dieser Frage zu befurMen.

Die Angelegenheit deS in Hamburg  lagernden
Kaffees,  den der Staat Sao Paulo gegen eine An-
leibe von 121) Mllionen Mari in Europa als Pfand

aufttapeln ließ, bot auch, wie man annohmen kann,
jede Spitze verloren.  Die deutsche Rogierung
hatte sich natürlich gleich bei Kriegsbeginn  diese
Kaffeevorräte für die deutschen Dokksbcdüvfnisfe ge¬
sichert, aber sie hatte auch einen angemessenen
Preis  bewilligt . Dem Londoner Bwnkdeteiligten
konnte natürlich nichts ausgezahlt werden, aber ihr
deutscher Vertreter Schwobach hatte bei Bleichröder die
aesamte Summe ein kassieren  lassen . Der
Staat Sao Paulo wollte Garantien haben, daß die
Reichsbank die Summe übernehme oder daß das Deut¬
sche Reich die Bürgschaft übernehme. Welcher Art
Garantie geleistet wurde, »der ob man sich überzeugt
hat. daß die Gewölbe der Blerchröder-Bani eine aus¬
reichende Sicherheit g'owäbren, wissen wir nicht. Jeden
falls soll der bmsilianische Siesandte Taffot, sich per
sönlich sehr beiriedigi gezeigt und sogar erklärt haben,
eine Kaffeeanaslsaenheit gäbe es Mischen Deutschland,
und Brasilien nicht mehr.

Die Cskortierunet der sr »Afahre » de«
holländischen Schiffe.

Br - Haag- 30. März (NlÄwmIlich Drvlttbericht.) Das
Marinedepartemeittteilt mit: Die von der Regiernno angekündigte
Maßregel , uiederländiicke Handelsschiffe Rente Noordbinder»
Kalopper Banf  von zwei Schleppbooten  eskortieren zu
lasten, mn sie gegen verankerte Mine»  zn schützen, wird am
1. April in W-rfsamkeil Urten . Die Sckl-Ppbvvte „Ittan " und
..Simson " werden am Margen dieses Tages Mn von einen, rin«
Meile nördlich Roordbind -r gelegenen Punkte aussohren und di«
Schisse bis zu einem Punkte , der 41 Arad 46 Min . 5 Sek. nördlicher
Breite und 2 Grad 2 Min . 5 Sek. osüicher Singe von Harwick, als»
ungefähr 3 Seemeilen von der nördlichen Valopvet Boje gelegen
Ist, eskortieren. Dort w-rden die Schleppboote vvt Anker gehen. Si«
kehren noch einmal nachmittags von da aus « redet »ach ihre«
Ausgangspunkt ptrüd.

Zum englifchen Fliegerangriff auf
Schleswig -Holstein.

Der englische Torpetz. bovtszerstöeer „Medusa" gesunken.
W. T.-B. London, 30. März . (Nnttteir.iliich. DcahtbetlchL)

Di« Mmtlinoiltöt will mite Alle unser« Schiffe, die an der
Butertteihmuag gegen di« deutsche Käste beteiligt Muren, ftnb
jetzt zurückgekehrt bi« auf einen Tor pebolxic-tszersrö rci
„M « dus a", den urrterqegamgen ist, nachdem die gonj« Le-
satzuag ihn verlass«» hatte . WähtienL mrseve Tollpedodoots.
zerstöret mÄ semMtchet, Borpostemchissen beschäftigt waren,
wuvden sie von Fliegern  arnteg : :rfen, erlitten jedoch
ferner!ei Schaden. Don den durch ui«i«re 'schifte verseniden
feiiDlichen Pn-trowillerrbooten stad fotpentx Stesuivteix eii'g«.
brach« morden: 4 von „Otto Rnteft ", 16 von ..Brauitscteoeig' .
- Am Sttimötaoaherd) sirid unicoe S«irwn Kreuzer aus ein«
Division deutscher Torpedo bvotszer Hörer ge-
stoßen. Gner dieser Zerstörer ist vom Kreter ...Kteopatra"
gerammt  und in Grund gebohrt morden. Dem der Be»
satzung wurde niemaud gerettet . (Anmerkung : ES handelt sich
um da.S Tonped-tboot. das nach der deutschen amt»
l i che n Aetelilntmaumng von dern Dorstetz zur Verfolgung de,
englischen Schifte nach dem Fftegevangrift vom 25. März
nicht zurücfgekehrt  rft -)

Brkffeafteru
Mk v « « Metno, -l krt tuatnatlf o;airao«rw» ont IchrSl' Ich,hnftaam lm Briefkasten uno jroat ad», keilivrrbinaludten VelKr

lünnen atchl arwüdel werde J
Ein « Leidende. Wir können Zdnen nur raten , einen ersahtene»

-trzt zu Rate zu ziehen.

==Neklamen.

Die Morgen -Ausgabe umfcrtzt fO Sette«
uno Sie verta, «»eUogi . De»

H- M>' i» riklIeU«c « . H - gertzorll.

LeemlNvartachfür den oolilochen leil : A. Hr g»r hor st. für de» Nnrerdal»
tungslril B ». Nauenddrs  ter Nachrichten aa< WirÄadea im» den Nach»
d»rv zirlea I . B. H. Diesenbach  strr .,a-erlchidi»»l- tz. Diesendach:
iür „Loort und Luftsahrr' I . 8 . lk. LaSaOer i»r ..Lermi chted" m>» d«
.Briesiailen": C Ladauer : für den baadclareil L>. L». Mr die ün»ng»

und Netlaweu tz D» ti .ua ' : lamttch in Wieedadeu.
Druck und Beite» »er p. Schelle «de- „ ch-v das S4M » et tu Med dadl»,

S0»-chLu»d« «et Lchrt, lcuuu« D W l Ute.

Abfuhr von ankommenden Waggons
(SiassetijjMter aller Art)

fnki. Ausladen and Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanns und

Wagen jeder Art 380
Htefapedlteur L. RETTENMAYER , 5 Nikolasstrasse 5. Tel. 12, 124.

Kekunnttnachuu«.
ES ist d-4 Oefteren die Wahr-

n«h-.-tnn « gemacht und hier auch
vrrllach Beschwerde darüber geführt
worden, das, SaS Beschmutzen der
Bunkerstetge und Gehwege inner-
halb der Stritt durch Sunde in be-
i2stt«ender Werse überhand genom¬
men hat.

Ich nehme daher im Interesie der
Motmtinen  Reinlichkeit und der
Sicherheit des stzutzgängerverkebrs
mf  den Bürgeritergen und sonstigen
M«fe«f«e» der Stadt Veranlassung,
<mf  die Bestimmungen des ? 73 der
für Wiesbaden gültigen Strasten-
tuttfeeiderordnun « vom 16. Oftober
tSlü . nach welcher jede Verunreinig-
irng der oftentltchen Straße unter-
sa«t und _ mit Strafe bedroht ist.
a»Sdrü <fll

^rant:
(Dich KiZusuweisen.

Nwrtlich s- -— -- , kür Zuwiderband-
istrnaen in solchen Kästen sind die-
ie»t«en Personen , unter deren Lei-
titem oder Aufsicht solche Sunde znr-
feit  de r Stratzenbeschn,atzung sich

2 ^ diest-n KiM -md mit Ersvig
m  beföwoten , habe kB die Schutz-
teste angewiesen, diesem Gegen¬
stände ganz besondere Auftnerksam-
Srit Sii schenken und in gegebenen
ftüsten gegen Zuwiderhandelnde
DwechS strenger Bestrafung unnach-
techllich An̂ ^ ^ ^ nerstatten.

Bekanntmachun «.
Das neue Schuljahr an den VolkS-

und Mittelschulen beginnt SamStay,
den 1. Hpr,L vormittaos 8 llhr , mit
einer Konferenz der einzelnen
Lehrerkollegien. Der Unterricht für
die beretts eingejchulten Ktnder
sängt um 9 Uhr an. Die Aufnahmeder Schulneulinge erfotat um 10 Uhr.

Wiesbaden, den 11. März 1916.
Der Stadtschulrat.

M . Stillger
MÜSTALL- PORZELLAN

LDXDSWAREN
HÄFNERGASSE Nr. 16

WMUimrar.MiumuuinmwfiiiiHuummmr

: STETER EINGANG :
KERAM . NEUHEITEN

anmmmnuimiuiimmiimimuiuimummii
BRAUTAUSSTATTUNGEN
HOTELfilNRICHTUNGEN

Tapeten!
Grösste Auswahl t
Billigste Preiset

Linoleum- und Taveten -Reste
ganz besonders billig ! 365

Jnlins Bernstein Nachf.
Marftttratze 12. Tel. 2256.

?
Msimen Sia
Kaspar
Hauser?

Mietverträge
vorrätig im

TâWatt-Verl ag, lmuuu si.

V

b

Benzin
gute Qualität, für alle Zwecke brauch¬

bar empfiehlt
Albrecht - Drogerie

«lbrechtstratze1«. — Telefon 216.
•i
f
r
i
i]
i

!i
f
i

Schuhe, Stiefel
werden in einem Tag gut und

billigst besohÜ.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugestellt.
Festes Keruleder.

fterren-Lohten . . . 4.66 Ml.
Kamen-Lohl en . . . 3.10 „
Herre»-« bsiihe . . . 1J» „
Damen-chlbsütze, »SVf. bis l „
Genähte Sohlen 80 Pf. teurer.
Knaben-, Mädchen», Kinder»

Sohle» billigst.
volle Garantie für nur solide
und beste Arbest, sowie prima

Leder. ^

W-S«»llle>hm SW|

Grst S Bknzi»
offeriert a Liter t .50 3KL 359

Drogerie Lilie, Moritzstrahe 12.
m % Saar » £*  %
OC W-8HW«OCs  X Mk. 1.65p. Zentn. S  >
solange Borrat , ab Lager 15 Psg. dill.

^  w eber W»
ßükSeMes.

Michelst , er-g 13.
Telefon 5863.

Karlsbader Handschuhe empsiehtt
wieder zu alerbilligsten Preise«
Handschntzitelch. Ate Sofeanad « LU

per Zentner 50  Mk.
abzugeben.

Nicht unter '/. Zentner.

8 . J « Weyer,
Kirchgasfe »O.

Zn alten, billigen Preis«
verk . Herren - und Knaben -AnzOge,
Paletots , Ulster , Joppen , Bozener-
Mäntel , Capes und Hosen in prima
QnaL, ebenso Frack -, Smoking - u»d
Gelirock -Anzüge. Stoffreste in Tu«h
und Manchester in jeder Gröfiet
Flicklappen von 10 Pfennig an.Boaenten Sie meine Schaufenster.
D. Blrmccig , Faulbruaaecsir.
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«kette 5.

6leSea*lö | f§ile
ELe»bii,he Personen.
Gewerbliches Personal.

r~t ^ Tüchtige Rockarbeiteri»
EsM ^ friedrichstraße, 53, 1.

Sntr Znarbeiterinnen
-Zorkstr aKe 13. Kth. 2 « ,

Sn »rbeiterin fof. d. aeiucht."
n nfl 36, 2 rechts

Ifrfi uv pr» --5fia «ere 3«artcitertH-
® ^=- _ Kä aefe, ätö metfeera 8. 1.

ridereiebeiicriti ffir uiutu‘
Kölschs. Weißenburgftrntzê a

ÄisLÄäVii .f 1̂ ;

Wia «ffrâ l2i a cfc S aaXö(tffe 40'
Bnslerinnrn «esucht.

ß®2 i_e ^ eMinocr/ E mser Strafte 4

«das. s * * gjggr
«noebende Büglerin

0efintt Lotzhemier Stc . 122, P . gz.
— Mädchen kann das Bügeln '
SÄMtch erlern . Hewnenstr. 24. I r.

.. Büarllehrmndchen
SDEMorkhsiratze ^ , im Laden.
O« m J -Nenringeslicht.
ffiT’ u. B.  pos tlagernd,
a? raa.e:*i ffir  dlartenarbcit aefudST
ttL _5qffmttnn . Wellrrtztal.
tolrh Kr Ti * !!*' denstonNdüsmtö für lorort etne durcĥ rrs ebrl

beste« Persönlich¬
em . gesucht; muß zuh Ä5"
st * d.r "■681“ *»

Suche perf
L iu ”' -? ' 'seoi, Kat^lnka Hardt,
^ » erdSmaßige Äellenvermittlerrn,
Schal gaste 1. Telephon 4372.

jffjgfc «esE ^ i?ch6aff? 49, Schirm
Mädchen für alle Hausarbeit

gesuait Lran ieii st ra ße 25, 2.
-pudert , taub . Alleinmädchen,

S .‘f,Ä \ ?Urr3 derf . auf 15. Aprilgesucht. Vorstellen zw. 10 u 4 UL
Goethestraße 10, Parterre.

'iäsharienstr . 16
. Sttub . tmberl . Alleinmädchen.
**£ alle Hausarbeit verst., z. 15. 4.
gesucht Vorzultcllen 11-4—1-4 Uhr
Tennelba chstraße 29._ Ueltzen. W

Ein Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen per 15. Avril
gilÄ Kaiser-Friedrich-

Besserer beschiidenes Mädchen
f"? "an -" steh. Kmegerswitwe, nichtunter 30 Jahren , für Küche u. Laus
ä? allem schh. öfteren Herrn gesucht.
Angebote möglichst mit Bild und Ge.
kSs &Sb «? " *• « °»

Mädchen vom Lande
lLsuchtẑDotzhelmerStr . 122, P . lks.
^u ^ e, einfaches williges Mädchen.am lrebsten vom Lande. Gärtnerei
Lothringer Straß e 28.
Anlländ. Frau ad. Mädchen 3 Stund,
jjggn. _eef. Luxemburgstr . 1, Par t.

. Saubere Stundenfrau
gesucht̂ Dotzhei mer S traße 84, 1.
. .. . Mädchen oder Frau
irr Hausarbeit ges. Mauergass« 19.

» . . . Braves Mädchen gesucht.
— " TWJl 80er, Schierfteiner Str.

m^ .^^ " k-cheZ reinliches Mädchen
?°V 'l —18 Jahren z«!

a'  j® pr ii Sĉ uröt. Vorst, vorm. 10- 4
« * feLj &traBe 4, Vordvrh. Part.
f.-.,. * , Rädchen
F . «• Hg" skialt gesucht bei awtem

^^beA-ller Behandl. Frau
«udw^ Fung , Dreiweidenstraße 10.

Manche Pers »ve ».
Kuufmünnisches BerstmM.

. . „„„ m

Jüngere Dame
oder Herr,

* *** * h,;>. ?tf ?o9tawe —d
Maschinenschreiben, gut emp-
fohlen, für kausm. kl. Büro sos.
oder später

gesucht.
Angeb mit Ansprüchen, Lebens-
laus. Bild unter S. 884 an den
Tagblatt-Bertag.

^räsleitt
für Buchhaltung mit guten Zeugn.gesucht. Qsferten unterT. 685 auen Tagd!..Perlag.

Fränleitt
Kr ^Hotcl-Bürv gesucht. Offerte« u.
K. 886 an den TagbU-Verlag.

M j»TssiTBeuiawr
für Sveziatweschäft sofort gesucht.
Anaeb. mit An«, der seith. TAigk. a.
«lt'hchtsansvr. u. tt. 872 TagbU-̂ cl.

Vewerdt^ »«« P«es« t- i.

Süchtig

Weite Arbeiterin
sucht llnner .yrgt, Weber gaffe 6.

Tüchti« Korfett-Brbei^ ri«
Raschlnen -Näheri» gefncht.

.»" bmitt— . Guthmana,

das zu
Adl

Ein Mädchen,
"use schlafen kann, gesucht

- >e„,61̂ ,Parterre.
Suche zum 1. April

eine unalihangme smib. jüug. Aus-
Hilfe für Küche und Hausarbeit
NMreS,ziN -Lagbl .-Verlag . 17->

^ Junge unabh. Frau
U'? Qbn Vormittag sofort gesucht
Klarenthale r Straße 5, 2 r.
^ 0 „ MonatSfrau
^gg_8—? lshr ^gesucht Weilstraße 4, 1.
MonatSfrau 114 Std . vormittags

gesucht Lanzstraste >6, Pari_
Sauberes unabh. Monatsmädchen

sur wo mens u. mittags je 2 Stunden
gesmcĥ Bndlnyenttrabe 4, 2.

MonatSniächhcn morgens 2 SfüT
gesucht Webergaste 34, 1.

«ffisäes MkikMAS
SSfAs
Ersetztes Mädchen
äu leidender Dame gesucht. Hotel
zum schwarzen Bock. Zimmer 49.

Kirche Monatsmädchrn f. f. Haus.
sirml Clise Lang, »ewerbsinützige
Stellenv ermittler m. Goldgasse 8.

Saubere Monätsfrau
Sum Ladenputzen für morg. gesucht,
monatl . 10 T'tt . Webergaffe 26.
. .. m Kräftiges Mädchen

FU putzen ge-lM t. Geschw. Mever. Langgasse 5.
. .. Jüngeres Mädchen
I*1?. „slusgange und Putzen tagsüber

Bcruma ^
und Putzen tagsüber

sofort ges. erranz Baumann , Koch-
brunnenplatz 1, Schnei de rladen.
rc crt Laufmädchen gesucht.
E- u. A. Bi na Marktstraße 26,

Lanfmädchen sofort gefncht.
I . Herrchen. GöÜmaüe lg.
an Laufmädchen gesucht.
Walter Suh . Lanaoaste 25,
Laufmädch-n «es. Gesch-wT̂ dve^heimer, Korsetigesch.. Lanr  "lanagaste 45.

Junges Laufmädchen
gesucht Kirchgaste 20. 2. Etage.

Ileüeks-Mgehßle
Mmnkliche Persorre».
Gewerbliches Personal.

r WochenschneiderL-suM Friedrichstr aße 53, 1.

suchü Cfferten ' unter ^P . H ^ an
den Tagbl .-Berlag
_ . . , Tüchtiger Schuhmacher
gesucht He llmurchstraßt 32,1

®$ K8®«* er anher dem Hanse
gesu cht Ma ueraaste^ l2.̂
1 zuverl. Ofenseber u. 2 Ofenlente

aeaen gute Bezahlung lpro Woche
40 MaHf) gesucht. Nah. Ph. Rath-
geber. Schierste,ner Straße , Ziegeleii. Deckel.

Gärtner oder Oiartenarbeiter

7 Uhr aben ds.
S/nwinerlehrling gegen Bergütnn«

gesucht Sell mun dstraße 28,_
^ "^ ' bser-Lehrling gegen Vergüt.

gesucht Albrechisiraße 41, Balling ._
Wlofcr(ff)r(tnn gegen Vergütung

gesucht Sccrobenstrvßp 9.
^ ^ Ein Schneiderlehrling

gesucht Gneisenaustraße 16. 4 kkr.

Suche für Ostern ang. Gärtnerlehrl
Aug. Schmidt, Kunst, und Handels
llartnerei ^ LangenbeckPlatz.

. Bursche zum Packen
und Aus rohren mit Handkarren von
o Ahr gesucht. Lohn wöchentlich
^M ^ -Dotzheuner Stmk e 1057l r.

GAuckt ein Mann,
um einen Rollwagen zu fahren. An.
zumelden vorm, zwischen 9 u. 2 Uhr
Au gslstastraße 11. Parterre.
r, „„Mwandtrr Bursche

Straß kW " d efA  Dotzbeimer
„ - Ja -Mer käftiger Hansbnrsche ^gesucht. Kohl, Seer obenstraße IS.

Kräftiger Hausbursche
m Flasckenbrergesch. für halbe Tage
gesucht Steinga ffe 1, 1.
H "L5r Hausbursche. 14—IS I . alt,gesucht Mori bür > "";e 18.

Hausbursche
mrt guten Emprehl. cmf sof. gesucht.
Bossong, K1 rchgaffe 58
r. n. Sauberer Jungeals Ausläufer gesucht.

Neuaaffe 2. Nagel.

Kutscher für Geschäftsimnreu
zu fahren gesucht Gartenseldstr . 1b.

8^ 6lt8tfl«S{fnri|t~̂ 1
Werbliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Kriegrrswitwc suchr im Wcistuäl,rn,

Büglerin such! Stellung,
,;eht auch in Hotel. Näheres Karl.
itraße 6.  H :b. 1 St.

24jühr. Fräulein,
>as als Stütze in Hotel tätig war,
ucht gleiche Stellung in Hotel oder

Pension . Briese unter F. 685 anden Tavstl.-Verlaa.
Einfach. Fränl .. 25 I .. selbst.

>m Kochen u. Hausarbeit , sucht St.
als Köchin od. Stütze in gut. Haus.
Off , u.  K . 685 an den Ta gbl.-Verl.

Neltercs Alleinmädchen,
.m Haushalt u. Krankenpflege erf.,
ucht bei Herrn oder ält . Ebep. zur

Führung des .Haushalts pass. Stell .,
zum 1. oder 15. April . Offerten u.
K, 122 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck ring 19. erbeten.

.Zimmermädchen
mi lanmahr . Zengn . sucht Melle.
Off, u. W. 122 an den TagbwVerl.
, , Aür ^lüjähr . Mädckwn,
Ichon sehr tüchtig u. flink un Haush .,
wird l. Stelle in nur kl. best. Hause
ges., ev. zu gr. Kinde. Gutes Zeug,
ms vorhanden. Näheres Biebrich«
Straße .23, Gartenbaus.

Ä . Befferes Mädchen,
lm Kochen, Haush . u. .Handarbeiten
mahr .. w. Stille . Gute Zeugn . vV>.
Nah. Beä ramstraße 22, 4. S tock.
Anständ. fleißig. Mädchen sucht St.

Zietenrin g 3, Hirrterlraus 1 S t. lkS.
Anständiges solibes Mädchen,

29  Jahre , in der bürgerl . Küche u.
Hausarbeit erfahren , sucht Stelle bei
Herrn oder Dame, geht mrch aus¬
wärts . Geil . Offerten unter H. W8
an den Taabl.-Äerlaa ._

Junges Mädchen,
Mg etwas nähen kann, sucht tagsüber
Stellung als Zloeitmädchen. Näh.
Sedanst raße 7, Frontsp . reckts.

Suche Äushilse sesrrt.
Näh Fr . Eisel, S chulberg 27, 2

KochauShrlsesucht Beschäftigung
für Konfirmationen und Feiertage.
Niehlstraße 8, Ltb . 2 St . links.
Juuge unobhsngige Kriegersfr ««,

vorher in selbständiger Stellung , m
Kiuhe u. Haus , wünscht tagsüber sd.
halbe Tage in ruh. kleiner Familie
Stellung . Gute Zeugnisse vorhanden.
Off, u. E. 885 cm den Lagbll-Veciag.

Unebhäug. gut empfahl. Fra«
oder halbe Taückt für ganze

Beschäftig . Biücherstr. 3. Vdb. 4
Junge Frau sucht Arbeit

Hermannstr aße 22, Part , links
Junge Frau fncht für nachm. Stelle
zum Spülen . Von 12 llhr ab zu
prechen  Nevostraße 15, Hth. 1.

Junge Frau lucht Beschäftig»«,
für vormittags in bess. Hause. Näh.
Wellritzstraße 27, 2 r

[nsjoe zuverl. Frau suchtm. 2 Std.Hellmundstr . 31, 1 St . r.
Brave saub. Frau sucht mvra.

1—2 Md. Arbeit, am l. in der Mähe.
Druden straße 5,  3 re chts.
Saub . Frau sucht morgens 2—3 St.
Monatsst . Adlerstra ße W, Std . Fsp.

Kraft, fl. Frau mit b. ^ ugu.
ucht Wasch- u. Putzbesch., am liechst.
Imzüge. Wellrttzstraße 11, Hth. P.

Lehrling gesucht.
Hofuiusikalikuhandlung Wvkff,

_Wilhelmstraße IG.

Lehrliug
gesucht. Medizinal -Drogerie Hhgiea.
Mvritzstraße 24.

Für 1. Mai
f*ffete§ Mädchen, in Küche u. Hans-
^ " durchaus selbständig, für herr¬
schaftlichen Haushalt nach Düsseldorf

(roUrte fü-ri N "be Arbeit vor.banden. Meld. mtt Zeugnisabschr. u.
W. 685 an den TaM .-Verlag.

Gut empfohlenes tüchtiges
Hausmädchen

^ K^ Äs^ Ihaus zum 15. Achril
ge,ucht. Adresse im Tagchl.-Verl. vm
. .. Zuverl. Zeitungsträgerin

«''Gcht. „Frankfurter
Zeitung", Langgaffe 26.

«hrl„ j« dem faufaaamtn
^urgstraße ' i ***9*1 ^i ^ -ch»uL. Kl.

Sttfita»gii| elilt
MLmrliche Persone».

Kaufmännisches Personal.

und ___
Krelvnnnen _ __ _
Wiluelm strotze 16. 1._
Eine iiinflTBüglerin
für'  Hotel Wäscherei für sofort ge.
KM. W . u. E. 12z an d« i Tagchh.

Ges'  z . 1. April iärgere zntbürg.
Köchin.

!j* et? ** Hausarbeit übernimmt.
Gute Zruguisse ersord„ Dienstbuch.
Boestelleu S—10 und 1_ 4 ttfc.
Ton»«»strotz« 58, L

iia MZkS liiei
mit guten Zeugnissen für HazZ- und
ShK&en«^̂ !! bei gutem Lohz zum16. April gesucht Schu tzeirstraßc 1P.

Baffprii WchenjMkn.

8WM, . SkM
stenographiekundig, van Behörde ge-
smtz. Angebote mit GehaltSaEr.
u^ W. 684 an den Tagbl.-Verlag.

MM" Expedient
wegen Einberufung sofort
Rur militärfreie durchaus gi  _
gewandte Herren wollen sich melden

Eilboten -Gesellschaft .Plitz"
Coulinstratze 3.

milstärfrei, oder Expedient »«,
auch in der Buchhaltung er¬
fahren, sofort gesucht.

Off. mit Gehaltsanspr . unter
O. 122 an den Tagbl.-Vertag.

Lenrlrng
E guter Famstie gesucht. Drogerie
Cratz, Langgasse 23.

Gewerbliches Personal.

Wagner und
Zimmerleute

gesucht

Thonwerk Kiedrich.

SKerUlllsz M»
Bäckerei Karl  Fritz , Michels berg S.

Tüchtiger nüchterner
MrafkMKgenfZhrer

sofort gesucht.
Aatomobil -Zr -rtrale Wiesbaden,

Bahnho fstraße 20.

Drdentt . Hausbursche
gesucht.

^11«
fgufiuHgc(UnöfBftttr)

gesucht. P . P eaueellier. Warktstr . 24

Zwei Dave,ierer -Gehilfen
gefncht Adterstratze 15.

Fährleute
gesucht Schiersteiuer Straße 54a.

Tüchtige
Rockschneider.

auch solche, die wöchentlich etwas mit-
macben sonnen, gesucht. H. Gabriel.
Bahnhofstraße 22.

Bckerkuecht
gesucht Schiersteiner Straße 54«.

\W.. Steße»-8chche^
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Cücht. Rockarbeiter
sucht

Fr . Boklmer.

TagschueiSer
außer dem Haufe gesucht.

Jean Martin . Langgasse 41.

Direktrice,
gute 44er Figur , sucht Beschäftigung
in einem Benderungs -Atelier oder
auch als Modell-Dame . Offerten u.
E. 682 an den Tagl»l.-Verlag.

TOI. goskllftzikldkl
sucht

Aviß Decker ?,
WeSergasse7.

Jun ges gebild. u. gut erzogenes
IW » Mädchen - M,
W Jahre «ckt, in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht z. 15. Mai
oder 1. Juni Stell , als best. Stütze
»der Empfangsdame . Offerten mit
Gehccktsang. bittet man zu senden
an Erna Pasche. Berlin , Alt-
moabil 11». a._

Fräulein,
perfekt in allen Zweigen des Haus-
halles , im Besitz langiähr . Zeugnisse,
iucht^Stelle als Stütze. Offerten u.o _ *v -ucht Stelle als Stütze. Offer

Gkßslhrretdev n. 685 an den Tagbl.-Verlag.
für dauernd gesucht. Heinrich Wels.
Markbstraße 34. '

jam S!-»-!cyenwMe».
. Brnuneul m.  Sptt̂eig. J '

LehrLiu«
KÄ ? -“

Selbständ.
Damenschneider

gegen hohe Bezahlmig per so¬
fort aus dauernd gesucht. § 16

Eva Nathau,
Mainz , Dchillerstraße 42.

{trfrnt smiaMiti»
gess Alters , sucht, auf gute 8eu.
"hstirtzt, sofort od. später Stelle.

alleres Scharnhorststraße 40, 2 l.

im  fit meine SillnMr
<Novddeutsche> Stelle als Köchin in
nur s. Hause, 1. Mai , event. früher.
Adresse im Tagbl^Verlag . M

Flotter Friseurgehilse
findet gleich oder in 14 Tagen guteStellung.
_ M. Jun g, Wilhelmstraße.

Je ein Lchrling für Buch, und
Steuidruckerei gesucht.

Breinigte Druckereien,
Hammelmann & Spennkel.

MEtraße £

Junges Mädchen,
.JssHve die HcurSh.-Schule besuch,

hat« s- Stell , als HauS- od. Zimmer-
madch. Gartenstr . 16, I . Straßheim.

Ar IMr. gkl. WSchk»

indl. Unterweifun « im HamSbalt.
' u. B. 879 an den Taghst-Äerl,

grundl
Lageb.

Hotelzimmermädchen
perfekt, such Stell , in bess. Hans.
Ofi . an S . Frei . Schiffbanerdamm 2,Berlin , bei Kindt. kst

Fräulein
gesetzten Alters , tüchig u. zuverläff^
w. perfekt kochenu. einmachen kann,
such bald, stell ., auch in Pension.
Off. u. S . 682 cm der» Tagbl .-Verl.

Einfaches Fräulein,
in allen Zweigen eines guten Haus¬
haltes sehr gut erfahren , sprachkundig
u. kinderl., sehr gerne selbst tätig,
such Stellung . Geschäftshaus , nicht
ausgeschlossen. Offerten u. 8 . W2
an den Tagbl.-Berlag.

E Nck« >SkW
Männliche Porst»« ».

Ksnfmännifches  Person «!.

Selbst, kanfm. Kraft
sucht entspr. Beschäft. für 2 Nachm,
wöchentlich. Gefl. Off. u. R. 121 an
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Gewerbliche« Personal.

Käser,

Zer ArbeitMM
des

WIOsSem TsOiattS
erscheint allabendlich bis !
7 Uhr in der Zweigstelle, ' '
Bismarckring 19, und enthält
alle Stellen - Angebote und
Stellen - Gesuche, welche in
der nächstverösfentlichtenRüm¬
mer des Wiesbadener Tag-
blMts zur Anzeige gelangen.

Dre Abend- Ausgabe des
Arbeitsmarkts kostet 5 Pfennigdas Stück.

Tagsüber , bis 8 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den
Schalter -Mumen gestattet.

Ber schrntlichen Offerten
von Drenstsuchenden empfiehlt
es stckl. kerne Original -Zrug.
nrffe. sondern deren Abschriften
berzufugen; für dx Wieder-
Erlangung beigelegter Ori-
»lnal-Zeuguiffe oder sousti«wr
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr. Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen
nicht abgeholt worden sind,
werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nstht.
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j [ ScnaielinigeB H
1 Hi mm er

» «tja , 27 1 3 . ra. Küche, ein». Pecs.
eß. Jam . 0. ftuiöei . Behrens . 1 St . I oder otjne jstauunn zu Denn, huu

ttfcifecikfti. 58 sch. 8t. 3im . u. K. an Eltviller Str . 9, Stb . 2, L-Z.-Wohn.114’Ki*r( »h a «m n Kinder. 373 üu  berrn . Näb. bei Krmmel. ovo

D»vbci« er Str , 109 2 Z. u. fl. 858
Dvbhetmer Str . 120, V„ 2 Z. u. K.

aus 1. April zu v. R. Stoll , Pari.
Dotzbeim er S tr. 16Ö, Vdh, _2>Z..W,
Epenbvgcng, 9 2. auch 3°Z.-W. sof.
Eltviller Straße I 2-Z.-Wohn. nnt

oder ohne Stallung zu verm. 490

tut *. 'Pecs^ d.̂ jam . 0. Kinder. 373 I zu verm. Näh, bei Kimmel. 883
Ldternraße 1» j _Z. u. Küche. / Pi ' Erbacher Str . 1M§t !j, _2 3 -, K« Ga ».
Sdtrrstiahe 85 t .Zimmer -Wobnü, staulbruauevstr . 3, H. 1, 2-Z.-W. 937

jajoct billig,zu vrruueien . 408— _ _ _ —. . ffeul&runnenfir . 10, Mans , 2 Zim.
föuritr 43 I 3 -, K, ft., so s.  N . P . u. Küche. Nah, bei Letschert,_ 438
ieUrftn 62, 1 3 . u.. Kucke, ffeldstcahe 10, Stb , S-Z.-W. _ 403
Ktt-rcch!stratz« 6. Hth. Dach. 1 Zim, Fei»str. 18, Hth, 2Ziin . u. K. 677

mit Kirche zu v. R. Bdh. P . 927 f̂ elbftr. 23, Hth. U schöne 2-Z.-W.
Terrrsmstrabr 19, . l -J ^ Wohn. ^ sof. od. später billig zu verm.^ 33̂1
jbUauarifnaa 33 Dachstube u. Küche ' ' " "!izmar >tri >la 33 Dachstube u. Küche Frantrnstratzr lö , Vüh, gr. 2-Z.-W,

au -nir ruh^ Pers^ iäh. Neimann . Arankenstrahe 21 L- - 4.Z77Wohn,
Vleickstr. 20 i *t . Z. u. ft. R. Uhrenl. im Hth, zum 1̂ 4. zu verm. 90a
Btüchrrstr . 6 I Z, 1 K.. Dach 12 Mt. Krankenstr̂ 23. H, _ 2-Z..W, Abschi.
Blücher atz«JJ 1 Zim u. ft. 62475 Kriedrickstr. 55, H, 2-Z.°Dachw. 835
»üt . « 8 gr. Zim. u. ft, Hth. 370 GeiSbrE . 9 Mans.-Wohn, 2 Zim
üaürvit . 7 I Z. u. gr. Küche. 1. Ma >. . u. Kuche. SU v,, Rah,,l , St . r. 946
D»sb. Sir 109. V. Fsp.. 1 3 -, ft. 852 Nne>kru°astr l2 2-Zun^ . H, s°st
Eitmllrr Ttr . 9. Stb . 1 8 .. Küche. «Hbenftt . 2, $ „ Srtfp .-2to8n ., 2fg.

Keller zu om. Näh. Berwalt . 410 Z. u. Küche sof._od̂ D. Mm. M .M
Zrtdstraßr 9/11 1 Zimmer u. Küche Otäbenstriiße 16. Hth, schone S-Z--

Ww Ja vermieten . 959 Wohn, oer 1. Jun , zu vennreten
Eetdstraßc 12 schöne I^Ftm .-Wohn. Eebenstraße 19, Htb, 2-Z.^W. 813

juion »ver später billig zta_v. 412 Göbenstr. 22 schöne2°Zim.-Wohimng
Reouklurier Vir 85 1 Z u. Küchê im Hinterh . sofort zu verm. Nag
^ mit Nebenraum sos,. ob. spät. 413 beim Hausmeister Bzdrenga. 368- - V«—f-"V -nir :." A.IA- 1 /tfUc._ »>o O Oltnmar 1» t

Stemfittfte 20, Lth.. 2 Z. m K. auf
1. April. Räh. bei Heller das. J37o

Zte !n« «Nr 23  2 -Z =aS,jof . ob. sp. 880
Siei nsaffe 34  2 - 3 Z u. K., sos. o. sp,
Sieinzässe 38 sch. 2-Z.-W,^ . 4. 470
Stiststr . 7,  Dach ^ sch. sonn̂ L-Z.-W.
Taunusstraße 17 2 Zim. u. Küche

sofort oder späte r zu verm. 6 2566
Wallufer Straße 8, Htb. 2-Z.<
_Woh n., mit etw. Hausarb eit zu  v,
Wo!ram str. 18 2 s-Sne Zim. u. K.

A. SlritLe ^ Lackeu. Farben .. B31<6
Waterlovstraße 3, Hth., 2-Z.-W. aus

1. Mai od. später. N. Bdh. P . r.
Webergafle 50 2- od" 3-Zim.-Wohn.
Weilfir . 18 2-Znn^ Ä ., Stb . D. 861
Werderstr . 10 zwei L-Zim.-Wrchn.,

Bdh. im Stock u. Froutiv ^ SM ön;.
Näh. Hausverwalter . __ B39/4

Weste,chstrajse LL S Zim. u. ZK
Westendttrabe 5, Stbl7 ^ 2-Zim.-W.

zu verm, .Nah. Bdh. 2 lks. 63024

3 Zimmer.

Gustav-Adslfstraßc 14 3 Zim., Küche.
2 Msd» Balk., sof. °d. spater^ 5l2

Wistav-UhälfstraHe 16 3-Z.-W. nebst
Zubehör per Sul ' zu verm. ^ .811

Hallgarter Str . schone 3.Zim..
Wohnung. Bdh.. zu verm. » 3048

Hclenenstraße 9. Bdh. 1, 3 3 --IK . 514
Helenen str. 12 schone 3.Zim.-Wohn.

bill. zu^ derm. Näh. Hth, 970
Helcuenstr. 18. Vdh. 2, gr. neu herg.

3-Z..W. 500 Ml . Nah. H. 1. Kern.
Hellmunbstr. 6 3-Zim.-W., m- Dal 1̂.Bdh. 1, aus 1, Avrrt. Nah. P - , 678
HevmnnLsU. 37. Mtbi. r °Z^ W. 517
Hellmundstr. 39 8 Zimmer u. Küche

sofort zu^ vermieten ._ — 6' a
Hellmundstr. 44, V. 1, M ^ 3 -W
Herdersirahr 6. T. B Zim, mit Bag

aus 1. Ap ril. Rah. L St . Ü>. 984
Herderftraye 7. 8. sclVne3-Z.-Ä>ohn.

Budez m̂. u. sonniaeS 8uo ^ -u v.
Näh. daselbst od. Kleiststr. 4. 524

Hrrderstraßr 9. Bdh. 1. Et ., sch. S-Z.-
Wohn. i ._ U April zu verm. Wo

Hermannstr . 17 3-Zim.-W-, ev. m,t
Laden, m. Zub sof. N. Hall gart ei
Straße 4, bei Burtard . _ B1216

Sehustr, 19, Mb ^ P .^ 3 Lm,K ^ 294
Sabustr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m.

Wazrmannstr . 21, 2, belle 8-^ -̂ :mit &aä. bill. Rah. >m

Mit Nebenraum wt . o0. Ipar. ' ra oeiw -pau-,mr >pcr —
Ae!»ber,str,de 16, 1, 1 Zim . u. Küche «iöbenstratze 32 2 Zimmer u. Küche.

an ruhige Leute zu 975 Borderh. 1, sosort. Herboni , 64022
Knrisenaustr . 22 i Z .. ft ., an ruh. L. Hallzart . Str . 3. Mb.̂ 2-Z.-W. 63012
fcnriiniouar . 33 lg , u. ft. aus l . 4. Hai!zarter Str . L-Z.-W., 1. d.

zu °m « äh. daselbst bei Moders Helencnftr. 17 2 Zim.. Kuckeu. Keller
Tvreingang link». _ ,_ 950 auf  sofort od. spat. Nah.^ 932

HSdenftr. 19. Hth,,. l ZtmUK . 850 Hellmundstr, 27, Stb .. 2 Zim,, Küche.
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche. HrUsinndstraKe SS— ~p2l;

Borde rh. Pari ., 1. April. 929 HeUmnndstrabk 46 eine n . 2-Z..W.
Hetcnrnstrsßr 1. Dachs!.. l -Ä^D obn, für 320 Mk̂ 1, 4 N. 1 -iS S4o
Helene,>lii «ße 12 1 Znn. u. Küche. HeNmnndsti°ße K , Bdh. D.. 2-Z. W ~

Man , W . zu om. Näh. Ĥ l . 971 zum 1, « vnl . 1916 zu v. 62684 Wohnung zu vermieten. 488
He lesen strafe 17 1 "Zimmer . Küche, Herderstrghr 9 abgetckl.„2.Z. W M5 Adalksteasre 10 8-Zîm,-?8ohn.. Mtb.̂^ 1 uRh I a— 14  W QVtfktn 2 d. K.. aii  brrm . Nab.

«delhridstr . 63, P .. Süds .., S-Zim.-W.
mit Nachlaß sof. od. spat. Nah. I.

Adelhcidftr.. Ecke Ksrtstr . 22. 3-Ziow-
Wohn.. 2. St , Nah. lw Laden. 938

«dterstraße 13 zwei 3-Zimmer.
Wohnungen zu vermieten. 675

Adlkistratze 16 S-Z.-W. sof. od, spät.
BdvlsSallcc 17. Part .. S Zrm., Dali

u. Zubehör zum 1 April »u twr-
mieten,_ Näh eres daselbst. 384

Mfc#tVwtsSf I i 3Tim a Zuöeh ^tm Sveditwnsbüro . R3Q50
Adnlsftr 5, Bdb 3 u. Stb . 2. 3-Znn -

WeveVgsffe ir 8 Z.. Kü-Ke. Kam. m
Zub., 1. 4. Zu ctft . Zigarreui . 5tÄ

Rah. Wcbergafse 56. 1 1
«Prüfte. 9. I, 8 sch. Znn .. » «* *• M

u. Zvb.^ Nah. Nr. 11. 1. — OM
Weilstrahr 22, 8,0
«ellrivstr . 4L 3 8>m., Kuch« »- 8».

bhhör zu derm. Nah, ParU o. l
Gellr .vstraße 16. Htb. >. 3

aus 1. Aorrl. N. Hih,  B . !l, 572
Weftcndstra >e 13 Z' m»'ü u ftuä êohne Mansarde . 440 Mb *****
Westendstr. 10. Mlb Bart .. 3 ot. 8.

u K per s°s. Näh. Bdh. 1. 578
«estendstr . 34 S-Zim.-Wohn. zu »m,
Westendstraße 37 sckLne 3-Zimmer.

Wohnung billig zu verm. 57«
W'eftendstratze 39. Bart . 3.» W.

zu veruu ^ Rah. Part . L— B3087
Wrrihstraße 22. 2 ®t 0. 3-Zim.-

Wohn, zu om Nab. Par ! 1. 5.«
« °rl,tr «hr,15 .„ Mtb^ 3 % ^
Ziele!,ring 7, Hinterhaus Parterre.

schöne 3-Ziwmer Woh'iUi' g. Prei»
400 Mk.. zu verm. N«b. Bordesbei Kühner^ »1458Bau ., w. Wegz, mit pcaryi., ^ . - u , , ^ Kühner . ___ __ oi 'too

Str » gaff- 15, ftufe . pf^ ermannftraße 6 8-!^ « % «•Slarrnthaler Str . 3, H. lfS 5 - «. ft. ° h  Sprit . 2. St ., zu v. Nah. Bart,
ftleiststrabe 5. 1. Stock. S-Zim.-Wohm afmmermannstr . 6 3_ Zrm., ft.. Dali,

sofort oder später zu verm. 533 isi^ ^ rmannstr . 10. 1 u. 2. sch 8-Z^
Lehrstratze 16 3-Zim.-W.. 1. SP , aus Wohn, mit Zb. zu v. R B

Zuli objt . R. Lehrstr. U, 1. 941 -
Lehr strafe 27 neu Hetzer. Mans^ W

3 i. ft.. ft. r Abschi.. 25  TOI. R. 1
1 Zimmer.

Keller sofort od. spat. Näh. 1. 933
etruenstiah «^21, K.,
ellmundstr . 29, Stb .. 1- u. 2-
rllmandstrahe _30, Dackw., 1
«Umniiditr. 31, Hth-, 1 gr.

hellmundstr. 53, I , schöne 1*8 .=2B. ä-
1. April N. « eür.

Herderstraße 9 ”
HrrmannstnJä J v ., — - ,
Hermannstr . « . Hth. D.. l 3 -. Küche.

Kell. an cuh. Leute losoci zu _vm.
Z »h° strahe,_l6, H!h, l . l Z. u. ft.
Karlstraße 3 iZ ' m., ft. siet , Bdh. 2.
Kirchgafse l9 Helle Tackstv., l Z . u. ft.
Lnbmigttratze, ?, Msd.. 1,L _m _ftil -̂ .
Ludwiastraße 10 1 Zrm. u. KiKe

sofort zu vermieten. — 87°

Herderstr?"l3 'kl. Dachŵ 2 Z. u.'Zz zu verm. Räh. Bdh. ParP4 « >
sos. od. spät. N. b. Berg. 8 St . 382 « lbrechtstraste 5. Stb .. 3-ZÜ-W. mit

ÄtidenXlil . Stock. 2 Zim Zubehör . Näh. Bdh. i ®t 491
' u. Küche nebst Zubehör zu b._ _440 I AlbreÄtttraße 10. Stb .. schone S-L-
0>ochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von | Wohn. N. Bdĥ Z.^Rchwinkel. 492

je 2 Zimmer u ?.ubekor Nah bat

3 Wv 5’*ü » Oicqu, au vui. ' —-
Luisrnstr. 177 s DaM7/sch . Wohn « »rstraßr 6». 1. . Waideck". sedr ick

8 Z., Zub. Rah . Büro im Hos. 357 «. _b. Z .W.. GoS. Stekir. utw^
Martittr . 17 ^ -Zimmer -Wodnung -u wegzugSh._zuwR ._ l., .St . r.̂ d63

um. Zu erfr bei Luqend,ihl.__M 5, T ^ .. «*o «‘ H \ "' -TOnrftftr 22. Stb X find 3 Zim u Wohn per w!. »d spater, Nähere«
K. tos. od spät zu om Rah. das ertragen da leidst 8eun Hau»-
berm Hausverwalter . 587 m<,ster. . . .- j- jt '

Mick-elSber, 1, tm 2. Stocks 8 ' m « lbeechtstr. he 1̂ 2, schöne 4-sP. W^
mit Zubehör sosort zu verm. Rah Bad, Bol !on, Äp nüMltad _ « «

Mbi -chM - ße^ . rifTOii ^ w:Schwank, ftsiser -Fr .-Rina 63. 754
Michcldber, 28 3_S.v 8b. lZentralh .).

Wöbm," 2'Zim .. ft ' Räh. Lad. 757
a . rlstraße 30. Mtb.. 2 X 2.Zimmer.

W., mtü ^ O—25 Mk. N. D. P ._949
»Hstftr. 34  schöne '2-Zim,-Wichn. z. v.

i? 4. Näh. b Weitz. bas Mtb. r. 1.
Mvribftr . 15 3-Zim .-Wohn.. Küche u.

Zubeh.. 1. St . Stb .. iur 15. Avril
oder 1. Mai zu vermieten. Nah

1 CBlMf ItitfÄ. 851
teas »l 1

Bleichstrabe 18, BdS7P7 L-Z.-W. für M°rißstr . 45. Mtb, ^ 8 J, _, u. ft. 5N
1. Juli , auch früher zu vm. 986 Montzstr«)« 47 3 Zim. u. K.,_ Hch

Bleichstr. 25 3.Zim.-W. sos. preiSw. Mvrivstraße 49. Mtb. D.
Bleichstrakr 33 Z-ZimmenWohnung I _.per /I. Apnl -

stm

Näh Ba reckt«
807

Badingen»m wann -
straße 21 2. St .. l .Zimmer.Wobm
sof. oder, später zu veim, _ _ » ^

vertramstr , 26. Bdh f .. 4
Näh. bei ssrau Glaser Mtb

Bertram str. 22 sckone 4-Zim^Wndm.
2 Ball ., weazuaShaiber »u verm.
Näheres 2. St . recht». 6,0

sch. 4.Z1M..W.

I «nr « . *

«l  ft .! ASmarckriiig 18. P

Blstchervla» 4 4.Z .M .. gr, Raum «.anlarden , freie sonnige Locm,2 Lnan,u>.v̂ _rrt . _̂_ ,— ^
», «cherplab" 8. 1. Lonnenj.

u. rcichl Lub. Noh- P US.
Bl !ick>erstr. 13. P/Ecke Scharohorststn.

mod, 4-Zim,iWohn . _̂NM, 1 r.

{träne 2. 1 S t. links. 496 Nervstraße 35, 1, schone3- od. 4
„ n f rn ■ vr -n , . , 53 .-« . sos. ast. 7»Kvrnerstr . 6 sch-X-Z.-W., « - u *>* '■*• —}(—rr L.SDW Avril. Rettr !öeckstr 21 ar . 3-K..S— —

m ft ucbe.' Räh. Part .' r. 819  I Lestrftraß« Dvbheimer Sträße 16 3 Zim" zu »m Reu,aff« 18, ftorbl ., 3-Z .-W.. »».
Nrr »str A I7Z .-W7 D .. 1. 47$ 7Tt . 2 -8' mmer Ku^ . s°^ rt m̂er « « 482 Niederstiakditr. 4 herrsckastl. 3.Zin^
Öranirnstr . ^ ' Ms..Ä7, s ^ .. ft. R. 2. Lehrstr. ZI, f -Jr— 7̂ Dobbeimer Str . ße 48, » 15., »Li « Wostnung_auZ Mmz,u vernu_ OM anfirrOF ^SO’n Zlm7 K usw.

BfewägM «chtzMWKA mmmm
, daiewst im r-a - Wohn, mit Zub, 2 Balkon

Bad. in gutem Hause a.
Z—ft- MS _ zu verm. Näheres Pa rt.  w , . ro,i >v»^»̂ in" . y. *-»y tvj

Jm »ri.fr5 34 1 Z. u. k 4. 857 I « "Jsne 7?rontsp.-Wohn, ^säs ^ S-Zimme^ I »di «raß/Ä7Mh . Bart ., schöne 3-Ktüdeshkimer Str, _18. Gth, _üZ .M : > g Kim, Kücke. Kammer , an einz. >Mesnvreastra ^ , tu»  o ^ Zim .-Wobn. auf sofort jod. später.

L- tv . L-rminer . 1 betm._
65il6t ?TO , separTHrdgesch.-8 ' m.m>«4 rrtlllTl II. IX?I. .nli}l. ÜOvI

Netielbeckstr
iiiiriiu 1 wm »» ^ ‘ 1
danstrvßt 5 l »8 ^E > aletch.

Tü ' Neben cauin u. des. Klos. _ 580

I»EMM jgfg |«Sivfl WfÄisaKP ÄÄÄr » %
Räh b<7 Heller daselbst.

Htififtreße 22,_» th.. 1
Walramstraße ^ 17_1
W»lramstraße_ 30 lZim , Küche,Kell.
ferDriHtt , M P^7I. l 5 t-3ttTT>n^
iS estendstr, 3gr Z , Kucĥ /Zb . VS762
S -ekste- ße 31 l7Zim.-Woh»i. zu VlU.

«ädere « Sog. 8. Stoae.

2 Zimmer.

«delsteidftr. 61. S . Dach. S .evl 3 8
mit Zub. billig »u _k_ N. Bdh. 1.

1 Stammet.  alfiCQ ob. {twt. Nay.

iÄfe |MLLW ^ I«-7EHWM
Platter «tr . de 2 2 Z. u. Küche, mit

Zubeb, Stb , ». 1. Apni «u vm.
Näh. bet Sturm , Borderh. . 985- ^ ^ “ ' s. ob sp.Platter Stn W 2.Z.-W, _sol _od̂ sv.

, Rhrinstrahe M.^Hth. P , B L " . ft.
Rhein str. 707 Hth, 2 Z, Kuchê Kell,

m. Zb, 2 Dalk. ^ --
zu denn. NÄh. Part .̂ l.
Dienst , u. Kreit., 10- - 12 vorm, 935

Erbacher Str . 9. «, St , 3.Zimmer-

lui  l5l0Rk .>7Räst ' Laden. 549
erallee 20 schchreS- î. -W. so fort,

perilr . 4 schone groste 3-Z,m.-W7
1 &L  s.  Anzus . v. 3 Uhr ab. 561

Smrrberg 3 3-Zim/Wohn , im 1. m
2. St . Näb. Webe rgafie 54.. 552

ftö merber,  14, g .. Ŝ S.-ÜS.Jl .J8.  1-Niisnstr. f S-Zim.-Wohnung.. B

Eckerafßrdestr. Ist. 1 mod. 4Ltm .̂SWS .WS
ISSSHw’Ä .KS

ssriedrichstraOk 8, Bdh
auf «vnl zu denn. Rah.
Hausmeister ^ H' nterbau . .»17

«e,r, .Aii»uststr. 4, 2. 4-A-W. « ft
zleich od̂ spat_ _Rah . Part , L 618

»neiseneustr . 13,gr , 4-Z.-W, _3,
Äöbenstr 1L l .l, 4-3 -® . « ad. » a,

_ g. b 382UI ,_u^ Elek_tr , kein.Htb. Näh. das. 619
' d." v 2A ^ jsö  w rtr I (̂ Abe«str. 16 scbönê i -J .-W. aus sos.-chachtstraße3V, Bbh._̂ 3.Z.-W^ zp , ! « >>»iki. , »i» in , !3>öne sonn.rbacher Str . 9, 4. St , 8-Zimmer - Schachtstraßr 30, v cvin fta d- fl bolfftr»ä» 10, t . fctiäne sonn.

Wartung an ruh. Leute,_ iBSTOO Scharnhorststratzc Wimone _gt »Se _̂ K-Zim.-Wohn. zu verm. 620frankenstraße 103.Z..Woh,i..l.St,I 8-Zim_mer-Wohnung aus Juli. 8l>,»«-,U».ifstr 151sckt-Z.-W.m.rankkriSr. lt g srdine 8im , K. m Kchirrft»i»erVt ^ ftr- H ^ -- E' 8 -!I - z. i . 8pril . N. d<ft._u. P . 62J
vk' nni . tu, v "' tcV I Mans, neu herger , billig. . 506 Sch,erstemer Str . 20, Hth, . 2-y.. - Hartiaastr . 13, Ecke. sch. gr. sonnig
Ga^ Rah. Lu' s-vfiraOe 1«. ^ Ulanke. str. i3 . H,_gr . ^ Z .,W, « vn TÄ ; neu bergenchtet. 629

Bf^ft ,TO«1^n äfÄ aS« it w «ot  Kr - «kestftri.He M 3 Z' m. u. Kuck« od̂ lpal Rah , 2 St , 558 i§ f, ° cnftrßfte  29 . 2. St schone
l iT 4 sür gleich od̂ s_pat._ Rah^ _P ._ llS040 M »l«s8rH _S5L:Wohn-̂ D ^ .560 Wohnung zu vermieten. »SstN

^Ml N Mtb b Koch' k354 Kriedrichftratze 8. Bdh. 3 3-Z -̂Pl . ZchmaibackwrDtrahr 19. 1. 3-Zim.- Hellmundstraße 53 ĉkonv 4-Zim,^Pr . | nl| f ai nr1| ÄU verm . Nah. beim | Wohnung Mit Zub. zu denn. Nah. zu v, Nab._,GebnSchm !tt. JW ?Sfw« Wpi»v<»r OirHhnnni? 42. B4ö I 9 4»K-?yR. *11 V.auf "April ' zu verm. Näh. bmm
Hau smeister, tm  Hinterbau ._ 607_ _ _ _ _ Rii-blN rabi 1 _ . . . . . .

. ^ sSbfl | Jv *4 SSfitMSSi »'SW .'ää 8 t*
^tdteestr. tz. 1 r.^ _427 « sst̂ KLO . ftuche. 4M I*“*1 ^ Zim . u l Äimerber , 14 2 V

' " * " ■*“' — 1 awu | auf \  5lpri
. . -. Zimmer , Küche mü G^i^ ersftr . s '^gr. hm

»ga zu verm ieten. 458 | o ..t . 4 rF-

äjr , ?,U«| * .37 l t « .! | M « erber« « I Küche, Mans ._RSh.. H. Jung . .« «
ibUrfirafe « 3S 2 Zlm . u. 1 Küche zu N^merber, 14 2 JfHfbrieftftr. 50, 2,  ar . 8-8rrn.-Wobn.

verm Räh. Moritzstr. 68, P . 5Z6 f.eh. Person ?. 9 Mst Nast L 45. oder später. _ 511
Ldleistraß » S0^Dachw, f̂i Zimmer u. « »merber, 17 L 8™ « « - « ncke m,t I _ t> oj™  oö

Küche auf sofo rt zu  veruu_ o>j° i Was neu«« « .»!_ — -- __
«deeckMraße 31, 1 St , sch. 2-Zim.. Scki- inherMr . 27

Wohn aus gleich oder spater. 945 w iX « f!T
«lbeecktstk. 35. Hth, 2 Z.. Küche rc. » charnhorststrTM 2-.̂ -W, _l . 4. N.DU.

zu verm. Näh. tldh. Part . 430 ! Sckiarn harststr. 44,. Gth, _ 2-ZlM.-W.zu venu. Näh. « dH. Part . 430 I Sch»inh,rstfir , t4, „ iSig,
Ulbreckistr. 39, sssp,, 2 Z, K, L' 375 Zz-eftetstn 677Stb7772.Z/W,1 ._,Apr,
Nertramsteaße 17. Hth. D, 2 Z, ft. >Dchirrsteiner Straße 18 LZi ^ r-

vl  Zubehör sos. i n v . Näh. Brel. Wohnung ^osorl vder spnter, 89<
Hertramsti . 19 L-Z -WT̂ Hth. N. V. Schnlberg 8 abgelchl Mans .-Woh

' ^ I 8^ 4,3 , ft , K-ü,1 , 4^ R. P . iifeÄ-sŝ saF 5
« . . ._ .... . -- - JCiÖti3 ; P
Beelr »msti7 t3 . H, 2 Z, ft, 1, 4. 431
tzerteamstr . 25, « 1, aus sos72 Zim.

u. ftuche. « ah. daselbst. 8 1772
Meichstr. 2V" H.. 2-Z--W. R7"Übrenl
Lleickstr. 25. Dach. 2-Z.-W. sos. prw.
Sleiibstr . ?A,_  Stb ^ 2-Z.-Wohn. 900
«üirftrrftraf 'c 17, Mtb, 2-Z -Wohn,300 u. 280 Mt , 1U D. 9? £>flenen.

{straste_62beîIwerdes.- 909
Si. wstr. \  H , 2 8.. K'.-ch« >c _43a
eb. it stütze 8- Dackw, 2 Zuu. u. K.

CWJWUU, üfU. a.
2—8 Msd. u. K, cms l ._4̂ N das

Gchwätb. Str '74S, Mtb, 2 Z . Ü7K. 465
Sckiwatbachrr Straße 79, B, _schöne

rSohn, 1. Stock. 2 Zim, Kucke u.
Keller, sof. od. spät, zu verin. 588

tzchmalbäcker tztr , 85. 7). D, schone
L-Zim.-Wohn. bill. Nähere« Pari.

Vtet«« . 12. 1. Dackm, 2 &, K U 4.

,ub„ 1. Äpril ._,'Nah". .l^ St . r. 947
>rg-Ausnststr7HZ . _u. K. H- P

Gneisenanstr .^ 2, .1, Ecke Slsässrwl..

schöne 3»Z
preiswert --
b. HauSverwalt^ - - — -- —

OSnnfcnanftr. 12. Hth. Msd, 3 Zim..
ftüdie. Preis m. 24 Ml^ R, B- B-

Gneiscnaiistraße 16 schöne 3-Z.-W
aut gleich oder später zu verm.

WstnsrnLustn 18 sch. gr 3.Z,Wohn.
Gneiscnaustraße 23, 1. Et , große 3-

Zim.-Wohn, 2 Balk, _reichl, Zub,

,asse__E . - 049 I Hellmuadstroße 58. 2. t -Z.-ES- 4" ^ :
Schroaib. Str . 43̂ Mtb^ tz L u. K- Nähe ces dasclbst. Morr . ^5«
SÄwalbacher . Str . 53. Mtb, S-Zim .- H. cherstr . 1 t -Zim.-W. Nah. 1 St . ^

Wokm. Räh. Borderh. 1.- »14 ftir fctr ftt  12 fftroni Luremburgpt .),
Ichwalbacher Str . 77 Krtsp.-Wohu, Hochp, prachtvolle t -Ziim-Wobu,

8 kl. Zim, ft. u. ft. cm sehr ruhige Bad. Gas kev. eleftx. Stditl »um
Stift« zu vm. Räh . Erdgesch. 867 z April zu verm. Rah. das. «7«

Kebaostr. st. 2 ^St .. 3-Z..W, 1. ^!pr  8erderstr ><ße 15 4 Zimmer. Küche
Steiuaafse 6 schone Wvhn, 3 Hkn, u. Zubehör. Nah. imLadeu . fK5ii >!ubebör. auf gleich od. .SVrWftr . 17 sch. 4-Z.-W. R. V. 626

Nachlaß bis 1. 4. 17 zu vm. Näh.
daselbst, Drogerie Moebus . 822

mieten._ Näheres 1. Stock. _ 639
Kti-. iflr. 20, 1 u7 2, TU . Bad, <*a«.. or^.4 , 1 a iß ö .Zim.-Wohn, 2 Balk, reichl. Zub, daselbst. Drogene Moebus. — « « “ " Veftt Äckt i i . 4.” iV 3?ab7 frl

sofort oder später . Nah, das. 904 DäunuSstraße 64 sckone L-Zimmer . Ä^ n -Ng. 88/Lad . Del. 4683. 633•p—— ”“öö ^—Z.~ Q .OTrrt. I QUrtfiti mtf Kufi mit 1 ylbrtL I -sl -i y-v- ——»-*3-Zim
v VMM, . . _ _ B;

«Sbenstraße 32? i/St7 . 8 Z!« 7
u. Waus, «am 1. 4. «u vm.

(stneifenaustraße 33 große
Wohnung zum 1. Avnl.



. 155. FreNag. 31 . ML^ 191 «.
Äw * nofff 7. 1, sch. 4. od. 5-Zim.-W

sos, od. »pater , "' ch. Konditorei.
S -rckgaffe 11 sH W. N. 2. 958
Scrchgaff. 22. 3. -l vdllst. ' neu

ZLrelevring 11. 1. mod. 4-Z.'.W " oer
I. 4. 1916. 3?eit), das. P . T , 63081

2“4tI?6urBftt- 2 »wei schöne4-Zim.-
Wohnungen mit reicht. Zubehör
sofort oder spater zu verm. 838

Mauergaff , 8, 2 St ., gr. 4-Zim.-W..
neu hergerichtet. auf gleich oder

._ L April zu vermieten.̂ 839
Michefsber, 12. 1, 4-Zim -Wohn. mit

Zi'bibar auf sof zu verm. igeeian.
für Gewch Näh. das. Laden . Slg

MichelSberg 12. 3. kl. 4-Zim.-Wohn.
sof. od spater zu verm. Näheres

^daselbst im Laden. 841
Moritzstr. 18, "2, 4-Z.-W., neu Hera.,

Gas elcktr.L ., Bad. Näh. P . 322
Moritzstr. 44 4-Z.-W^ m, April. 479
Mi?llerstr. 10 P , ' Bl., 4 Z. u. Zb.

1. April zu £>1. Zu erfr . Röder-
—str. 42, 1, 18—4, h. C. Renker. 642
Nerostroffe 17. 1. 4 Zim u. Zubehör
.„ an verm,_ Näh. 2. Stoch 643
^ - str, 27, 2,  sch. 4-Z.-W.l2 l.
Nrrostr 38 4-Z.-W., Pall ., Erk., Bad

el. L.. Gas . r. Zub., gl. 0. sp. N. 1.
Riederwaldstraßc 6, 2 r.. 4-Z.-Wohn.
__ <nit Rachlak sofort zu vermieten
EVsivPsbergftr . 17/19 schöne4-Zim.

Wohnung sofort oder 1. April zu
verm. Nabe res 2 Tr . rechts._ 647

Philippsbergstraße 30, 2 l., 4-Z.-W.
_Par ch. mit schöner Aussicht. ^ 83082
kcke Platter - und Klinaer-Straße

rn freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn..
mit Bad u. Zubehör, aus Avril zu
verm. Jährlich 7N0 Mark. Näh.

_Klingerstraß e 1,  Par t, rechts. 648
Rheingaurr Str . 5 sch 4-Zim.-W. zu

April od spät. Näh. Hoch». r^ 820
«heinstrahe 91, 2, schöne sonn. 4-Z.-
—Wohn, sofort zu vermieten.
Röderstroßr 42 schöne4-Z.-Wohn. m

Bad, Elektr., sof. od. später. 649
Rütwsh Str . 31, 2. sonn. 4» u. 5-Z.,

Wohn, auf sof. od. sväter. 83083
RüdeSH. Str , 36, P . 4-Z. -W. 174. 651
Scharnhorststr >5, 1 St .. 4-Zim.-W
._ zu vm. Näh. Blücher pl. 6, P . 83084
Schiersteiner StraKe 9 herrschaftliche

4-Zimmer-Wohnung zu vm._ 654
Schkickterstraße 12, 1, eine 4-Z.-W.
_zu vermieten,_ Näh. Part, _ 818
Schulberä schöne 4-Z.-W. mit Miet¬

nachlaß w. Weaz. aus I. Avril zu
_verm . Näh. Pornttafte 6, S4beI._
Schwakbacher Str . 52, 3, 4-Z.-Wohn..

Zentralh . uswLk . Emser Str . 2, P.
Seerobenstr . .31 mod. neu herg.. fe 2
_4 -Z.-W^ Haltest, der Elektr. 655
Wal rau ,str. l34 -Z.°W.. Zub.,1 . 4.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
_ausL . Okt. Näh. Erdgeschoß. 859
Webrrgaffe 56 Frontspitz-Wohnung.

4 Zim. u. Küche zu ve rmielen. 656
Wellrltzftroßr 11 4 Z. u. Zub.. sonn.
_ßef . freie Auss.,April . Näh. Part
Wellritzstraße 21, 1, schöne 4-Z.-W
_auf Avril zu ver mieten._ 344
Westrndstraßc 12, 1. St ., 4-Zimmer

Wohn, auf 1. 4. 16 zu verm. Näh.
_Part . I„ bei  Kiesel ._ j >58
Westendstraße, Ecke Roonffraßc 12.
_gr . 4-Z.-Wohn. mit Zubehör zu v.
Wiclandstr . 25 4-Zim.-Wohn., Ga».
_Elektr .. Bad, gleich od. später. _
W' ntcher Str 8 4 Z.. 1 K. Bad.
—2 K., auf sofort oder später. 659
Wörthstr. 22, P . l,, sch. g,,4-Z.-W. 66v
Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstraß-.

4-Zim.-Wohn. Näh. Parier . 661
Dorkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88088
Norkstroße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
_Näh . Noll, Bismarckri ng 9. 83354
Aorkffraße 33. 2. schöne 4-Z.-Wohn

sofort oder später. Preis 650 w'
Näh. Hausverwalt .. Part . 83089

Schöne 4-Zim.-W«bn mit Zubeh. mir
sos. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

_ 5 Zim mer,  _
Adelheidstraße 37, 1, 5-Zim.-Wohn..
__ neuzeitl . einger., zu April z. v. 664
Adelheidstr. 57, 1, Süds ., 5 Zim. u.
_Zub ., auf April zu verm. 665
«drlhridstr . 66. 2 St .. 5 Z.»2 Mans..
_Badezim ^ 2 K., sofort. 383
Adelheidstr., Ecke Karlür . 22. 2. Et ..
_5 Z. u. Zub.. 1. 4. N.  La den. 666

Näh.
667HbBlfftraftf 1 5-Zim.-Wohn.im S peditionsbüro.

Altzrechtstraße 16 knäckst der Adolfs-
alleel ist die im 2. Stock beleaene
Wohn. v. 5 Z. uLuk ^ ä. z. v. £378

Bn d. Ringk 9, 1,  h errsch. 5-Z.-W.
Bismarckrina 2. 3, "cböne 5-Zimmer-

Wohn., mit Äadezim„ Zentral-
Warmwasierheiz ., u. allen modern.
Einrichtungen , ans 1. April zu v.
Näh, dasel bst 1 S t. li nks. 68090

LiSmarckrina 9, 1. Stock. 5 Zimmer
auf sof. od. spät, zu verm. 63091

Msmarckr . 16 5-Z.-W. N. 8 r. 61137
BiSmarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.

s. od. sp. Nab, b. Gaiser. 6Z Q93
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..

Bad. Warrnwaffer-Einr ., Balkon u.
Zub., aus sof. od. später. Näh. bet

_JS . Philippi , Dambachtal 12, 1.  668
Dotzbeimer Str . 15, 1, große 5-Zim.-

Wohn u. Zubeh.. Balkon, Garten-
benuduna auf l . Avril zu v. 670

Dötz heimer Dir . 18 5 Z„ n. herg., sof
Dotzbeimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
kotort oder später zu verm. 68094

Emser Str . 24 2 herrfchaftl. 5-Zim.-
Wohnungen sofort preiswert zu

„vermieten ^ Näheres Apotheke.
Tmser Str . 38. 2, herrsch. 5-Z.-W.

1. Olt . Nah. Zietenring 3, 3 I. 894
Fricdrichstr. 49 schöne 5-Ztm.-Wohn.

Bad, u. reicht. Zubehör z. 1. Upri
zu verm. lZentralheizung .s Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-
Friedr .-Ring 59. Tel. 697. 335

Goelhestr. 15, 2,  gr . 5-Z -W. nt. Sb
_fof. ob. sp. zu vm.. Näh, das._ 672

Goetbrstraße 20 ge räum . 5-Z.-Wohn.
(1. oder 3. Stocks preiswert <nr
1. April zu vermieten. 673

Goethestraße 25, 1. Etage , Sonnew
feite, 5 Zimmer , Bad, Ballon , so¬
gleich oder später zu vermieten.

__Jläb.  Lion u. Cie.. Balm dafür . 8
Gvethestraße 26. 2. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das. u. Möhringstraße 13. ^ 669

Gustav-Ado'fstr, 9 5-Z.-W., 800 Mk.
Gustav-Ad,lfstr .̂ 2n1n5 -Z.-W. N. P
Heiderstraste 25. 1, herrsch. 5-Z.-W..

Süds ., frei , vor der Arndtstr . 142
Herrnaartenstr 9, 2 sch. 5^Z.-W m.

Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später
Näh. b. Eigent ., Htb. das. 686

Jahnstr . 42. 2, 5-Z.-W. Näh. P . 861
Kaiser-Friedrich-Nina 16. 3, modern

einger. 5-Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf Avril . Näh. Hausbes.
Verein. Tel. 439 u. 6282._ 687

Kaifer-sfriedrich-Rina 32. 1 r .. Herr
schaftl. 5-Z.-W., gleich od. sp. 688

Kavellenstraße 14, 1. u7 2. Stock,
5 Zim. u. Zubehör , sof. od. später.
Näh. Nikolasstraße, 24, P ._ 806

Klar entbaler Straße 2 schöne 5-Z.
Wohn. sof. oder^später zu v,_ 690

Klopstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,

_jof . od. später. Näh. P . r.  691
Klovstockstraße 21. 1. Etage, schöne

5-8im .-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralbeiz , ans sofort od spät
zu verm._ Nah. Part. _692

Lnb" ltraße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
Näh. Herderstraß e 17, P.  693

Lanaqasse 17, 3 St .. 5-Zim.-Wobn.
b' Üig zu verm._ Näh. Laden._ 401

Marktplati 7 neu bergerichtete 5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od sväter zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktvlatz 7.
Erdaeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße 32,_ F341

Morrbstr. 38, 1. Et .. 5 Zim., Bad u.
Zub., 1. April od. sp. Näh. P.  694

Mvritzstr. 44 5-Z.-W. auf Avr. 6̂95
Mvritzstraüe 46. 2. 5 Z.. Bad. Zub.

auf 1, Avril od. spät. Näh. 1. St.
Marir-Orabe 62. 2 Et .. 5 g. Z.. Ball

elektr. Licht, zu vermieten ._ 837
Müllerstraüc 5, 2 St ., 5 Zim , Bad

Küche usw„ auf 1. April 1916. 696
Ncubanerstraße 3 lvord. Dambachtal

zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh
kanck kür Pensionszweckei zuw
1. Avril 1916 zu v, N. 2. St . 697

Niederwalditraße 4, 1, herrsch. 5-Z.-
Wohn. auf April zu verm,_ 668

Riedermoldstr. 5 eine Wohn., 5 Zim.,
Hockp., 1.  Juli . Näh, das, l._ 961

Niederwaldstrabe 9, 2. u. 8. St . ff?.,
je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör aut 1. April zu verm.
Näheres beim Hausmeister ._ 699

.Nikolasstr. 20, 1 u. 4 Tr .. Wohn., 5
Zubeh kos oder spät zu v. Nä
zarl Koch, Luisenstr. 15. 1. 701

Nikolasstraße 24. 3. Stock, 5 Zim. u.
Zub. sof. od. später. N. P . 805

Branienstraße 45, 1, gr. 5-Z.-Wohn
sof. od. sp. zu vm. Näh. 3 r. 702

Philivvsbrrgstraße 29 5-Zrm.-W7Zos
od. spät. Näh. bei Becker, 2. Stock.

Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 6-Zim.-
Wohn. m. a.  Zub . zu vm.^Näh. P.

Rheingaurr Strobe 15, Part .. 5 Z..
Küche. Bad, 2 Mansarden , PrerS
850 Mk.. auf sofort oder 1. April
zu vm. Näh. bei Hartmann . 88096

Nheinstr. 56, Ecke Oranienstr ., 2. Et .,
schöne 5-Zim.-Wobn. mit Zubeh
auf 1. April 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr. außer Sonn-
tags , sowie Kirckgasse 40, in der
Buchhandlung._ 63097

Rheinstraße 70 schöne1. Et ., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zub., elektr. Licw, zu
verm. Näh. Luisen str. 19, P . 583

Rheinstraße 94. ll Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 704

Nheinstr. 106, 1, scb. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Apcrl zu verm.
Näheres bnfefWt 2. Stocks 63098

Nheinstr. 117, Süd ..„ 5-Zim.-W. sof.
Nheinstraße 121 schöne Part .-Wohn.

5 Ziy, . mit all. Zub., in ruh. Hause
. zu v. N. 2, St . Ze rnspr . 1968. 705
Röderstr. 40. I . Et .. 5 Z . Züb. Ball .,
„ fll-, od. spät, zu v. Nah. 2. St . 706
Rüdesh. Str . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub.,

Gas , el. L.. a. !. 10. od. fr. N. das.
od. Ad-lheidstr. 65, b. Göbel.^ 855

Rüdesh. Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 758
Riideshcimer Str . 31, 1. Sonnenseite.

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spat.
Nüdesü. Str . 33. Sp ., 58 . u.  Zb . 709
Eckcakendorfstr. 5 herrsch. 5-Zirn.»W'
_mit Zentral beiz., 1. 4.  1 6. 710
Schlichterstr. 11, Hockv.. 5-Z.-W. mit

Bad ver 1. April . Näh.  2 St . 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee,

5 Z., GaS, el. L., r . Zub . Näh. V.
Schwalbachcr Str . 52. 2, herrsch. 5-

Z.-W' . Ztrb . N. Emser S tr . 2̂ P.
tiststraße 2 schöne 5—6L .-W. mit
Zub.. Erdaeick., aus 1. Avril zu v.
Näh, daselbst im 3. Stock. 718

Stlftstr . 20, 1. 5-ZiüW" sof. Nah7̂ Lad.
Taunusstraße 69, 2, schöne 5-Zim.-
_Wohn , nebst Zub eh. zu vm. 714
Waterloastraßc 6, 2. mod. 5-Zim.-

Wobn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luijeustraße 19, Part . *' 382

Weißenlmrgstr. 5 sch. 5-Z.-W. zum
1-,Ap ril 16. N. Nr. 8, P . r . 717

Williclmi'nenstrasie 1 ivord. Nerotalh
Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
5-Zlm.-Wohn. mit Zubehör au'
1. April zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister . 83100

Williclmlnenstraßc 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf 1. April bezw. 1. Juli zu vm.
Es können rm 3. Obergeschoßzwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Hausmeister Ziesel. 83273

Erste« Bla « . Bette 7.

6 Zimmer.

Adelheidstr. 72. 1, 6-Zim.-W., Bad.
Zub., sof. od. spät. Näh^ P . ^ 719

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh..
2 Ms.. 2 Kell., Bad, a. April Näh.
das. u. Luisenstraße ,19, P . _F  382

Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad.
gr Erker, elektr. Licht, aus 1. 4.
zu vermieten. Anzuschen von 11

_bis 1 Uhr. Näh. Part . 720
Ad- lfsallee 26. 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,
_reirf )I. Zb.. f. o. sp. Näh., 2. , 721
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp
preiswert zu verm. Anzuseh. 12

„bis 2 Uhr, Näh. 1. S tock. 723
BiSinarckr. 20 sch. ö-Zim.-Wohn^ ot
_od . Licht u. Gas. 33 102
Dovheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser

Zriedrich-Ring. herrfchaftl. 6-Zim.
Wohn, mit reich!. Zubeh sok. a. sp
zu vm. N. Rheinstr.,106 . 2. , 72/

Emser Str . 36. 1, eieg. 6-Z.-W. au'
1. Avril. Näh. Zietenr . 3. 3 I. 72"

Goethestr. 5 pracktv. 6-Z.-W. Näh
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450

Goethestraßc 9, 1, herrschaftliche 6
Zürr.-Wohn. zum 1. OL  zu verm

Langgafse 16. 2 sch Wohn.. 6 od 7 Z
Warmwallerheiz.. f Arzt. Anwal'
Bureaus aeeign.. s. 0. sv zu vm
Nähere- auch betr. Besichtigung
Ne ro ta l 10,  Hochp. fTel. 578.) 72'

Luisenstrabc 24 moderne 6-Zim-W
Näh. dasetbst Tavetengesckäft. 728

Luremburavl . 3, 3. gr. 6-Z.-W. m. r
Zub., Jl, 4. Näh. Bismarckr. 37, 2

Morivstr . 31. 8.' sch Wobn. 6 Zim
reich!. Zub.. Elektr.. Gas . Bad
Balkon, vollständ neu, ouk gleich od
spat er. Näh, das, bei Rapp. 72'

Morrtzstr. 35, 2. u. 3.  St ., sch. 6-Z
Wohnungen vreisw aus kos zu vm
Näh Hausln-siher-Verein._ F38/

Neugaffe 24, 2. St .. 6-Zim.-Mohn
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh. P ar t, b. Gretber . 73'

Taunnsstr . 24, 1, 6-Zim.-Wobn., Bat
u. Zubehör. Anzus. 2—6 nachm

Piktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß
Wohnung, bestehend aus 6 Zrw
u. Zubehör kZentralhetzung) spfor^
oder später zu vermieten. Näb
Kaiser-Zriedrich-Ring 56. ff 378

7 Zim,»« .

Adethcidstr. 54, 2. Et.. 7 Zim.. gr. ge
schioffener Balkon, Bad u. Zubehoi
auf gleich od. spät, zu verm. Näh
Tapez. Lewald, Htb. 1. 7&

Kaiser-Zriedr .-Ning 73, Ecke Guten
bergvlatz, im 2. St ., bockberrschaft
7 Zim mit Bad u. reich!. Zubeh
sof od sväter zu vm.. ar . Raume
pracktv. Loge. Näh. daselbst Sout
Baubür o oder neb. Pa rt._ 73"

Nheinstr. 82, Hockvart., 7 Zim., Kück»
u, reich!. Zub eh. auf 1. Okt. 83612

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub
zu vm. Näh. 2. Et., bei D resel̂ 96L

Sckwolbii-ber Sir,ße 36. " " l-es? !-
7-Zim.-Wohn., schön PU, hell. 737

Biktorjgstr- ße 19, 17 St .. 7-Z.-W7' m
reich!. Zubeh. ver 1. Avril od. sp.
zrr verm. Günstige Bedingungen
Näh. Nikolasstraße 12. 90/

8 Zimmer und mehr.

«onnenberger Str . 43. hochherrsch
2.  Etage , 8 Zimmer , reich!. Zubeh.
Heiz., Lift, so fort od später. 291

Tannnsttr . 55, 2.  Et ., 8 Zim., Küche
Gas . Elektr.. Auszug. Balkons u
reich! Zub. sok. od. später ._ B 938

Villa Riederbergstr. 3 8 Zim. nebst
reicht. Zubeh. sof. od. spat, zu vm.
od. zu vk., ev. mit der ges. Möbel-
Einr . N. Habersdock, Albrechtstr. 7.

Läden und Geschästsräume.

Adalfstraße l ^ Laden zu verm. 838
Adolfstr. 1 große Geschäftsr. föTT~740
Adolfstraßc lO Tav.-Werkst, zu

verm,_ Näh. Part. 741
Älbrechtstraße 11 Laden mit u. ohne

Lagerräume u. Kellereien s. 918
Blerch str, 20 La den. Näh.  Uhren lad.
Bleichsfr. 20 Wkst. 0 Lag.̂ N. Uhrenl
Blücherstr. 30, Ecke Scharnhorststr.,

Laden zu verm. Näh. Christmann,
Bert ramstr aße. 8 2412

Dotzheim er Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Foulbrunnenstraßc 10 Laden zu vm.

Näheres A. Lets chert. 743
flanken str. 19 Lad, m. o^ o.„L-Z.-W.
Friedrichstr. 27 Werkst, u. Lagerr.
Göbcustraßc 2 große h.' Werkst, u.

Lagerr . u. Bür o zu verm. 81930
Hcllmundstr. 34, Laden, 1 Z., 1 K rc.
Hellmündstr. 56 Laden bill., mehr. I.

Schuhm. m. Erfolg . N. Stb . 2. 833
Hellmündstr. 58 lEmser Str .) Laden

zu v. Näh. Ma rr, 2. S tock. 404
Herderstraße 6 Laden mit Nebenr..

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., aus 1. April zu v. Näh.

__L. Becker, Gr . Burgstr aße 11._ 954
Kirchgaffc 7 Lager ob. Werkst., auch

mit 2- oder 3-Zimmer-W«hn., sof.
od. später. Näh. das, Konditorei.

Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für
Svn"^ ,im . od. ,cd. Geschäft paff,
ev geteilt, zu vm. Näh. 1 r.  839

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
Kell er sofort zu vermieten. 8 352

Olanienstraße 48, Werkst u. Sout ..
_Je 70 Cmtc ., zu v. N. 3. St . *358
Nheinstr. 70. P , 2 sch. Zim, abgeschl.

elektr. Lickt, auch für Büro pass,
_zu vm. Näh. Luisenstr . 19, P . 582
Nheinstr. 70, Hth, als Lager, Atelier,

m. Ober !, od. Wksl, ev. m. 2-Z.-W,
Küche, Kell. Näh. Luisenstr. 19̂ P,

Rheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte usw. zu vermieten. 868

Richlstr. 5 Werkst, od. als Lagerr.
RSmerbery 9/11 2 schöne

Läden, re mit Zimmer und _
und sonstigem Zubchör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth
Part , bei Bergbos. oder Philrpv --
bergstraße 21. Hochparterre links
bei Steiger , 835-1

Tininilsstraße 55 Laden mit Wobn
lEnkrekoll. 5 Zim Kucke u. rw-b'
Zubehör zu vermieten, _ B 939

Wagemannstr , 31 Laden zu vm. 297
Webergaffe 46 Laden m Ladrnz. sok

od. spät. Näh. Z iga rreng es ch. 750
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubeböi sotor« oder später zu vm.
. Näh, bei Müller, 3. Stoch_ 751
Zimmern, ann str. 10 Wkst, ca. 50 qm.
Laden mit Labenzim sof. zu verm.

R. Mcmritiusstr . 5,  Gerha rdt. 834
irür Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rbein-
gauer Straße 16. 1 St . l. 577

B-llen und Häuser.

Silla z. vm. 0. ok. N. Franks. Str . 18.

Wohaiiagen ohne Zimmeranzabe.

Schulgaffe 5 kleine Dachwohn.

Auswärtige Wahnungen.

739

Sonnenberg , Adolfstraße 5. Bart,
2 Z. u. Kücbe auf l. April Näh.
bei Gemeinderechner Traudt . 8374

Ronnenberg, Ndolfstrsßc 9, 6-Zim.
Wobn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät zu vm. Näh Schmal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbad en. 774

Sonnenberg Rambnch Str 68. neust
Wohn, Gas . Wasser, 2—4 Z. 359

Wblierte Zimmer, Mansarde « rc.

'ldelheidstraßc 28, 3, gut möbl Zim.
4dolfstraße 3, 1, gut möbl Zimmer.

evenl mit Küche, zu vermieten.
Adolfsallec 3, G, m, Wz, Schlz. (3Ö)
Albreü-tstraßc 11, 1, Sonnenseite,

großes elegant möbl. Zim. zu vm.
'llbrechtstraße 23, 2, schön möbl. Zim.
'llbrechtstr. 24, l , gut möbl. Zim. hill.
Älbrechtstraße 25, 1, schön m. kl. Z,

eig. Eingang , an bess. sol. Dauerm.
Albre chtstr. 36, 1, sch, gr. möbl. Zim.
stiebricher- Straße 41 erb. -anständ.

Mädchen od. Frau möbl. Mansarde
gegen Samstagnachm . Beschäft.

BlSmarckring 11, 3 l., 2 eleg. möbl.
Zim, fep. Ern a., 15 ü.  25 M. mon.

3ism «ickring 42, 2 l, mbl sep. Zim.
Bleichstraße 5, 3, gut möbl. Zimmer.
Meichstraße 27, V. 3 r , m6l Z. bill.
Bleichstraßc 31» 1, rnöbl7 Zim. sofort.
Sleichstr. 34. 1 r, sch. m/B Ik.-Z. 1. 4.
Bleichstraßc 35, 2 l, schön möbl. Zim.

mit voll. Pension aus gleich billig.
Blücherstr. 26, 1 r, m. Z, w. 3.50 M.
«ü ckerftr. 28. 1, f.  A rb. sch, Logis.
Datzheimer Str . 2, 1, möbl. Mans.
Dotzh. Str . 15, P , frdl . m. Z. prw.
Eleonoren str. 4, 2 l . Fr . Reinhard,

find. Da uerm. g. m. s. Balk.-Zim.
Emser Straße 2, 2 L,  schön möbl.

Zimmer zu verm._
Frankfurter Str . 25 m. Z. mit u. 0.

Verpflegung sofort zu vermieten,
Friedrichstr. 55 gr. mbl Ms, Kvchof.
Fricdrichstraße 55,1 r, frdl. m. Z.
Goethestraße 24, 1, schön möbl. Zim.
Grabenstr . 20 möbl. Z. an  arrst . Frl.
Helenenstr. 2, 1 r., m. Ms. m^ o. 0. P.
Helenenstraße 18, H. P . l , möbl. Z.
Hellmundstr. 14, 3, g. rn. Fsp.-Z, 15.
Hellm nndstr. 30, 11 , möbl. Zim. bill.
Heffmundstraßc 3, 1 r, Nähe Dotzh.

Str , kl. schönes möbl. Zim. z. vm.
Hellrau nd st ratze 40, 1 c„ w. Ms, 2.50.
Hellmündstr. 56, 1 r, sch. m. Zim.
Losort zu verniLbet Frau Thönges.

Herderstraße 13, 3' St , möbl Zim.
zu verm. Freie AuS sichl

Herderstraße 27 möbl. separat . Zim.
zu verm. Näh. Part , rechts. ^

Hermnnnstr . 1, 2. sch, mbl. Ztm. bill.
Hermannttr . 9 Man ' , mit Bett z. v.
Hochltättenstr. 10»,2 l, gut m. s. Z.
Fahnstraße 12. 1, schön möbl. ,Znn,
Karlfträße 6, PL eins. möblLZim.
Kirchgaffe 38, 2, möblTIZim. zu vm.
Sl . Kirchgaffr 1, 3, gut  inbl . fep. Z. b.
Körn crftratze 8, 2 r,  schön möbl. Z.
Lehrstraße 1, P , bei Zapf, eins. mbl.
_Zim . Anzus. 3—6 u. abends ö.J &s.
Lehrstraße 33 gr. gut mbl Zim, sep.
Luisenst raß e 5) 2 r , schön mbl. Zim.
Ln is enstrntze 8. 2, sch/m obl Zimmer.
Luisenftraße 41. 3 l, gut mobl. Zim.
Lnrscnstra ßc 43, 3/saub . mbl Mans.
Marktstraße 8, 2, zwei möbl. Zimmer

mit Küchenbenu tzung zu bermieten.
Moritzstraßc 4, 2. Stock, möbliertes
_Zim mer zu vermieten.
Moritzstraße 60, 3 l, ar . schon möbl

Lim. zu vm. Telephon vorhanden.

Moritzstraße 22, 2,  gut möbl Zim.
event. mit 2 Betten , zu verm.

Nerostraße 39. 3 r, mobl/Zimmer.
Nerostra ße 42. Pdh, Schlafstelle fn
Oranie nstraße 6. 2 r„ aut mbl Zim,
Oranienstraße 17, H. 1, m. Z, 3
Oranienstr . 22, 3 l, Mt möbl Zim.
Oranienstraße 27, 1, schön möbl

Ztm, d. Gericht gegenüber, bill ig.
Röderstraße J58, 3, sch, möbl. Zim.
Scharnhorststr. 27, P ., a. m. Z, 20 M.
Schulberg 6, Hpt, gut mbl. Wohn- u.

Sckl afz., a. ernz, m. Elektr. 0. GaS,
SHulberg 11, P . r, frdl. möbl. Zim.
Schulberg 15, 2 r, möbl Zim . zu v.
Schwalb. Str . 59, 2, mbl. Z, sep. E.
Schwalb. Str . 69, 2 l , m. Z. u. Msl
Schwalbachcr Str . 71, Bäckerei, mbl

Zim. u. 1 mit Kochgelegenheit bill,
Schwalb. St r. 85,1 l,  sch., mbl. Z. bl
Steinga ffe 12,lklfrdl . möbl Zim.
Steinoaffe 21, eins, m. Z, W. 3 Mk.
Tauuus str. 50. 2, m. Z. m. 1 u. 2 Bl
TaunuSstraßc 57. 1 lks, schön möbl

Zimm er per 1.  Apr il an  Dauerm.
alram str. 8.L ? schön m. Msd. bill

Walramstraße 9. 2 links, möbl Zim.
an an ständ. Per son bill igst zu v.

Walramstr . 11 mbl. heizb. Ms. R. 1.
Walramstr ^ 12, 1 r, scrub. Schläfst, bl
Webergaffe 45 /47, 3 r, sep. möbl Zl
Weilstraße 22, 2 r, gut m. Balkonz,
Wellritzstraße 3, 2, gut möbl Zim.
Wellritzstr. 8, H. 3, eins, m, Z, 3 Ml
Wellritzstraße 33, 2, schön m. Z, biEC
Aorkstraßc 25, 2 f, sonn, möbl Ziml

Leere Zinuner, Mansarden rc.

Adelheidstr., Ecke Karlstr. 22, 2 leere
Zimmer m der/Etage, Näh. Laden,

Adlerstraße 18. JL,_ sep. Z. m. Herd.
Bismarckring IlLf x..L leeres Zimmer
Bleichstraßr 18 1 Man s. an ei nz. P.
Bleichstraße 30 leeres Zim mit sep.

Eing. an einwandfreie, Pers , 1. 4,
Bleichstraße 30 gr. leere, Mansarde.
Blücher st ratze 4, 2,  s ch l Mans.' fq£
Frldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 MI.

monatlich sofort  z u vermieten.
Göbenstr. 13, b. Lu dwig, gr. l.  Zim,
Helenenstraße 5, 1, 2 Msd. im Vdh.,

1 Zimmer im Hinterhaus , zu vnr.
Hrleneustraße 12, Vdh.. große Mans.

zu ve rm. ßkäh. Hth. 1. S tock._
Helenenstr. 26, 3 L helle gr. Mans.

m. Gas , Herd u. Wasser sofort._
He llmünd str. 40, 1, gr . I  Ms . m. Herd,
Herde rstr. llee r . heizb. Ms. NÄ . It
Hermannstr . 15, V. P .. l Z.. KochgaS.
Hochstittenstr. 14 1 gr. l Mansardel
Karlstraße 18, 2, HR ] , N . Partl
Sirchqaffe 17, 3, gr. leere Manfl biL
Marktstratze 12, Hth., 1 gr. Zim. mit

Wa ffer zu verm. Näh. Vdh. 8 r,
Moritzstraße 40, 2, leere« Zimmer.

groß, auch zum Möbeleinstell en,
Oranienstr . 3, 1. 2 l Vorderz. N. 2.
Oranien str. 12 he izb. Mans. Näh. L
Philivvsbergstr . 43 schöne Mans . mit

Herd an ruh. Pers . Näh. 1. Sl r.
Römerbera 10 1 sckön. Zimmer an

aüeinsteh. ält . Pers on. N. Htki. 8.
Nömerberg 27 schönes Zimmer mitKochherd8 DÜ. mona tli ch
Roonstr. 20 Mans. z. Möbelnnterst,
Schiersteiner S tr . 9 herzb. Mansarde.
Schwalbacker Str.  2 3 leer. Zun , bill,
Sccrobenftr . 10,_ Laden, gr. Manjl
Stiitstraß e 7 2 sonnige teere Z.  zu v.
Walramstraße 28 Mans. an ordentl

Frau zu verm. Näh. 1.  Stock.
Walramstr ^,30 große hei^ . Mansl
Walram str. 37 sch  gr . P .-Z. N7D - Pl
Wellritzs tr.  1 1 rlM ans ._ Nah. Part.
Wörthstr. 24, 2, gr. heizb. Mans . sofl
Zietenring 4 scĥ Frontspitz-Zimmer,
Möbel k. eing. w. R. Karlstr . 88, 1.
Heizb. Mans, auf gleich zu vermieten.

Näheres Platter Straße 18.

Keller, Remise», Stallungen re.

Bleichstraße 34 große Stall um gen,
_Werks t, oder Lager zu verm. 968
Fr aukrn str . 17 Stall f. 2 Pferde sos.
Schrersteiner Straße 27 schöne Ailto-

Garage sehr prersw. f. sof. zu vm.
NÄ . dorts. bei Auer. Part . 8 358

Wellritzs tr . 16 .Stall  zu verm._ 840
Zimnrermanustr . 3 Stall . Wagenr ..

Lagerh. Näh. Pdb7 Part . 83107
Stall mit groß. Keller und 8- oder

8-Zim.-Wodn v ioi od ivät. «. d.
Dotzheimer Str . 98. B. 8 r. 777

U Mlktztsiche
Gut möbl. Zimmer

mit Kochgas gesucht. Offerten mrter
G. 686 an den Tagbl.-Verlag.

Ruhiger Herr,
event. Dauermieter , sucht gevSwm.
beauemes Zimmer m gutem Hause:
mäßiger Preis . Angob. u. Z. 585
an den Tagbl.-Verlag.

In Kurlaze
werden 2 ineinandergehende möbl.
Zimmer mit Frühstück gesucht. An.
geböte mit Preis unter B. 686 au
den Tagbl.-Verlag. _

Trockener Lagerraum
in der Nähe der mittleren Karkstratze
gesuckst. Offerten mit Preisangabe
unter U. 684 an den Tagbl.-Verüra.
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.̂ ^ ^Enslazsrett „ Diakorrisscuheim " in Erbenhcim
bittet um lethweise Ucbcrla ' jung von 1 Pianino und 1 Violine . '

Kreisverem vom Noten Kreuz
für den Landkreis Wiesbaden.

__ _ Der Vorsttzende: v. Ssirnburg . F239

Freitag , 31 . MSrz 1816. Nr. 133.

Yergnflganif g - Palast.

AbI.April:Die grösste Neuheit

3 f bt  bekommen Sie bei nasser Witterung

nasse Jüße
und schwarze Zimmerbööc«

weil Sie Wasserschuhcreme benützen.
Verwenden Sie

vr . Gentners Ocl-WachS-Lederputz

Nigrin

§k-» 8 Hälse ! am 'Magnet.
Das Phänomenalste auf dem Gebiete
@Zuletzt Attraktion d.
[Almern ein Bieyen-äctiiager-

‘ Akrobatik

Zirkus Sarassani®
Bis Direktion.

iehisierasjSandtaseheii

dieses ist durch Wasser nicht lösbar , das Schuhzeug bleibt
bei Schnee und Regen absolut trocken und auch der tief-
Wwarze Glanz hält sich. Stets prompt lieferbar, ebenso
bchuhfett Tranolin und Universal -Tran - Lederfett.

Carl Gentner . chem. Fabrik, Göppingen (Würit .) F91

günstige Gelegenheit , prima tzusl .,
olle gelötet , 800 gestempelt , um¬
ständehalber weit unter Ladenpreis
Adeiheidstr . 75, p. 1. Westondergcn

Bk  s®i %wmmn mm

Betten billigste !,
Bohnenkaffee-
Ersatz bereiten Sie mit
Rrsvrma - Nährsalz - Frucht-
kaffee. Derselbe ist nahrhaft,
wohlschmeckendu. im Aroma
laum von gutem Bohnen-
taftee zu unterscheiden. —
Nur zu beziehen durch 360

Kneipphaus
Nheinstraße 71.

aller Berufe benötigt, wende sich an die

5681833! der Turngesellschsft , Schwalbacherstrasse 8.
Mittwoch , den 5. April 1916, abends 8 Uhr

WohitäiigkeiSs - Veranstaltung
der Eva Baum ’schen Lehranstalt für künstlerisch -harmonische Gym¬

nastik und Tanz zu Gunsten der Wiesbadener Kriegsfürsorge.
, „ Unter gütiger Mitwirkung von:
i , He" ? .,VI alter  Eckard , Kgl. Sänger vom Hoftheater . — 2. Herrn
Max Schimbach vom Kurorchester . — 3. Herrn Richard Schubert,
Kgl. Sänger vom Hoftheater . — 4. Fräulein Martha Schneider , Pianistin.

Gesamtleitung : Kgl. Schauspieler Bernhard üerrmann.
Gesang , Cello , Klavier , Violine , Kampfspieie.

Heitere Reigen und Tanzdichtungen . :::
Eintrittskarten in der Hofmusikalien andl . v. H. Wolfl, VVilhelmstr. IC

iund abends an der Kasse . — Preise der Plätze : Mk. 3.—, 2.— u. 1.— j

Bcrmittelunssftclle für KrieGsbeschttrizte
im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße K. F239

Tagesveranftattungen -Vergnügungen.

ÄKSnS

4 Liter-Dose, ca. 40 Stück, Mk. 8.—
*» » ,» 700 gramm 1.80

*/* „ „ „ 400 .. „ 1.20

üppeFs Tiletfeering in Senf
*/* Liter-Dose, ca. 700 gramm, Mk. 2.—
1/4 " » » 400 ,, „ 1 .20

Jppefs Koleringe in freyatanke
4 Liter - Dose, ca. 80 Stück, Mk. 7.50

ausgezählt per Stück 10 Pfg.

stets frisch vorrätig in

fniBl ’SFüdihallen
® IIUIIIillilllllltlllllllMHimilflillllllHiiiiiiii

Grabenstr. 16 Bleiclistr. 20 Kirchgasse 7.

Die BaUrc-IDerkdältg
empfiehlt jetzt für die U, rgangszeit ihre vorzüglichen

elektrischen Oefen
für Kraft - und Lichtleitung.

Lager und Vorführung:

Yorkstra ^se 5 , Im Hof.
Für die Stromverhältnisse von Biebrich und dem ßkeincan eiimen

geh unse re Oefen gleichfalls sehr gut . 5an e,^nen

üe « eimsgetreffen
noch sehr preiswert!

Cower - Co ^ t in  ® cbönen  Farben , für Mäntel
und Kostüme , — - —

Damentudie, Kammgarne und Cheviots
in nur besten , reinwollenen Qualitäten,

Lodcifl . wetterfest, für Touren-
f Anzüge und Kostüme,

Blusenstoff © -jeder.Art,
, t" gross er Auswahl.

Karierte Stoffe SüŜ JSiF®"£ 'S rs"Christine Litt©!*
ßiieinst «as *e 32 , — Älleeseite.

Scaler • SMitrle jj

KoukgliHcd
Freitag , den 31. März.

93. Torstellung.
42. Vorstellung. Abonnement v.

Prm; Friedrich von
Homburg.

Ein Schauspiel in 5 Akten
von Hemrich von Kleist.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst

von Brandenburg . . Herr Everth
Die Kurfürstin . . Frl . Eichelsheim
Prinzessin Natalie von Oranien,

Richte des Kurfürsten, Chef
eines Dragonerregiments FrLGauby

Feldmarschall Dörrling . Herr Zollin
Prinz Friedrich Artur von

Homburg, Genera! der
Reiterei . Herr Albert

Obrist Kottwitz, vom Regiment
d.Prinzessin». Oranien HerrEhrens

Hennings jOberste der HerrMaschek
GrafTruchß iInfanterie . Herr Mebus
Gras Hohenzollern, von der -

Suite des Kurfürsten Herr Schwab
.Rittmeister von der Golz HerrRehkvpf
Gras Georg
v. Sparren . . Herr Rodius

Stranz Ritt« Herr Schneeweiß
Siegfried meister
v. Mörner Herr Lehrmann

Graf Reuß . . Herr Legal
Ein Wachtmeister . . . Herr Spieß
Nach dem 3. Akte 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9V2 Uhr.

Freitag de« 31 März.
Bolksvorstcllnng . Kleine Preise.

Komödie der Worte.
Bon Arthur Schnitzler.
Stunde des Erkennens.

Dr. Karl Eckold, Arzt . W. Hollmann
Klara, seine Frau . . Frida Saldern
Professor Dr. Rudolf

Ormin . . . Rud. Miltner- Schönau
Diener bei Eckold . . . Georg May
Stubenmädchen bei

Eckold. Dora Henzel
Große Szene.

Konrad Herbot, Schau«
spieler . . . Werner Hollmann

Sophie , seme Frau . . Else Hermann
Edgar Gley . . . . Gustav Schenck
Doktor Falk, Theater-

d' rektor . Hans Flieser
Bilma Flamm . . Margarete Glaeser
Ein Inspizient . . . . Alduin Unger
Ein Hotelboy . . . . Paula Wassert

Kellner . Fritz Herborn
Das Bacchusfest.

Felix Staufner , Schrift¬
steller . Werner Hollmann

Agnes, seine Frau . . . Käte Hausa
Dr. Guido Wernig . . Rudolf Bartak
Bahnhofportier . Albert Ihle
Kellner . Georg May
Büffettdame . . . . Marga Krone
Nach dem 1. u 2. Stück größere Pausen.
Anfang 8 Uhr. Ende geg. 11 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge.
1. Rang -Loge und 1. RangBalkon . .
Orchester-Sessel
1. Sperrsitz .
2. Sperr,ltz .
2. Rang , .

Balkon . , .

Wiesbadener Verein für Sommer-
pflegr armer Kinder. E. V. Sprech-
stunden : Dienstags u. Samstags
l§ n 0—7 Uhr im Kavalierhaus des
Sch lo sses, 2. Sto ck, Zimmer 30.

KUrban» 211  Wiesbaden.
Freitag , den 31 . März.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Konzert.

Städtisches KerOrchester.
Leitung : Konzertmeister K. Tbomann.

Abends 8 Uhr im Abonnement
im großen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung: Städt. Kurkapellmstr. Jnaer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Dotzheimer Straße 19 Fernruf 81v.
Nur noch bis einfch !.

Freitag , 31 . Marz:Edlawt
Md has er̂ l. Jlrogram

12  Nnmmer » 12,
Anfang Punkt 8 Uhr.

21b Samstag , 1. April

Sie Mlk Mell!

Kinephon»
Theater

Taunusstr . 1.

2*
Psilander

heiratet!
Ein heiter -ernstes Spiel

in 3 Kapiteln.

Qesttrfe
Jlitterooehen

oder:

Teddy soll unter
den Pantoffel.

Eine lustige Ehegeschichte
mit dem urfidelen

Pani Heidemann.

M IBM in«nnt
Dasphänomenalfte auf

dem Gebiete der Akrobatik!
---------- Zuletzt Attraktion

des Zirkus Sarrasani.
Außerdem einWks-Wsgtt-Wzrnis.

Die Direktion.
eraMaracKt

Wegen des großen An¬
dranges zu de« Abend¬
vorstellungen wird ge¬
beten , auch die unver¬
kürzten Nachmittags¬
vorstellungen nm 4 und
6 l /4 Uhr zu berücb-
: :: sichti en . : ::

i.5o Mk. W Rerrl. IVatnranfnahüien
1.— Mk.

. 1.— Mk.

. 0.75 Mk.

. 0.50 Mk.

. o.4o mio.3om

sowie
die neuesten Berichte

von allen Fronten.

'ottopol
SieMspisle
Wiihelmstr . 8.

Vom 29. bis 31. März.

TillaDurienx
(Königl . Schauspielhaus , Berlin)

in der Titelrolle des
spannenden Schauspieles

(Er tauflührung)

Nahir « ,
_ die Kndierin . _

Der neueste Oureux-Film!
Wund erbare Ausstattung!

Der e.fersiicfttig®
Ehemann.

Köstlicher Schwank.
Extra -Einladen«



H. 153. ffrNg. 31.M ,1916. MM -Wgllbt. ZwelleS SloiWiesbsÄmer Tsgblslk.
«Fortsetzung von Seite 7.)

1 Zimmer.
To vH. Str . 63. Hth.. 1-Z.-W., Abschl.

2 Zimmer.
NikolaSstraße 5. 1 links, 2 »roste ne«

hergerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß. Elektr. u. Gasbelencht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasb !!r->, sow. L. Netten-
mayer, Nikolasstraste 5._ 778Daffigeftscgmoeo.Bot6etüans
Doohrimer Str . 110, 2 8.. Kücke.
2 Keller. Gas . sof. od. spät. zu vm.
Näh. bei Brinkmann . 3 lks. F329

3 Zimmer.
Mauritinsstraße 9, 2 St .. 8-Z.-W.,

mit Balkon u. Zub. auf 1. April
zu Perm. Näh. Lederhandlq. 779

KLöre fiintctba 11 b-US ölmunn
S Zimmer u. Küche. Klarenthaler
Straße 3. 1. St . Näh. Vdh. P . r.

4 Zimmer.

Rrndtstraß? 3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht.
Gas , 2 Maas ., 2 Keller, sofort oder
spät er. Näh, das elbst P . lks. 780

Dovheimcr Straße 53, Hochparterre,
herrschaftliche 4-Zimnier -Wohnnng
wegen Wegzugs mit Mictnachlaß

^sofort zu »erm. Näheres daselbst.
Landh. Jdstciner Str . 18 l-  od . 5-Z.-

W. m. Garten zu v. Rah. P . 841
Luiscnslraße 47,

»ege niiber Residenztheatcr, Part .,
4-Zim.-Wvhn. und Zubehör «auch
sehr aut für Büro geeignet! per
1. April oder später zu vermieten.
Näh eres Hinterhaus , Kontor. 782
%\Ua  Nerotai 39

4-Zim.-Wobn. auf 1. Juli zu verm.
Anz usehen 11—1, 3— ^5 Uhr. 832
Tttunu-straße 12

L. Stock, 4-Zimmer -Wohnuny, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten . 842

M 4 M ».
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

5 Zimmer.
Emser Straße 40 ruhlze Landhaus-

Wohnung, frei gelegen, 2. Etage,
5 Zimmer, Küche un» Zubehör,
sofort »der später zu vermieten.

_Näheres Parterre ._ _ 961
Mmsse 17,2. It .7

6 Z. u. Zubeb. (passend für Änwalt-
büro oder Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh, im Laden. 784

Lmseuplatz4, 3 St .,
schön ausoestattcte 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralbeizung . Näh. b.
Hausmeister o. Banb. Hetz. 785

MlilZNMl-MsUl
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,
oberh. v. Lange-ibeckvl. Tel. 3899.

Billa Nenbauerstraße 3 «vorderes
Dambacktal ) zwei 5-Zim.-Wohn,
reich!. Zubehör, auch für PensionS-
zwecke zum 1. Avril 1916 zu ver-
mi eten. Näheres 2. Stock. _ 787

Pagcnste,Herstraße 5, 1. u. 2. St ., je
5 Zim., reichl. Zub., verhältnissch
auf sof. u. 1. Okt. Alles Näh. nur
»egenüb» Tanuusstr . 78, P ., Klein.

Nhrinstraste 111, Part ., 5-Zimmer-
Wohnnng mit reichlichem Zubehör

jitm l , April M vermieten._ 389
KerrsMl.
aus 1. Juli od. später zu vermieten.

RüdeSheimer Straße 19, 1. Etage.
Anzusehen von 11—1 od. 3—5 Uhr.

_ 6 Zimmer._

Biebrickerftraße 38
sehr schöne, »roste, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnung. Heizun». elektr.
Lickt, reickl. Zubehör, zu »ermiet.
Näheres daselbst._ 874

Humboldtftr. 11. Etagen -Billa , in be-
»nemer, ruh Lage, ist eine berrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm.. Badezim., 3 Maas ., Balkons,
Doppeltr.  rc . Näh. dasel bst. 227

Re e'tal
Herrschaft!. 6-Zim.-Wohn. iu Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Näheres
Franz -Abt-Straste 3. 1. 944

Tannnsstraße 22, II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Bcigelaß sofort zu »erm.
Räb. das. Kontor od. 3. St . 788

Weubcru
Schillerplatz 2,

hockiherrscbastl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele, List, Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , Kamin , ständig Warm-
wafferbereitung , Bad, Vacuum,
Mädchenzimmer in der Etage, auf
1. Avril zu verm. Näh. 3. Etage,
Schellenberg.

7 Zimmer.

Kleine Bnrgstraße 11, Ecke
Webergasse» im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör aus 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Arztwstznung.
Friedrichstraste 34, 1, Wohn. v. 7 Z^

»roste Helle luftine Räume , Gas.
elektr. Licht. Bad u. alles Zubehör,
Mädchenzim., Abschluß preiswert
zu v. N. Alwinenstr . 11. Tel. 1761.

Aijkr-Mtzrlkr;-Mnß 59.
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reichl. Zub., sof. oder später
zu v. Näh. 3. St ., bei Götz._ ,789

im  Wk.'Mz ns
in ruhi». Herrschaftshaus , 7-Zim.-
Woh nun » zu vermieten._ _ _ 192

ißpeUcnür .49
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Garten , reicht. Zub. sof. od. sp. 478

mimmM,um,
hochherrichastl. 7-Zimmer-Wohmmg
mit reichl. Zubehör, ,Bad. Balkon,
Personenaufzug. Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro 8341

8 Zimmer und mehr.

Mlwsir 41
Ecke Schulgaffe, 2. Etage , 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzimmer , neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April er.
bi ll. z. vm. Auskun ft 1. Et . 83 64

Ärzr-W»h««us.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

m»d ein,er ., Zentralheiz ., Aufzug,
evcnt. auch au zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildu er. Dvtzh. Str . 43. L3108

Parkstraße.
In Billa mit »r. Garten ist die hoch¬

herrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim.. verschied. Balkons u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Zigarrengefchäft Staffen.
Ba hnhofstraßc._ 907

8 Zimmer-Wohn mit reickl Zubehör
TauuusstrKtzK 23,
2 St ., los. zu verm.. evt. auch soät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.
evt. mit Lagere, u. cinkckl.

2- Zim.-W. Bleichstratze_ 27.M»
Grabenstraße 2, an der
Marktstrastc. 4 Schau¬

fenster. auf 1. Juli zu vm. Näh.
nur  K .-Friedr .-Rin » 25, P . l. 953

Großer Laden
Kiichgaffe 19 aus 1. April 1917. 973

Kirckgaffe 70 1. Stock.
Geschäftsr äume mit Sckauka st. zu v

La Sen
Lauggasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüber »,

zu vermieten.
Näh. Rrch. II'16nee, Bismarck-

Ring 2, 1. 8 3109

Michelsberg 1
ist der Laden, ganz,oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zimnier -Wohnnua.
sowie 3—4 Räume im 1. Stock
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port , Luiscnstraste 26, und Alex.
Schwant , Kaiser-Jricdr .-Rin» 63.

Michelsber» 28 2 Werkst, f. iefa. Betr.
«Kraft, u. Licktanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkoll ., Hosbcnutz., mit
»d. o. W. «Zeutralh ), all. d, Neuz.
entspr., zns. od. »et., auf 1, April
od. früh, zu v. Näh. Wcitz. 83110

Kadenlokal 920

mit Einrichtung in erster Ge-
sckäftSlaqe so?, zu verm. Näh.
Bür » .Hotel Adler.

■ Moderne Laden |
mit Nebenräumen zu vm. Näh. ^
»ilckner. Bismarür . 2, 1. 83113 g

MB M IMtöMn
bei Erb. Bismarckriug 11.

Nikolasstraste 5. 1 links, 2 »roste neu
hergericktete Zimmer, bes. GlaS-
abfchluß, Elektr. u. Gasbelencht..
sofort zu vermieten. Näheres
BermietunnSbüro , sow. L. Retten-
mayer, Nikolasstraste 5.  792Laden
Taunusstraße7

Mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 794

inrnm  oü. VerlA!!
Vlcichstr. 18, nt. 3-Zim.-Wohn.
im Vdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge-
trennt , zu vermieten. 684

Er« großer Lasen
Friedrichstraste 10 auf 1. Oktober zu
_verm . Näh. 1. ©(. r. daselbst. 847

Für Geschäftsräume
«Pub oder Schneiderei». 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
_ Ecke Grabenstraßcl. _ Sunen bffkil.

31 MMUM
großer Loden

mit »leich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontos
Scha lterhalle rechts.

Schöner Laden
in/bester Lage, event. mit 1. Stock,

preiswert zu vermieten. Näheres
S . Hamburger , Langgaffe 7._ 901

mit Rebenqelaß zu ver-
» iSDril mieten. NäheresRauen-
* « " * » thaler Str . 9, 1 r.

Laden
in erster Geschäftslage,

Wcbergaffe 23, »er sofort od.
sväter zu vermieten. Näheres
A. Luaenbühl, Biebricker
Straße 37, P . Tel. 1363. 797

W * Laden
zu vermieten Wellridstraße 27. 798

Laden
Wehergasse 16

mit Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Kurtage . Näheres bei Jstel,
Webergaffe 16, 1.

Laven
zu vermieten Sedanplatz 1. 83115

Zum Einstellen u. Mökaln
Aufbewahren von MvvUU
schöner großer Saal zu verm.
Näheres Tagbl. - Verlag Uo.

HZäckerei
Adlerstraste 39, neu bergcr., zu vm.
^ Nähe res Moritzstraße 68, P ._ 407
Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung

zum 1. April r» verm. Näheres
_ Schwalbacher Str , 5, 3 lks. 314

pr Kohlenhändler
große Näuinlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westeudstraße 87,
Acker. §>th. 2 St ._ 799

FischgrschUt.
Ein gut gehendes eingericht. Fisch

geichäst auf sofort zu verin. Off.
unter S . 685 an den Tagbl .-Verl.

Villen und Häuser.

^dfteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim

mit reich. Zubeh^ per 1 4. 1916
evt. fr üher zu v. Näh. Part . 800

Nero rat 63
herrsch. Billa . 10 Z.. Zub.. Zeutralh.

elektr. Licht, gr. Garte « zu verm,
_Näh . Alexandra straste 15, P . 801

Billa Sonnenbrrger Straße 76
mit Zentralst., elektr. L., Stallgeb .,

gr. Garten , zu verm. »d. zu vcrk.
N. Heraenhahnstr . 7.  T el. 21 50.

Billa, Weinbergstr. 21,
9 Zim. mit reichl. Zub., neuzeitlich
einger., auch schön. Garten , preis-
ioert zu vermieten oder zu verk.
Gramer , Stiftstraste 24. 965

Villa
zum Alleinbewohnen, Höhenlage, mit

8 Zim ., Veranda u. reichl. Zubeh.,
sowie Zier - u. Obstgarten, um¬
ständehalber zu vermieten oder
zu verkaufen. Näheres zu erfrag.
im Tagbl .-Verlag.  Tv

Landhaus , m. Zeutralh ., n. Nerotal,
p. f. od, sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneise nau str. 2, 1 lk s.

Billenkolonie Advlsshöhe, Naffauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim.. Zentralst ., Garten , zum 1. 4.
zu vm. od. zu vk. Pckuly, Schenken-

_dorfstr . 5, Tel. 912, od. das. 803lierWkftl. U!l!aWenyrlß!.
Heizung, Garten , Diele, 7—9 Z.it. (f . ßK4 atx hra Taalil .-3>.

Kleines Landhaus
in Dotzheim, Elarenthnler Str . (Verl.

Jdsteiner Str .). 6 Zim. u. Zubch.,
mit groß. Obst- u. Gemüsegarten,
billig zu vermieten. Näh. daselbst
und Mühlgaffe 1.

Au»war  r.ge W ohnnngen._
In der im großen Garten gelegenen

Billa „Hubcrtine ",
8M1J-M , «IklSR. 4

s. M . 5 3i!8Kt-l6illHl8
750  Mk . jährlich, zu verm ieten.

3ii3dfaHdllea-lliü0,
Bierstadter Höhe 26, große, herr¬

schaftliche 3—5-Zim.-Wohn., ganz
ob. geteilt sofort od. später zu vm.

Bierstadter Warte , Harnerstraße 3,
herrschaftlickte 3-Zimmer -Wohnung
mit Bad zu vermieten ._

Sonnenberg.
2 Zim., Küche, Veranda im Garten,

an der Kurpromenade zu verm.
Wiesbadener Straße 74.

Möblierte Wohnungen.
Adelheidstraße 43', Papt ., Südseite,
möDL3-Mml -WWng,
ev. mit Kücke sofort zu vermieten.
Näheres 1 Sll_

Dot>h. Str . 32 gut ir.äfil. 3—5-Zim.-
,Wo!»n. m. Küche zu v. Näb. P . lks.

Wonnünqen
u. Zim Mit einger. Küchen pr. zu vm.

E.  Kalz , Bahnhofstratze 6._
Möblierte Wohnungen,

2—5 Zimmer , B«d, eingerichtete
Küche, rum 1. April zu vermieten.
Tambachtal 5, Part . _

Möbl. Wohnung von 5 Zim., Küche
u. Zubehör im Zentrum der Stadt
auf kürzere »der längere Zeit zu
verm. Näh. Jmiuobilicn -Berkehrs-
Gesellschaft m. b. H., Marktplatz 3.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Bleichstr. 9. Ein ». Heleuenstr., 1 r.,

gut möbl. Zim. mit guter Pension.
Dambacktal 2, 2 l., gut möbl. Zim.,

scpar. Eingang , el ektr. Licht,
FrieSrUftr . 28, 2,

gut möbl. Zimmer_ billig zu verm.
Herderstr. 11, P . l.. möbl. Zimmer

sofort zu vermieten._ .
Kapellenftrafie 37, Hochpart., zwei

sonuige, ruhige, hehaslich möblierte
Zimmer mit Gartenbcuutzuug
dauernd, abzugrben._Lndenplntz1. II,

eie», möbl. Wohn- u. Schlaszim. frei.
Walkmühlstraße 32, 1 rechts, 1 auch
_2 möblier te Zimmer zu verm. _Mn Mssb>. jOQlfeoiipiHicr

t». 1. April . Eleonorenstraße 4, 2JL
Li. NlSdl. YW- v. 58,l«W.

zu vm. Schw alba cher  St r. 14, 1 r.
Beßere Ißiiie

rindet gemütliches Heim Rhein-
straße '99, 1. Stock lönks ._

Danerirüerer.
DelaSpecstraßc 8, 2, ein gut möbl.

großes Zimmer zu verm ieteru
Sch. m. »r. Herren - u. Schlaszim.,

mit elektr. Lickt, mon. 65 Mk. mit
Frühst ., evt. cinz. Goethestr. 22, 3.

' pap - n. ytrpfpainfr
f Offiz, od. best. Beamten gibt Dame

sof. ab. Luremburgstra ße 4, 1 t.

aemütt . Kvtzll - N. SÜ ' lch.
? findet ült. Herr als Allein- und

Dauermieter  Kavellenstraßk ^ 49._
Krikvirrrel.

Behagl. möbl. Südz . mit KUchenben.
z. mon. Preis von 30 50 Mark
abzug. Näh. im Tagbl.-Vcrl._ uh

Eleg. Wohn- u. Schlafzimmer mit
2 Betten , iu nächst. Nähe d. Kochbr.,

^zu verm._ Näh. Tagbl .-Vcrl. Uk
Bon herrschaftl. Wohnung in Billa

vor Sonnenberg an Allcinmieter
2 möbl. Zimmer mit Zentralheiz,
abz. Näh. Wiesbaden er Str . 77, 1.

Bar» Hsmvurg,
Kaiscr -Friedrich -Promenade , ist an

einzelne Dame 1 Zimmer auf
Sommermonats oder aufs Jahr,
mit oder , hne Möbel zu vermiet.
Näh. Hotel Neroberg, hier._

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Frankcnstraße 26 schöne leere sep.

Zimmer mit Küchenbenutzung.
Taunusstraste 24 2 ober 3 Zimmer,

paffend für Arzt, zu vermie ten.
Kelter, Remise!'., Stallungen rc.

Für Herrschaften ! 964
Stallung,
Lvagenremisen
u . ÄclthaUe

zu vermieten oder zu verkaufen
'Urist -Reutcrftraste

(Leffingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei dem Vermietungs-

bureaus oder Hofipediteur
kettvomaxer , Nikolasstr . 8.

BB3MRCTF

Hochstätteustr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

VlietZesuche

Kleinere Billa
mit Neuzeiteinrichtung u. Stall¬
möglichkeit zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Angeb. Frankfurter S r̂. 1.v.

81. EWMü - sMS
per Jtrli oder sväter zu mieten oder
kaufen gesucht. Offert , mit äußerst.
Preis ang. it. I . 685 an d. Tagbl .-V.

2̂ -ZiMek-WohMz
i. WW. vi>. SoMkild..
ca. 500 Mk., am liebsten Nordseite,
ev. 1 Nordziinmer für Malzwecke,
auf Okt. ev. 15. Scpt ., für 2 Damen.
Angeb. unter A. 0). Weimar , nach
Wiesbaden, Luisenstraße 19, Part.

5- 6 Zimm.-Wohnnng
sonn., fr. ne!., möal. 2. Stock, zum
1. 10. gesucht von ält . Ehev. Briefe
u. M. 68a an den Tagbl.-Berlag.

Einzelner Herr sucht gegen Ende
Juni freund!.2-3 MM-MM?
mit Zubehör. Offerten unter P . 657
an den Ta gbl.-Verlag._

Gesucht: eSJ » « .,
oder ein gr. Schlafzimmer v. Herrn
für einige Monate . Nicht zu weit
vom Kurhaus , mit allem Komfort,
event. Klavier. Off. nur mit Preis
u. G. 685 an den Tagbl .-Verlag.

Von alleinst, bess. Geschäftsmann
!werden mögl. in Rahe »on Post
!od.Bahuhof für Büro u.Wohrruug !
j sofort oder später

2- 3 me zi»M
(auch alsAulell au grötz. Wshug .)?«miftra srfBdjt,

!BessereGarteu - auswohnuug nicht
i ausgeschlossen. Ge fl. Angebote !

mit äußerstem Preis u. näh. An¬
gaben ob Gas und elektr. Licht

s vorhanden , evtl. Bediennng mit,
sübernommen werden kann, unter
I). 684 Tagblatt-Verlag.

FreMiltze«
,, Pension A *l« ntrr“,

Dambacktal20 , mit u. ohneVerpfleg .,
schöne, ruhige Lage, nahe Koch¬
brunnen , Kurhaus und Wald.
Eleg. möbl. Zimmer mit Frühstück.

Pension Museumstraße 10, 1.
Für Ruhe - uud Erholungs¬

bedürftige
in eleg. mod. Villa, direkt am
Kurpark gel., schöne hohe Zim.

mit Frühstück oder voller
VerpflEmg , Südlage , Ter¬

rassen, Balkons, großer Garten,
Bäder. Sonneuber ger Str aße 9.

Fremdenheim Sriftstr . 26, Bart,
u. 1. Stock, schöne behagl. Zimmer.
elektrisches Licht, Televhon.__

Pension Bahke
Webergaffe 8, 2. Etage links,

neu einger. Wohn- u. Schlafzimmer,
auch einzelne Zimmer , mit und ohne
Pensinon zu vermieten.

Wohnuttgs -Nachweis-
Bnrean

Lion&Lie.,
Babnbosftrak !« 8.

Telephon 708»
Größte Auswabl von Miet» und

Kaniobiekten jeder Art.

Plakate
Möblierte Zimmer

zu vermieten.

auf Papier
und aufgerofen auf Pappdeckel

zu haben in der

L Sctisllenberg’achen
Lau»?, ä-l. . Hofbucödrackerel.
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Vrrsar - Verkäufe.
Hund, englischer StcinmopS,

LL-ve rk. Geisbergstraße 13.
Rech sehr gut crh. Trauersachen,

Mit. Kleid, Blusen, Kragen
I@r._44) Weilstraße 14, 3 rechts.

D..Kosiüm o. Seide (®r. 46),
jgupfloreii zu berl. Friedrichstr. 27.

Jackenkleider, Blusen, Mäntel,
Tenmsschl. bi ll. Wö rthstr. 24. 2, 4—7.

Gelb. Belourmantel auf Seide,
säst nicht getrag ., wegen Trauer zu
Verkaufen Moritzstraße 81, I.
N. dbl. Tuchmantel, g. f. Kutscher,

Diener , g. erb. Ueberz,, Gebr. prw.
Sonnenberg , Wies b. Str . 63, Part.

Verschied. Mäntel zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ _üc
Sch« . Damen -Tafthut u. D.-Wäsche
LU verkaufen Grabenstraße 2, I St,

Einige gut crh. Herren -Anzüge,mittlere Figur , billig zu verkaufen
Waterloo straße 2, Parte rre rech ts.
Fast neuer Tvrart mit Weste s. billig
abzugeben^ AdecheMraße 61, 1.
«dtanino . Gar n- oder Balkontisch.
2 Stuhle , 1 ‘ chenschrank zu veiL
L>allgart er S traffe 3, 3 rechts.
,^ ebr. Schulbücher d. Oberrealschüle^
^uter ^ ertia , Ob.-Prima , billig zu
StA  Moritzstr aße 97, Part . Itnf3._

Gebr . Schulbücher für Sekunda
Jf- Brrma (Oberrealschule) billig zu
verk. Rudesheimer Str . 36, 2 links.

Photogr .-Apvarat , 9X12, billig
LU verk. Moritzstraße 21, Ladern

Wenig gebrauchtes Wasserkiffen
LL—verk. Hermannstraße 15, Hth. 2.
— ... E>olz-Kinderbett zu verk.
Rb ' tivvsbergstraße 43. I St . rechts.

Bettstelle, Küchcnbrctt, Nachttisch
fneu)  bill . zu verk. Echachtstr. 25, P.

Feder-Deckbetten, Unterbett
LU verk. Dotz beiwer Stra ße 84, 2.

Otto nane
LtLverk. Dellmunbstraße 36, 3 rechts.
Sviegel . Kleider u. kl. Kttchcnschrank

bill. zu  verk . Adelbeidstratze 23, 2.
Ottom ., Flurtoil ., Trum ., gr. Schr.,
Stuble zu verk. Iabnstraße 34, 1 r.
Persch. Möbel. Polsters. m. Nachtst.-
'urr. bill. Hermannstr . 28, Htb. D.

Groß. Waschkorb, eich. Herrcnz .-Tisch
äULerk ^ Lletenrrn g 6, P art , rechts.
Kleine Bügelmaschine, g. für Pens .,
zu verk.  Biebrich,. Wicsbad. Str . 108.

0, .. Gute Waschmaschine
u. 2hir . Kleiderschrank billig zu verk.
Nerostraße 89, Ir.
Wenig gebr. Federrolle , 2aZtr . TrI7
b-L zu verk. Nau, Wellritzstraße 16.
Kn fast neue Federrolle,
60—60 Ztr , Tragkraft , zu verkaufen

aße 7.

^ U 2t. Kleiderschr. 10- 40,öcllit. Muicheloett 60, and. Betten
10- 15 Sofa u. ^ Tische 0- 12 Mk.,
Sviegel 8—20. Schreibt. 25, Nachtt.
4—3. Waschkom. mit Sp . 38, Deckbett
10—15 usw. Hellmundstr. 17, P . r,

Bierstad^ , Talstraße _ _
st »euer Kinderwäg. u. Klnvvwaa.
iĝ zu verk.  Scharnborststr . 6, P . I.

u. Liegewagen (weiß)
bMLrankenstraße 25, Part,_

Eleganter Kinderwagen
Zu vertäu ten Ne rostraß e 6, 1.

. Fast neues Fahrrad
äll̂ verk. Riegler, , Marktstraß e 10.
. Gasherd mit 4 Löchern
?,,Mk. Roonstraße 6, Frontsp . r ._
Schw. Gasherd m. Ölcschirrwärmschr.
L Bratofen für die Hälfte zu verk
SchMendorfstratze 5, bei Pau lti.
o Gasherd , Sparbr .,
2 Gavlamven, Lvren, umzugsh . bill.
SU  verk. Meiuritiu Sstraße 9, 2 rechts

Große Badewanne mit Abfluß
zu^ verkaufen ZielenringO , Part , r

Garten -Krockett zu verkaufen
Ndelheidstraße 75, P arter re links.
Einige hölz. Sitzbänke, 2 Mir . lang,-
zu verk. Adlerstraffe32 . Part . r ._

Markifen -Schubdach (3,55X50)
zu  Per kau fen Herm ann straße 15, P.

1 fahrbares Gartenpumpchen
zu verk.  Seerobenstraße 19, 1 links.

Mettlacher Plättchen
u. einige 1006 Blendsteine zu verk.
Henze, Ado lfstraße 7.

Vom Abbruch
aut erbaltenes Bauholz zu verkauf.
Rödcrstraße 42, Parterre links.

Händler - Verkäufe.

Möbel aller Art,
Schubladen- und andere Regale bill.
zu verk. F rankenstraße 15, Part.

Möbel jeder Art.
A. Na mbo ur , He rmannstraße 6, 1.

. Wegen Aufgabe
des Haushalts Möbel zu verkaufen
Kivchgaffe 18, 2 recht?, Kovp._

2t«r. Kleiderkchranl billig
Lu verk. Coulinstraffe 3, 1.
^DegzugSh . ltür . Kleiderschrank,
fast new für 8 Mk. zu verk, Georg-
iugust-Straße 4, 2 rechts.

.fftnj . gut erh. Möbel,
« . Kleider-, Wäsche- u. Küchenschr.,
Tische, Kom., Stühle , Ladenregal m.
Schiebefenst., Kaffe Frankenstr . 25, P.
2 nuffb. Bettstellen, 2 Svrungrahm .,
1 Waschtisch mit Marmorpl ., zwe,
Nachttische, 1 Trevvenstubl , Damvf-
Waschmasch., 1 Wringe , 3 Waschbütt,
billig zu verk. Anzusehen vorinitt.
Rauenthaler Straße 15, 1 St . _

tNaspendcl, Glichst, Zaplliähne,
gebr, Zinkw. bill. Grabenstraße 20.

N»-*- neue Schneider-Nähmaschine,
Zentral -Bobbin, Faniilien -Näblnasch.
sof. bill. zu vk. Adolfstrabe 5, G. P . l.

Herdschisfe, Waschkeffel.
Moser, Blücherstrabe 20.

Gutes Konfirmat .-Gcschenk zu k. »es.
Off , u. T.  684 au der: Tag bl.-Verlag.

Postkartenständer.
gebraucht, zu taufen gesucht. Angeb.
u. D. 686 an den Tagbl.-Verlag.

Ältertüml . Taffen mit Ansicht
gegen gute Bezahlung zu k. gesucht.
Oft , u. Ö. 683 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufe und tausche
altertümliche Sachen all. Art. Heuze,
Adolfft raße 7.

Dlöbei und Altertümer
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.

Kaufe stets ausraiigierte
Möbel, Speicher- und Kellersachen.
Franken ttrasie 25, Parterre.

Sekretär oder Rollvult,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off,
u. P . 685 an den  Tagbl .-Be rlag.

Kleiner Fcdcrwagcn
zum leichten Flaschentransv.
gesucht. L.^B au er, Ncrostraße fl.

Gut erhaltene Markise,
3,40 Mr . brert, zu kaufen gesucht.
Wellridstraße 37, Laden.

Gut erhalt . Bade-Einrichtung
für Kohlenfeuerung u. Kohleicherd
gef. K,, Menche.̂ Blelchstraße 13,_ _
, Gut erhalt , emaill. Badewanne

billig zu kaufen gesucht, Ängeb. u.
E. 686 an den Ta gbl.-Ver lag._

Gartenstüblc , kleine Dank,
Seffel in Hotz gesucht. Preisangeb.
Sonnenberg . Villa Ceeilie, Hochv._

Schraubstöcke. Bretter zu kaufen
gesucht Rhcingaucr Str . 14, P . lks.

ijÄrmchl
Gründl . Einzelunterricht

in Schöna u. Rundschreiben, Steno-

Hemmens Handels - u. Sprachschule, j
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Buchführ., Stcnogr ., Maschinenschrb.,
Schönschr. 15j. Äusl .-Prax ., Diplom,
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugaffe 5.

^8ejchWl.8«?iehl>i^ n!'
Nepar. an Fahrräd ., Grammoph .,

Nahmasch, w. fachgem. u. bill. ausgef.
Klaub , Mech., Bleichste. 15. T, 4806.

u. Anstreicher-ArbeitenTüncherK̂ Ws „ . . . .
tv. "rompt u. bill. ausgef . Tüncher
gesch.  K . Schulze, Nerostr. 9. T . 2400

Kleider,
Aenderungen.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer d. Hause.
Pehl , Ka rlstra ße 32, Vdb. 1 links.

Fräulein hat noch Tage
Kleidern undim Äusbeffern von

Wäsche, Weißnähen.
TaKl .-Verlag.

frei
_cn

Näheres im
Up

„ ^ 'i»e r."-v-n modernisiert,
Lutaten vorhanden u. k. mitgebracht
n-eroeii. Ph iiivosbergstraß e 45, P . r.
, Tücht. Friseuse nimmt noch

einige D amen an . , Sedanolatz 3, 1.
,Gardinen z. Waschen u. Spannen,
ow,e and. Wasche übern . Wäscherei
reß. Wallufer Str . 8, Fernr . 1747.

iandels-
. . . . .. —Dame.
Alle feilt). Schülerin , in gut. Stell,
l^ norar monatl . nur 15 Mk. Näh.
Institut Mever. Herrngartenstr . 17.

Klavier -Unterricht wird grdl. erteilt
Bismarckring 36, 1 recht».

Wer leiht 109 Mark
legen monatl Rückzahl. u. Zinsen?
>f .„w L. 685̂ an^den Tag bl.-Berlaa.
Wer übernimmt Priv .-Buchfübr.?

Bevorzugt Beamter hiesiger Bank.
OELJkJSi 682 an den Tagbl .-Berlaa.e&lr  svssw
Stti'.fi6""6'"- »te»« "

Händler - Verkäufe.
Reue Litewk« u. Waffenrock

lfcldgrau)
preis » zu vk. Riegler , Marktstr . 10.

RI ^ 8-»!s-si!che J
feitso dressiert, aesncht. Angeb. mit
Men Ang, u^ D. 685 Tag bl.-Berlaa.

' LslMFSNLJS.
auch zcrb roch., kauft z. höchst. Preis,
nur Neugas se  19 . 2, St. rechts.

Äeröeru . Schuhe
getragen , kauft

Zlmmermann , Wagemannstraße 12
A. Moritzstraße 40._ Postkarte,ge ».Frau itunimer

Neug awe 19, 2 St . lein Laden.
»V - Telephon 3331
z«hlt allerhöchst. Preise f. grtr . Herr .«
Damen , und Kinderkleider, Schuhe,
Wä«che, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngcbiffc.

Blehr irfsjin Frirdenszeit zahlt
Sr an Cwro.̂ lnnt.,

Graben straffe 26, Telephon 4424,
für Bett. Herr .-, Damen , u. Kinderkl..
Schifte. W»sche. Belze. alt . sitold u.
Sil ber. Psandscheine, Brillanten.

Sran

IfnUM ZtNchL'LL'-
| «Wi de« hSüfte« Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schube. Möbel.

N«r0.8lpp6̂ MkWl.U.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.

vetr. Herren -, Damen-
«. Kinderkl Schuhe. Wäsche, üahn-

Gold Silber . M"bel. Tevv..
S^ ern u. alle ausranaierte Sachen.BL - » -* *™”' « auch nach auswärts.

Sanie alte Treibriemen
m Sri>ir foifft ^ Zimmer« ann.Waaem linnstinffe 12

Zahle die höchsten Preise
für  Lumpen . Papier . Flaschen, gebr.
-irsrcke. gestrickte Wollumpen, Gummi
u. Neutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komm« in? HauS. Fernruf 4182.
_N . Wenzel, Aorkstratze 14.

<* « 4 . all. Art, Gummi , Zinn,Blei
Zink usw. kauft 0 . Sipper,
Riehlstraße II . Tel. 4878.

rMkii.WikkÄ.Äif
kauft 8. Slpper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Battiealte JalWürter
?u kaufen gesucht. Offerten unter
A. 206 an den Tagbl.-Verlag.

§T e«nM>k»
Immobilien - Verkäufe.

Geleqeuheit.
Billa in Wiesbaden, 8 Zimmer u.

Zubehör, n. d. Walde u. der elektr.
Bahn, neuzeitl. einger., Autogaraze,
zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
unter T. 679 an  den Tagbl.-Verlag.

Billa , solid geb.̂
nenzeitl. vorn, einaericktt., 8—9 Zim.,
Diele, BaUons, sch. Gart ., a. Wald,
sof. we«. Wegz. n. Preis zu verk.
Adresse tm^Tagbl.-Berlag ._ Qa
Solide aeb.Doppel-Ma
Heizung, ysarten, Höhenwaldeslage,
billia zu verkaufen. Angebote unter
F. 684 an den Tagbl.-Berl «g

Gardinen z. Waschen «. Spannen
übern. Wäscherei  Horn . Wörthstr. 3.
Jliiria Billigt, liurf rDnuseu!
Fr . Franziska Häfnrr , geb. Wagner,
ärztl . geprüft, Oranienstraße 56, 3 r.
_Sprechstunden 3—5 Uhr._

-j-fraiMtrilM Äi
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Bert.
Fr . K. Rusert . Seerobenstraßc

Elektr. BibrationS -Maffage.
Frau Beumelbura , ärztlich geprüft,

Karl straße 24. 2._imm - MWm
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann.
Rdolfstraße l , 1, an der Rhcinstraße.

Maffaae — Hrstahmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

TaunnSstraffe 19. 2.
schräg gegenüber von Kochbrunnen.
Fuüpffeae—Mastage

ärztl gepr.. Eillv Bomersheim,
Dohheimer Stcahe 2. I.

nä chster Nä he Ne ffd enz-TheaterS^ SWed. ^
Behänd!, v. Frauenleid . Staat !, gebe
Mitzi S moli, Schwalbach. Str . 10, 1.

91ama » ;en
ärztlich geprüft. Emmn Störzbach.
Mittelste . 4. 1. Stock, b. der Langg.

H LkWkStter 1

LM!msiii. gr.MW 'teii
u. Gastwirtschaft in Nähe Wiesbad.
im Wald gel. zu verk. oder gegen kl.
MiethauS in Wiesb.
Objekt ca. 40 000 Mk
B - -

zu tau
. - . Gefl. O
085 an den Ta gbl.-Verlag.

fchen.
>ff. u.

kleines schönes Hans
in ffutem Zustands umständehalber
billig zu verk. Offerten u. Z. 122
an^ Tagbl .-Zweigsielle. Bism arckr. 19.
Klein. Grundstück, nächst Main, . Str.
(als Garten sehr geeign.), billig verkwuucn itui ueeiyn.1, oiurg oerr.

u. F. 683 an den Tagbl .-Verl.

Zahle für
!»mven ver Kilogramm 0.14 Mk

. »rstr. Wollumpen ver Kg. 1.5g Mk'
Militärtuch -Abiälle ver Ka. 1.— MkIran»lll. Kleies Mrse..'
Lelephon^ 1834.̂ 39 Wellritzftraße ^ 39.

Säcke. Lumpen. Papi » . Flaschen
kar.fi u. rabl « die höchsten Preise
H. Arnold. Drudeustr . 7. Po stk. gen.

Beff. Rest, zu verp. Karlstr . 15, 2.

fel ’WII.EchiiiWeiiH
Ctrautzfedern,
Marabu , w. wie nen »erein .,

gefärbt u. umaearbeitct zu billigst.
Brciien . Bleichstraße 45. l.

Tücht. Büglerin nimmt noch einige
Privatkund . au. Drudenktr . 3. H. P.

Loknittmustsr -^ telier
u. Ziuchneld «- Lehr- Anslall

H . Müller , Taunusstr . 291
verzogen nach

Hsl|JEl!f?IEf/’. 3, Parterre.

V3 bis Vh Anzahlung
monatl . oder ^ jährl. Raten zahlen
Sie bei Lieferung von Möbeln.
Betten, Teppichen. Eiardin., Wäsche,
Lamven, Lüster. Näh, und Wasch¬
maschinen, Oefen und Herde. Offert,
u O 645 an den Tagbl.-Berlag.

Jüngerer
vermögender Herr
wünscht mit jüngerer , vermögender
Dame (17—18 Jahre (auch Halb- od.
Waise, Bekanntschaft zwecks Heirat.
Briefe mit Bild unter ©. 1978 an
Haasenstrin u. Bögler. Wiesbaden.
Strengste Diskretion.

Wer leiht 25« Mk.
gegen Hobe Zinsen rmd monatliche
Abzahlung ? Off. unter O. 685 an
den Tagbl .-Verlag.

vri°.-«»tt..Veiis. Jr. M.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Heirat.
Junger Architekt wünscht sich mit

nur vermögender Dame zu verheil.
Zuschriften mit Angabe der Verhält-
niffe unter H. 685 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

L Untemch, H

8Mrlrs.SAr!!>-
Ml « K

füt
Samen
[ undHerren

Nnr «Hpi

46 H| tiDllra?t 46,
Ecke Moritzstraße.

3 -, -4-, a . Mouats - und
Jahrcskursc.

S ;;„i| i | | B
Aumeldunge » täglich
Inhaber und Leiter:
Emil Straus.

Blusen, Mcke, au
Michelsbero  11 . 2._

Schneiderin
empfiehlt sich, zu Hause
Nocke, sowie Jackettkleider. auch
Maichinenstopfen ; Tüllgardinen w.
mtfgestovfi u. Stopfvlatten könn. auf
Wunsch angefertigt werden, sowie
Gardinen billig aufgemacht. Bitte
Beitellungen auf Postkarte nach
Nerostraße 6, 3, Fräul . Speck, da
nur Freit ag u.  Samstag zu Hause.
Schneiderin empfiehlt sich im Anfert.
von Damen - u. Kinderkleid, zu den
bill. Preisen . Helenenstr. 18. H. 2 r.
Schneiderin , in all. Näliarb . gew.,

n. Kunden an rn u. auß . dem Hause.
GeiSberg straße 8,, Seiienhaii , 1 St.

Wer sieh kür cken haukm.
oäer einen ähnlieben öernk
aushiicken will, sollte dies jetzt
tun , um bei vorhandenem Be¬
darf an geeigneten Kräften ge¬
rüstet zu sein.

IltS ( Silit

ein
Wiesbadener Privat-

Kaufm. Fachschule.

Rheinstrasse L1Z
Bake der Ringkireli«.

Tel plion TL » .
Moderne Handels -,
Schreib - u. Sprach-
lehranstalt v. best.
Ruf mit vorzüglich,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn nmr Haapt-Karse
für Damen und Herren

(getrennte Unterrichtsräume)
vom I . u. 3 . April an.

klink., dopp ., ital . u. amerik.
Buchst mit Monats- u. Jahres¬
bilanzen , Gew.- und Verlust-
Rechnune 'pn. - Bücherabschl .,
Wechsellehre , Scheckkunde,
Postscheck - und Giro-Verkehr,
bürgerl ., gewerbl u. höheres
kaufm . Rechnen , Kontokor¬
rent -Lehre , Bankwesen . Steno
graphie , Maschinenschr . auf 20

Maschinen, Schrift -Verk.
Französisch , Englisch,*

allgemeine Handelslehre , Ver¬
mögensverwaltung.

Schönschr ., Kopfschrift,
Rundschr., Bürgerkunde,
ausgewähite Kapitel der
Volkswirtschaftslehre und

Rechtspflege usw.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
80jähr . praktischer Erfahrung.
Nach Schluß der Kurse Aue-
Stellung von Zeugnissen und

Empfehlung.
VS» »»»j«-, Roaorari

Bei täglich ß Stunden vorm.
Unterricht nach feststehendem
Lehr- u. Stundenplan . Nachm,
kostenlose Arbeite - und Ueb-
ungsstunden . (Diese sind wahl¬
frei und ohne Zwang.) Im
Honorar sind alle vorstehenden
Unterrichtsfächer , auch die
Fremdsprachen , eingeschl . Bei
Belegung einzelner Fächer
(ganz nach Belieben): nur ein¬
maliges Honorar , ohne Rück¬
sicht auf die Zeitdauer des

mehrmonatl . Unterrichts.
Prospekte u. nähere Auskunft
gerne kostenlos zu Diensten.
Anme düng, recht bald erbeten

Die Direktion:
Hermann Bein,

Dipl .-Handelslehrer u. Diplom-
Kaufmann , beeidigter kaufm.

Sachverständiger,
Clara Bein,

Diplom -Handelslehrerin,
Inh . d. kaufm . Dipl.-Zeugn.

EinjäHr. Abendkurs.
Sichere Vorbereitung durch rrf.

akad. Lehrkräfte. Zuschriften unter
K. 681 an den Tagbl.-Verlag.

Anregenden, gut fördernden
Klirviernnterricht

erteilt Dame, die ihre Ausbildung
be: bedeutenden Profefloren gehabt
hat. Monatsbonorar 8 Mk. Oirert.
u. K. 667 an den Tagbl.-Verlag.

| [ Verlören Gesundes1
Verloren

ein blauer Hängeohrring , Türkise,
befevt mit Diamanten . Abzug, arg.
Bel, beim P ortier . Wiesbadener Hof.

Berl,een

MleiidirlkiitMe
ouä Leder mit Silberdeckel auf dem
Wege Alerandra -, Brebricher, Moritz-,
Adolf-, Mhemstraße nach Viktoria-
Hotel, enthalt . Visitenkarten : Dora
Grunewald . Abzugeben gegen gute
Belohnung Viktoria-Hotel, Zim. 38.
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